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I.  Aus  dem  Pancatantra. 

1.  Der  blaue  Schakal. 

(I,  10) 

1  Die  Genetive  hängen  alle  in  gleicher  Weise  von  dem  Sub- 
jekt (ekö)  grahah  ab:  'es  ist  ein  Erfassen  der  Schminke  u.  s.  w. 

Thumb,  Altindische  Grammatik.  II.  1 



2  Aus  dem  Pancatantra. 

?  i  ̂rr  %  w^t:  f^  ipt  ;rt  sip  *twt  **- 
*w  1 tto  HrT^m  i  ̂ i  s^rcrra  wk  ̂ jit- 

ftv:  I  rTKt  ̂ T  %frT  rT$  m^TTT^ftW^  l 

SfrT   I   rTITt  S^J^TRiT:  I   rP*TO  ̂ W^TTOT 

sowie  (yathä)  der  Fische  u.  s.  w.'  =  'wo  Schminke  u.  s.  w.  etwas 
erfassen,  bleiben  diese  immer'.  Vgl.  zu  dieser  Ausdrucksweise 
Gramm.  §  685. 

1  'einen  Glanz  besitzend,  wie  das  mit  dem  Tamälabaum  ver- 
gleichbare Gift  am  Halse  des  Siva'.  Der  Hals  des  Gottes  §iva 

hatte  eine  blaue  Farbe,  die  durch  den  Trank  eines  Giftes  ent- 
standen war. 



Aus  dem  Paiicatantra. 

c  ^>  o 

1  Zu  den  Nominativen  ist  jeweils  zu  ergänzen :  -wurde  über- 

geben'. 2  Kann  wie  ein  Genetiv  absol.  übersetzt  werden. 
3  Loc.  absol. 

4  BahuvrThi-Compositum. 

5  vgl.  Gramm.  §  700. 

1* 



Aus  dem  Pancatantra. 

2.  Die  Katze  als  Richter  zwischen  Sperling  und  Hase. 

(Die  Krähe  erzählt.) 
(III,  2) 

^nft:2  ̂ fiT^t  ̂ fir  i  ̂ro  ̂ ftcnfffaw:  m- 

1  Vgl.  Gramm.  §  369  Anm. 
2  Loc.  absol. 



Aus  dem  Paficatantra. 

rHC  Hftp  H*TTO  ̂ TT^  STCft  HI^<lRlT  ̂ T II 

frTW  ̂   fä^RT  *TTC^  OTTOT*  II 

1  Gehört  zu  dem  folgenden  Nebensatz. 

2  Ergänze:  ' . . .  gilt  der  Grundsatz,  daß  sie  Besitzrecht  haben'. 



Aus  dem  Pancatantra. 

Hf%H  *RTftT  f^fTFTrm  I  f^HW  ̂ f^fa  I 

^H^^tTT^t  ftpftf^RH  ^^TgWJT^- 

C       C\  Cv  v9  ^ 

s^m  I  rf^  *TüT3  HPTT  nfHTf^T  I  "^  ̂  

W  wf^t^Tffa  f^TT^RTfnT  ̂ TfnT  ̂   I 

*  ̂ t^TTH^T  waf*  *  5fcrfiT  II 

^RRT  I 

1  'auf  daß,  damit';  das  dazugehörige  Verbum  ist  grhnätu. 
5  Die  verschiedenen  Composita  (im  Nominativ)  schildern  die 

Haltung  eines  indischen  Büßers,  welche  von  der  Katze  ange- 
nommen wird,  um  Vertrauen  zu  erwecken. 

3  'Abgesehen  von  der  Tugend'. 



Aus  dem  Paficatantra. 

vö  ^  ^O      C\  ~  ^n3 

wm  ^r  *raV  w  vm  *  ̂ JTJ^PR  II 

v^r^t:  vji^v;  wn:2  xrsj-sft  *RTT  n 
W§  *^fa  ̂ ^  wfnT  H^mRmHT'  I 

^nTTPig^R  VWt  i^ftrfT  *Tfw:  II 

^pq  rT^T  rff  Wq^5Wf  W  ^T^>  W?  I  *Tt 

firefrT  i  w^  m^h:  i  ̂ rfaw  ̂ n?  i  ̂ ? 

^HTWt4  S^rra  ̂ TWiTt  S^mf^T  I  rTfl  fe- 

1  sc.  'sind  diejenigen'. 
2  Subjekt. 

s  b.  Gramm.  §  238.  6. 

*  Casus  auf  -tas  (vgl.  Gramm.  §  240  Ende). 



Aus  dem  Pancatantra. 

CS  ^ 

W3  H^  ̂ F7  ̂ i  iw  ̂ T^m  II 

i 
Zur  Stellung  von  yasmät  vgl.  Gramm.  §  369  Anm. 

2  'Um  wieviel  mehr  derjenige,  welcher  (yah) . .  .'.     > 
3  sc.  hinasti. 

*  Der  Satz  enthält  eine  Deutung  des  Wortes  aja- ,  das  im 

vorhergehenden  Satz  vorkommt.  Es  soll  dadurch  bewiesen  wer- 

den, daß  auch  in  der  '&Wi-'  (vgl.  §  30)  die  Opferung  von  Tieren 
nicht  gefordert  wird. 

»  Die  ganze  Zeile  gehört  zu  dem  darauffolgenden  yarfi-Satz. 



Aus  dem  Pancatantra. 

XT^f  MHJMrt  ffcfjf  S5!  fftrT  ̂ T^RH  I 

^Tff  ̂ TFJW  ̂ fVfT  ̂ ?^  ̂ J^Rff  II1 
wPre:  *rt*to  ̂ t  ̂  ̂ f?&  to?  ̂ r*c:  i 

1  Der  Sinn  ist:  'wer  wegen  eines  Stückes  Kleinvieh  ein  fal- 
sches Urteil  fällt,  der  begeht  ein  Verbrechen,  wie  wenn  er  fünf 

tötet'  u.  s.  f.     Vgl.  dazu  Gramm.  §  693. 
2  Mit  nyayö  va  ('es  müßte  denn  sein,  daß')  wird  der  vorher- 

gehende Passus  durch  einen  Ausnahmefall  eingeschränkt. 



10  Aus  dem  Paiicatantra. 

3.  Die  Rache  des  Affen. 

(V,  10) 

H  ̂   ̂ i^fiTÜ  ̂ fNiPWTO  *F*li  *P>R  ̂ RT^T- 

M^qch liefet  s^  "^T^TOT  W7*  HfwfrT 

SRTCT  W*^Rg*T  wpfüf  I    rf^  ̂ t 

1TH:  JUHHjcj^j  ̂ rftiRfit^f  iH^PfT  i  HT- 

1  Usanas-,  Yrhaspati-  (Brhaspati)  und  Cänakya-  waren  be- 
rühmte Lehrer  der  'Lebensweisheit'  (niti-). 

2  sc.  'ist'. 



Aus  dem  Paficatantra.  11 

h^t  m^THw  frra^:  i  xr^r  fa%*r  *rtrt- 

*T  *fc^r^f^rv  ̂ FRTOT  Q|J|M$  II 

TTOT^rnWft  ̂ T  *!?  fanW^HT!T:2  I 

WS?  iftftfrf  TT>^TjT:  iTfi^^^H  II 

^T  ̂T^TTT  ̂ TTO  S?FT  ITt^p  I  Ht:  I  *R- 

^fi^r  I 

"Ott  ̂ sRfift  ̂ t^t  wfir  "firfw  1 
*  HfrT:  TOfrT  üffa  TT#  ̂ i?  faSjMd:  II 

1  Sälihötra-  ist  ein  veterinär-medizinischer  Schriftsteller,  der 
an  unserer  Stelle  für  ein  Mittel  gegen  Brandwunden  der  Pferde 
angeführt  wird. 

2  Das  Prädikat  des  Satzes  mit  yatra  ist  syät. 



12  Aus  dem  Paficatantra. 

^TT?*?T  ̂ T^jfrT^R^WTfa    H^fa- 

B?T^B irf^rt  ̂ HrHM^TTTJT  ^T^fnfff^BT- 

m  *tot  ̂ f^^r:  wfcrT^HHi:  to  nm: 

1  Alle  Accusative  der  beiden  Zeilen  hängen  von  pasyanti  ab. 
2  Wie  ein  Gen.  absol.  zu  übersetzen. 



Aus  dem  Paücatautra.  13 

f^rnmnnT  vpwmi:  *HrPj  ir^j^t^- 

^TO  ftl^^TT  I  Bt  Sft  TT^TWT  *re^R- 

T^^Tf^fRJ  fä  "SffHT  I  *R  S"fa  ff  ̂ RU 

ftRlTTf^M  5T*T   TR  frm<flHMMi  I  * 

<^l  ^t  S^  TOT  XRftrfHWTH  I 

*TOT1T  ̂   ̂T  ̂ 5RTm  Üpü  TJWV*  II 

1  sc.  'vergeht'. 



14  Aus  dem  Pancatantra. 

S^t  ̂ IH^WR  farf^RT  f*Rfa  I  rTrTWT 

*pn^t  sft  *ri  ̂ Rfa  i  tri  ̂ t?  i  ̂ % 

i%  ftnT  W*rfcffi  H^fTT  TTrfiH^ftrfrT  I  TT" 



Aus  dem  Paficatantra.  15 

^ten  ̂ rrfir  fin^^rfrT  i  m*x>  irr?  i  ̂ rf% 

^T^  WUT  rT^TWT  *T  ̂ 'Fft:  WWtt  TTC^  I 

1  Lokativ! 

2  Die  'Göttin  Habsucht'  wird  angeredet. 



]6  Aus  dem  Pancatantra. 

^HwuM^nft  ̂ ftw  jt^^t  fTWRm  11 

■fereftr  i  rn*ref  sfq  *r  ih&%  "Rf^m  i  ̂- 

IT^TO   TFWT^T   ^sNlftr  I  ̂ TO   nftr^TO 

%  TJ5fT  ̂ W(HT^  I  *?t  ̂ ?Tftrc  ftsrfirfa  f%- 

ireftm:  i  ̂  ̂   i 

^H  IjfrRjfiT  ̂ pbf^fiFm  ufirf?ftnT^  1 



Aus  dem  Hitopadesa.  17 

CT:  *T^  ̂ firf  fa^  <H*4I^T  ̂   ̂ TftfTT  I 

II.  Ans  dem  Hitopadeia. 

1.    Der  zerbrochene  Topf. 
(IV,  6) 

4MI'lrHfff  fanTT  ̂ T  *TCg  H^fd  I 

Thumb,  AHindische  Grammatik.  II.  2 



18  Aus  dem  Hitöpadesa. 

2.  Der  gefoppte  ßrahmane. 
(IV,  8  und  9) 

W  Hf^nftfrT  WT^t^T  W^RrT^  ̂ t^T- 
Cr 

m:  1  rT wr  ̂ r^  *raw  TO^t  sfirf%?T:  1 

*t  *rreRT  'fäfafk  ̂ ir:  wÄm  1  "Nur- 

1  Vgl.  Gramm.  §  699. 



Aus  dem  Hitöpadesa.  19 

(Eingeschaltete  Fabel.) 

^rara  sfir  ̂ th  spr  wftw  i  ̂ m  ̂ if^- 

^t  ̂   i  ig  otto  ̂ flsft^  wirft  MIM*lfa 

^fi'ftm  Tri  i  ̂ w  i 

1  Diese  Worte  beziehen  sich  auf  die  Rahmenerzählung,  d.  h. 
sie  haben  nichts  mit  den  beiden  Fabeln  zu  tun. 

2* 



20  Aus  dem  Hitopadesa. 

wn  *fii  i  fift  *ft  ̂ jfT  w  wrttf 1 

3f  rflT^R  H  di»IN<MHJs 

i  Metrum:    Upendravajrä. 
2  Zeichen  des  Bedenkens. 

3  Der   Hauptsatz   ist   aus   dem   Satz   mit  yathä  zu  vervoll- 
ständigen (nämlich  vadanti  ■  .  .  mahäpradänam). 



Aus  dem  Hitöpadesa.  21 

rnq^J  ̂ m  ̂ TRI^f^H  TOTO  H 

rnfr:  i  ̂ ro  ̂ T%rtwrN i  ̂t  4Mi<uii£fl!t  * 

^rfq  M^nfTft^fa:  fä  ̂tfrT  'WWW  II 

TO^ft  ̂ ^  inirR:  ̂ rqr^t  ̂ toth  h 

^vRftr  iref%:  i  srarcRTftr  w$\wr  i  tttt:  ftr- 

inl^H,  i  i^r^  i  ̂ ro  ̂ toWin  i  *ti* 
1  Metrum:    Upendravajrä. 



22  Aus  dem  Kathäsaritsagara. 

es 

(Schluß  der  ersten  Erzählung.) 

777.  A?/s  rfe»«  Kathäsaritsagara. 

Papagei  und  Elster. 

1  Diese  Nutzanwendung  steht  im  Originaltext  an  anderer 
Stelle  (nämlich  in  der  Erzählung,  welche  die  Fabel  einleitet). 

J  Nämlich  vom  Himmel  auf  die  Erde. 



Aus  dem  Kathäsaritsägara.  23 

bwr  ̂ w^rft  m  fa^ir*  II  f? 

in^T  BTfa?JTWT  wftsä  ̂ t  s^fr^^>:  i 

^  ̂ fTOT  ̂ TT  BT  SJTfw  ITOTR  rTH  II  t 

*  ftreT3rö  ̂ nü  d4HuHMJi:  ftrw:  i 

J^NJsMTfWtörri  ̂ nfWRi^TO^n^  II  S* 

^ri%  ̂ m^^t  ̂ m  H*rft  *rfa  firacn  i 

^<*Tfawrt  s^fftra^ri  tt^r:  ii  <\3 
1  s.  Gramm.  §  695. 



24  Aus  dem  Kathäsaritsägara. 

*TTHx  II  S€f 

WT  ̂ N  *ir3R*T  ̂ ^%%m:  II  U 

fTri:  *T  Vtt$\  S^  fTWT  ̂ ^RÄ^Rft  II  SQ 

^si  n^prarnTr  shwthtot  ^reRfar*:  n  *o 

TT  sfe3«wirfR  T^rH  rn^^TTTH  II  ̂  

*MliHimi?sflf  ̂ IIH-^T  ri«iWi  fiT*RJ 



Aus  dem  Kathasaritsägara.  25 

TTOTTT^öf  t^t  ̂ sgl^T^T  fort:  «I  *b 

"^T  TffTT  ftrqHnfi?  ̂   ̂T?  ITfTT  *Rt  II  ?o 

^rpifR  ̂ RTfa  ufa^M  ̂ nTTc^rr  i 

IH+feMffl  fxT^T  «MNIHHfariT  tTcT:  I 

*IFMN  m  TTWf  rHC  IrHH^  *üft  II  ?* 



26  Aus  dem  Kathäsaritsägara. 

UTTT  "^  W^  TT  ̂ Tr^PTTCT  ̂ ^frT  ̂   *T  II  ?M 

^?  Sfa  W  FFffal  RT*WP|f%  HR^m  II  ?!< 

ff*  rT^RTTTT*?  ̂   faferRWn1   II  $*- 

TTrT:  *  MH^t  S^  ̂ CW  ̂ T^fJ  "P5R^I 

^R^T  rf^  TRT  ̂   *T  *  W93FR  ^ TT  I 

^t^TtVTT:  S!H*l^#I  ^ffi"  II  ÖS 

f^sn:  ttw  *TTCT  sfcT  'STTft^Tf^2  1 

»  Vgl.  Gramm.  §  700. 
2  Loc.  absol. 



Aus  dem  Kathasaritsagara.  27 

^H^nfWRT  ̂   ̂   S^TOW  *HTT  I 

*rr  ̂   h^t  wrpi  ^*rhR*rrfeR  i 

RTWTRWnri  rTT^f^Tarf  f^RTftR  II  8b 

feffiT  c(fil!<±hHdT  ̂ IrfcP^^MH^H  H  8<£ 

rf  *pTR  *pR"FrT  BT  ̂ ni?JT  HTTflt%n  I 
1*  WtwnfftT  ̂   XT^^^TI^RH  II  Mo 

tnu  unfir  to^i  b?  w^  rT^T  t?:  i 

i^T  ̂   B  ̂Nr:  irfiTW^T:  ̂ ^m:  I 

^nFTRTR  rTf?q%  JOTt^  ̂ T  JjfÜWRJI  M* 

1  'der  für  die  Augen  schöner  Frauen  die  Nektarstrahlen  des 
Caköravogel  hatte'  =  'dessen  Gestalt  für  die  Augen  schöner 
Frauen  ein  gleicher  Genuß  war  wie  die  Mondstrahlen  für 
den  C 



28  Aus  dem  Kathasaritsägara. 

tfy  fa^n  faw*  ̂ TTCt  ̂ TO^FfR  II  MM 

C» 

Hrhltf  d^M^tft  *rP3"r*TR  ̂ ft^RJrTT  I 
*?MKchri*HiiTT  fWff  ftRFTT^rT:  II  M^ 

h<i^Ti^m  *  ̂ nrf  s^  fc»  (Viridal  ̂ f^Tfnrffi 

Wi  irf^ft  S^  HTcTMW^rTT  II  MS 

iKHch^m  fon*T  *T  ̂   ̂ firTc^d  1*^11  Mfr 

wrfq  ̂ qT^^kTO^T^^TTT  H  Me 

rT^TR^iRr  TT  ̂ TCJ  ̂ 3*TR  ^?«hm«lffl '  H  %° 

^fari  ̂ TR?raT  trrsjW  *J7T  fWrTH'  II  ̂s 

i  Die  Accusative  sind  Attribute  zu  svakämukam  V.  60. 



Aus  dem  Kathäsaritsagara.  29 

^WTITPTO  g^vyi^^chK  ̂ T  II  !?? 

^ifesfcj  ̂   ftn^  TJJl^«hl*M*4M*U  I 

*MH**\  Wi  JtMJmiilT  MP^^fTT  II  %Ü 

rTFra  ttott:  *w  ftnflN:  ihm^n:  i 

^m^girf^:  *K^fti^  ̂ Tf^fimji  f?M 

*rr  Htm  Mß^rir  ̂   ̂ ^t^  wt  *w  11  S?$ 

^rf^rPIW  fchfa<  TTR^TT  ̂ jrTOTnn  II  t?t 
^ft  ̂ TPW  ̂ hof  ̂ twt  MHril*W  I 

wf^frfcrc  f^  ̂  ch^r<Rr  fcir^TM  b:  i 

<*Mchi^<dvyi^t  *j%  s^wrn;  rrm  11  so 

Wf*l  'TtTT  XTfe^R  HrHHf^dHrf«hH  I 

1  Gehört  zu  mama. 



30  Aus  dem  Kathäsaritsagara. 

sfi^f  ̂ remTO  HTCTft?tfrT  rTrqfiTOJI  Stf 

Trat  ̂ N  rNnT  rrfwsrejja  ?ra  i 

iT^fH^fw^'W  *llpffTI^T:  II  Sb 

^fw  ^  ̂frct  s^  ̂   tj^ij^mji  se 
fauhK*ü  ̂   cfurT  S^T  WPJW  H  ̂ ??^  I 

*TT  TTR^fT  IT3ITO  ̂ TFWl  "^T^  ■  to 

^TT  ̂ KlftHtHTl  ̂ TC  *rl  ̂ ^^  H  bS 

so 

1  Loc.  absol. 



Aus  dem  Mahabharata.  31 

rfx^HT  ̂ ftft?5  HWJI'W^  ^HJ|*4^  TTrTJ 

*  ITfl  TT  ̂ ft^FiR  TO^PWft^fmM  b? 

TT^RT  ̂ ^Tt  ̂ TTO  rf  ̂ FR^TcT  II  b*J 

ir  f^T^t  H^N  fironfwn:  ̂ *t:  ii  bM 

^o^rnrr  i^Nff  f^r^r  f^  w  ii  blf 

cT*N  gj)*!!H^RT  ̂ TTR  *T?*T  f^RJI  b$ 

IV.  Aus  dem  Mahabharata. 
Die  Sintflut. 

II  Hl^hf!^  ̂ TR  II1 

CS  G  "ö 

1  Die  zahlreichen  Vocative,  welche  sich  in  der  Erzählung 

finden,  beziehen  sich  auf  den  ßharata-König,  dem  Märkandeya 
die  Geschichte  der  Sintflut  erzählt. 



32  Aus  dem  Mahäbharata. 

ff  <t»<iPM?m^TTiHK'4H  ^ttvt^  i 

^T^?f%  Wm  ̂ f^flTn  R:  ̂ RTrRt  II  S 

mrU^fa  ̂ rTTf^T  ̂ TrT  Xrf?T^frf  TR  II  b 
II  *TRR!^  ̂ [TtT  II 

*T  *4r**H^R  ^i^T  ̂ jWftrcftgrT:  I 

B  rR  "SRV  TT5R  HW  MWIr*>H:  I 
XT^WT^rKfafsi  ̂ W(  fMpffi:  II  SS 



Aus  dem  Mahäbhärata.  33 

TR  rf  «iRijM^lfq  tr:  x^qt^f ̂   I 

■fa^ra  ̂ r^  *nwt  ̂ twt  fw  im  i 

JT^f  ff^  fcRr^Tfa  *RT  TT  fTTrT  *T*W  II  tt 

^  HUT  iT^  %T  ̂ H?  inf«iM<^H:  II  *o 

?m:  HAHA  ̂ ST  **Wt  ̂ RHSRfa  II  ̂  

c 
Thumb,  Altindische  Grammatik.  II. 



34  Aus  dem  Mahäbhärata. 

*r^f?  ̂ tt  w  rpn  *h  fwm:  I 

OTHt  ft  *?T*FT  991  *  TTft^frT  1 1  W 

rT^TT^T  ̂ N^IWI^I  *Hf  ff?TH»J*HHJI  *t 
WRT  W4<J*UT  ^  TEÜf  WZ  3fef Ff  I 

?ra  *Hrej  *Tms:  ̂ [^:  m«<iw  h  *e 

^  ̂ rrf^fti:  qijm<^mT  *r?T*p  ii  ?o 

rtmWUteJHlfa  WRTOTfa  mTO  II  ̂  

41^^  TTT  Wrfl^^lWift  ̂ ftlRftR  I 

wifamim^  *j#  fainreR  m^m  11  $* 



Aus  dem  Mahäbhärata.  35 

TT?  cfiftqr  ̂ flT  rf  ̂ ?  W^T  IHWTOT  II  ?8 

TTiTt  *R^TCT*T  Wtl&  +4rW«H  ?  II  ?M 

*  ̂   Trf%fnfTTf  ̂ Tr*T  W^:  i^TTOR  I 

cTJTT^TR  MIVJWI  JTOPRI  wfa  1 

^NrreR  *IT3R  TOP  MWW  I 

*  rmn  WW  ̂ TRT  TOS  4w3hk?  I 

^rMH|r4r^<^^jl^*4l^r*4<4T^WT  II  8S 



36  Aus  dem  Mahäbhärata. 

nü  *m  ct^t  ̂ t^  trw  *tcjHr  i 
CS  ^ 

Ste*W  TOT*Rt  TR^TORcf  5  ||  gg 

C\ 

ITlft  f^W  *T#  W*i  >tcHr  I 

4WM«fhT3T  *WraR^te?i?*RN*R:  I 

FT  ̂ Tf T  rfST  ff  ̂HfafrRTjT W  I 

;rrwrei  ör:  ̂ n^r  *jij  f^H^w^r^T  ii  8t 

^TrWSTTft  #?ff^  rrflft  *TOT*R  II  8e 

^t?  w^mPd4^i  H?qi ^nfarnsra  11  Mo 

*r^t  ̂   inn:  *rt:  b^to^tr^t:  ms 

cTWT  ̂ Tfifrft^T  I^ffRTO  *fwfrf  II  M* 

sigiiT  t^r  *wi:  ̂ ttrt^R  rra:  h  M? 



Aus  dem  Visnupuräna.  37 

C\  Cs  ^ 

^RT:  W  Hg:  ̂ I^MsRdM*  II  MM 

^ri-HirWch  ̂ m  -mm  xrfofitfiTrT*  i 

*?  TOt  *RW*r-  ^'T^ftraT^:  II  MS 

V.  Aus  dem  YiSmqnirana. 

Die  Grenzen  von  Yama's  Macht. 

^r  ̂  crrgr  i 

^^TR^ft?  rf  *rl  W*f\  S"fa  WU  fw*T  I 

Cs  CS  x  Cs        CO  CO 

Cs  Cs  c         ̂  



38  Aus  dem  ViSnupurana. 

*re  %*  ̂   *rrf  ̂   "w^  ̂ FRfNt^  i 

"TO^R^TR  I 
^Twn  wr  vift  ?&&*  j^twtt  i 

v&:  fMHH^:  itt?  >fiwT  w^ps*  ̂   11  b 

WHH*M|dfa<  "^^f5=rr^?  W^fwTrT  I 
rTOT  ̂   ?r^Him  wN\  w^r  vfarn  II  ̂o 

^ra^T?  ̂   rTf^^^^T  f?  VFR  üfarTJI  W 
UcR^T  TT  *TOT  ̂   ̂ iT^fiTtf^iTO  I 

m?  ̂ T%w^r  "fau:  W^T  rT^T  5^W  II  s* 

^rrf^W  :3tr  i 



Aus  dem  Visnupuräna.  39 

;fCTM«!JTl  sfs?  *  ̂ "W^:  XR^rfir  *fa*R 

mrrftr  fip*g:  11  «im 

*hfi:  il  <\% 

WH  II  S$ 

f^^:  i 

STftRRH  II  U 

Metrum:  Puspitägrä. 



40  Aus  dem  Visnupuräna. 

^T  s^  ̂ r^:  ii  <\<i 
^m^rr^i 

^^    I 

ft^j^r^Tr  ii  *o 

^UT^R  II  ** 

UrTTO  II  *? 



Aus  dem  Vi§nupurana.  41 

rcH?wfrircW*H:  ttottT:  *jf^fftrft  sfw- 

S^T  FTO^q:  I 

,5!T^^m:  II  *M 

^WRT^I 

TRTOJI  3$ 

T*i  II  w 

TTftü  *TO  I 

*  * 



42  Aus  dem  Viinupurana. 

fldT*4UW  I 

v9  C  C  C 

HrK  H  ̂  

U^:  i 

^*MI<Ü  I 

1  Man  füge  etwa  artham  'Besitz'  hinzu. 



Aus  dem  Viänupuräna.  43 

^Tf^f^TR  I 

VTO^:  I 

^Tfa^^t^it  ?m 

*Rfö"#<*U<*W  iffarTT  JTO^TWRT  II  ?l? 

■wr  f^HRw  ̂ "RT^rRT  ̂ tototfr  11  ?$ 

f^^RTT  <^MI^T  TT  ̂   Wt  ̂   ̂   ITrWi:  I 

XRHR^^TRI 

HrM^HJld  ^«| r**4^^rrRR^"fe  II  ?<i 



44  Aus  dem  Rämäyana. 

VI.  Aus  dem  Rämäyana. 

Sage  von  Öunahsepa. 

^Rf^rnt  V&J*  Tff^T  ̂ faT  H^  II  ? 

*T  ̂ TTO^T  WTTT  WTC  IMH<*4  I 

WWIf  ̂ TtffawNi  *T^§  ̂   II  $ 

wt  *HN  f^f^Ni  frfH^  ̂ p  ii  b 

*TCT  *!fTOHrcF  "N  sft#q  §rf  ̂   I 
■qT^H^  ngwFT  ̂ TT^n?r  sf^r  ̂ fN  ii  e 



Aus  dem  Rämayana.  45 

^xffa^I  ̂ r:  ̂ T  W  TTm  *fTWCTPR  i 

imn  ̂ wrf^wfrrft^  ̂ r:  ii  <k 

Twrfq  ̂ ftm  fNftj  ̂ rfire  *psfc  wt  ii  s? 
itpto  f|  ̂ire  swt:  finre  ̂ wn:  i 

f^üri  hur  ̂   ?r^rg^r  ;ro^r  htcjji  <*% 

^r:*ro  tt^ttüt  spttüTsj  tt^ttot:  ii  St 

^^im^^chl  Tun  ̂ unf  t^t^t  ii  se 

so 



46  Aus  dem  Rämäyana. 

^  i{  Sf%  HTrfT  H  fw  sTTrTOt  ̂ TP*RT:  3R- 
tt:  ii  ** 

^T^cmrTTjffaT  IT  MUNI  ̂ -R*m  II  *8 

fq^r  *R  W*TC3TW*[ift?  Pchf^md  II  *M 

rTO  rff^R  ̂ TT  fwftRt  *T?TrRT:  I 

^^T  iftfafTHT^T  flR  ̂ n^rT  TR^iT:  II  *t 

*R  g^rT^vRTO'  *R  W^TCRWH  I 
*nwrn  ri<<^  rrfa*TO  xnra^f  II  *<£ 



Aus  dem  Rämäyana.  47 

<*^^|rH^Hlf^T  TRB  S^TOW  f^^Tt  I 

I&*TCUtM*h1  ̂ l^riHM^^H  II  $$ 

TT^  WT?i  W  Mfr«MU4«Hi*<|ii|  II  ?M 

^WT  ̂ UM^I^kM^IH-lfiHUdKT  I C  v©  vö  vO  > 

qfwn*KFTCt  T^RT^T"R^R:  l 

^iftw  *rej  sMwh:  fiRf%*T3tmfa II  9b 

TO:*pft  Tv£m  w  i  *TT*i  wwrffir:  i 

Tnrftr?  ̂ ?T^i  *fW  'h*wg  ̂ ^1 



48  Aus  Amaru. 

wxm  trefft:  sffä  TT^rrc*mf^:  11  8s 

V^  Wit  ̂ T  ̂   rf  ̂ PR^II  8* 

^MHI^W^T  WKI^iWI  ^rreR:  ll  88 

W  ̂ PJ  TTR  ̂ ?¥T^lTOT^^m  II  8M s3v» 

777.  J.ws  Amaru. 

1. 

Sittsamkeit. 

2. 

Schamhaft  verhebt. 

i  Loc.  absol.  2  Ergänze  nochmals  patyäu. 
3  Subjekt.  *  Metrum  Sikharini. 



Aus  Amaru.  49 

^5TR^rrot  ftrc*n  i^nn  ̂ nwi1  f^t  ̂r- 

f^WT2  H3 

3. 

Versäumte  Gelegenheit. 

w*ni  ̂ frr  ms*  8ft*  *nw  w  m4 4. 

Das  Schmollen  der  Verliebten. 

5. 

Verlorene  Liebe. 

ftRi  TOT%  5R5  "53  SR6  T^frT  TR:  I 

1  Subjekt.  2  Praedicat.  3  Metrum  Särdülavikriditä. 
4  Metrum  Mandäkräntä.        5  Wortspiel.        6  Metrum  Härinl. 
7  Das  Verbum  gehört  zum  folgenden  yat  (yanna). 
8  Metrum  Sikharini. 

Thnmb,  Altindische. Grammatik.  II  4 



50  Aus  Amaru. 
6. 

Hingebung. 

7. 

Überlistet. 

  "V         2 *FHI 
8. 

Sehnsucht  nach  der  Geliebten. 

   ^TTII 

1  Der  Inhalt  des  'Geheimnisses'  liegt  in   dem  folg.  Instrum. 
(der  Attribut  zu, mayä  ist). 

J  Metrum  Särdülavikrlditä. 



Aus  Bhartrhari.  51 

VIII.  Aus  Bhartrhari. 

1. 
Unglückliche  Liebe. 

TT  fafUTlfa  BrTcT  ̂ fa  BT  f^R^T 

FT  <MfiH^f?T  5R  *T  "5Rt  S^TO^  I 

fv^>f  ̂   ff  ̂  Tf^f  ̂   W  ̂   HT  ̂   II1 
2. 

Das  Weib  eine  Quelle  der  Lust  und  des  Leidens. 

WQ  1RT  Tf^T  ̂   MSJMldT- 

^1^  *^R  ̂   rT^zmWW  I 

<g^l  ig*  ̂  ̂ rfr^q:  a2 3. 

Der  Liebesgott  als  Angler. 

*äfa%T  ̂ fl^FR  HTPäW  I 
SÄ 

^Ttf^TT^^MTTftT^t^R^- 

4. 

Die  "Waffen  des  "Weibes. 

sD  iv3  C\ 

TTT  f^2rfa  Wrfa  *TTTR^  *  BPEÄi:  II 

1  Metrum   Vasantatilaka.  2  Metrum  Indravajra. 

4* 



52  Aus  Bhartrhari. 

5. 

Die  Stärke  des  Weibes. 

6. 

Liebespein. 

*J?T  H^rffT  Ht?T^  BT3  *pr  ̂ fam  sfiWJI 7. 

Liebeslust. 

3?%  faWF?m  WT^j  ̂ FIJI^  T^ 

8. 

Liebe  trübt  den  Verstand. 

>  Metrum   Vasantatilakä.  *  Nämlich  die  Geliebte. 

3  Hier  beginnt  ein  neuer  (nämlich  Frage-)Satz. 
*  Metrum  Särdülavikrlditä.  5  Metrum  Rathöddhatä. 



Aus  Bhartjhari.  53 

9. 

Gefeit  gegen  Koketterie  ist  das  Alter. 

10. 

Des  Weibes  Liebestollheit  hat  keine  Schranken. 

11. 

Lockung  der  Sinne. 

12. 

Sorglosigkeit  des  Menschen. 

1  Metrum  Mandakrantä.  2  Metrum  Sikharinl. 
3  Metrum  Särdülavikriditä. 



54  Aus  Bhartrhari. 

13. 

Carpe  diem. 

Trffcmfa  fii  w  to  ftw  fromi 

^R  H^fif  ̂ rä^T  ̂ Rf?T  cHRT  *T*RT  I 

14. 

Fatalismus. 

«nftsTrEf  ̂ rfwsRrfe  *to*t  f^rerr:  wr- 

^n^rnr  fsrw  xt^th  «jmkmt  irt??  *ii 

^THT^T  *Rlft?  ch^c|  V|rT|  HT^^T  ̂ 5$:  «p:  II 2 15. 

Nichtigkeit  des  Lebeus. 

so  iß  N 

16. 

Vergänglichkeit. 

1  Metrum  Prthvl.  2  Metrum  Särdülavikrldüä . 



Aus  Bhartrhari.  55 

17. 

Einsamkeit  des  Alters. 

^rTT^TRWr  fa^rT?R^T?T^fa:3  II2 
18. 

Weltflucht. 

^t^t^?t ^^r^rq^rr^RTR^TH  n2 
19. 

Würde  des  Menschen. 

1  Vgl.  Gramm.  §  661b.  2  Metrum  Sikharini. 
3  Hängt  ab  von  dem  vorhergehenden  tulya-, 
*  Metrum    Upajäti-. 



56  Aua  Bhartrhari. 

20. 

Schmuck  des  Mannes. 

C\  C\  v3 

so  C 

21. 

Die  Macht  des  Wissens. 

22. 
Edelmut,  Eigennutz  und  Bosheit. 

^7[  wfof^wfc  wfäi  h  ̂ h^mI^ii1 

i  Metrum  Särdülavikriditä. 

3  Konstruiere  ke  (sc.  'sind')  £e,  ̂ e  tu  . 



Aus  Bhartrhari.  57 

23. 

Kennzeichen  eines  guten  Freundes. 

24. 

Handlungsweise  der  Guten. 

25. 

Das  Endziel  des  Lebens. 

fron*  f^nsTR  *  -zrrfTT  ̂ t^:  ii3 

1  Metrum   Tasantatilaka.  2  Metrum  Särdülavikrldita. 

3  Metrum   TJpajäti-. 



Ütersicht 
der  in  den  Texten  vorkommenden  Metra. 

2-  :-     ■    M,ii:i:i    ier    S  l:ü:  .-  ■:  ri.:  -c  II    1     5    El"£     —    1-.= 

■  :_,-_   i :;-j    l'ier   Le  Z^-ifir-l..:    irr  '-i:-i   izs 

:•".;-;,:-      L  :      S".      .-7      :-:     i~:    -:-     -    Lc 

-  ;-    • : .     '       — ir.  '          .  __-.--:?      .     '-:.    '  -. .   E  -    - 

^            :  li  :-  :   err.=  :'_r:  E: 

-rlr  i:     "-     t_    - ._  V  --      ...    ":     7:1^1  i:::>  ini-E-r-r? 

vem-r-rk:     -    '_-._-  E:   Lr:    ein  Doppel- 
■  :  _      f    I       "  7             .  .  -  -    - 
-  lot  teilweise  durch 

•----    ;-,:!:    '  -;    .--      ;_;    -  ;  _  ...^     :-;    "'r-z-:'.r  LT 

IL   J1  -  --  — 

in  dem   r.:*-     : 

TTT-  In  den  übrigen  (lyrischen)  Me:  Ht  jeder 

'oder  jede  Strc;  4  gleich  gebaute  Glieder. 

i.    7     -    "  -    :  .     "  :    '      -  i  -:i  ±4 
Sitt-  Hieden  «»je  11  - 



Übersicht  der  in  ctz  tiesbcm  vorkonuneaden  Metra-        59 

iraiajrä   Tiiit    Indra's    Donnerkeil   versehen' VTTT.  2  .    Schema  (eines  Gliedes  : 

Unterart  von  Indravajrä"     II.  2. 
-    .    :        Schema: 

;     üpajäti-  TüterÄrV    VIEL.  1?    .'       Sihema: 

Eafhffddhntn  -die  anf  ihren  Wagen  stolze"  |  "V11I  - 
Schema : 

2.  Sa  ::varl  ;die  vermögende'.  Strophen  von  56  Sil 
m  Gliedern  von  je  14  Silben. 

mtattiakä  'Frühlingszier'  «  \  111.  L  3.  5.  . 
Schema : 

3.  Atyatfi  -über  8  hinausgehend"        Strophen  von  68 
Silben,  in  Gliedern  von  je  17  Silben. 

-    -    .       VII.  1.  5.  Vm.  11.  16. 
17.  LS  .    Schema: 
  ^____        —  _   _    _  ̂  

Hinter  der  6.  Silbe  ist  eine  I 

b)  Härim  -die  mit  einer  Perlenschnur  geschmü 
(TU.  4  .    Schema: 

\*/  v>  •— _         _  «,         -     ̂ > 

rsnr  hinter  der  6.  nnd  10.  S 

c)  Ptihvl  'die  Üppige'  (YHI.  13).    Schema:   \_/v^^   -        -—   -  —   -  — 

rsur  hinter  der  8..  bisweilen  hinter  der  11.  Silbe.) 

d)  Mandakräntä  -die  langsam  wandelnde'   {\  LL.  3 und  Ym.  9  .    Schema: 
V^   V>    Vrf'  W    *»• 

aar  hinter  der  4.  und  10.  Silbe.) 



60        Übersicht  der  in  den  Texten  vorkommenden  Metra. 

4.  Atidhrti-  'über  die  dhrti-1  hinausgehend',  Strophen 
von  76  Silben  in  Gliedern  von  je  19  Silben. 

a)  tiärclidavikriditä  'das  Tigerspiel'  (VII,  2.  7.  8. 
VIII,  7.  12.  14.  15.  20.  21.  22.  24).    Schema: 

w     w  \^  vv 

(Caesur  hinter  der  12.  Silbe.) 

i  dhrti-  'das  Festhalten'  ist  seinerseits  der  Name  einer  Strophe 
von  72  Silben. 



Glossar. 

Das  grammatische  Geschlecht  (m.  f.  n.)  ist  nur  da  angegeben, 
wo  es  nicht  durch  die  Stammform  eindeutig  bestimmt  ist,  vgl. 
Grammatik  §  224;  bei  a-Stämmen  ist  ferner  nur  das  neutrale 
Geschlecht  bezeichnet.  Ein  G*  bedeutet,  daß  ein  Wort  in  der 

Grammatik  behandelt  und  dort  mit  Hilfe  des  "Wortregisters  zu 
finden  ist.    Sonstige  erklärungsbedürftige  Abkürzungen  sind: 

Abs.  =  Absolutivum. 

AK.  =  als  Anfang  eines  Kompositums  vorkommend. 
C.  =  Causativum. 
D.  =  Desiderativum. 

EK.  =  am  Ende  eines  Kompositums. 
Pf.  =  Perfekt. 
P.  pt.  —  Participium  Praeteriti. 

^  defektiver  Pron.-St.,  s. 

IRR' 
^  vor  Cons.,  ̂ q^0  vor 

Voc.= a-})rivativum,vor Sub- 
stantiven tmd  Adjektiven.  G. 

^ch^iri  (ka-)  Adv.  ohne 
Grund,  unerwartet,  plötz- 

lich. G. 

JWnT*  (kar-)  gi'undlos. 
frerw  (kar-)  nicht  zu  tun; 

n.  Untat. 

-JM«^|4  (kar-)  was  nicht 
getan  werden  darf;  n.  Un- 
recht. 

srer  (kSar-)  nicht  zer- 
rinnend ;  ?i.  Schriftstück, 

Urkunde. 

qrf^HI  (kJiila-  'Lücke') lückenlos,  ganz,  all. 

^M^m  (kheda-,  W.  khid- 
'reißen,  stoßen,  drücken')  m. 
Nichtermüdung,  Unverdros- 
senheit. 

Tjprftj  (s.  gahana-)  nicht 
seicht,  tief. 

■^rfa  (lat.  ignis,  ab.  ognb) 
m.  Feuer;  Gott  des  Feuers.  G. 

-^nr  n.  Spitze,  äußerstes 
Ende;  EK.,  Acc.  vor — hin, 
in  die  Nähe;  hoc.  in  Gegen- 

wart von. 

nRTTTjft  (agra-  und  rii-)  an- 
führend, princeps.  G. 

mn  (agra-)  an  der  Spitze 



Glossar. 

stehend,    der   vorzüglichste, 
beste. 

^fYf  schlimm,  böse;  n.  das 
Übel. 

ghäta-,  kar-)  Schuld  tilgend. 

^-  (ayxo?,  oyxo?,  lat. 
uncus)  m.  Haken;  Schooß; 
Seite,  Nähe.  G. 

■^r  (ahd.  encha  'Schen- 
kel'?) n.  Glied  des  Körpers. 

^•«H  Frau. 

^Tfr?TRl  (cmga-  und  räga-, 
W.  raj-)  Puder,  Schminke. 

Tjr^t  (awga-)  Adv.  mit  eR^; 
sich  etwas  aneignen,  unter- 

nehmen. G.  s.  v.  kar-. 

'^.y^m. w.  Daumenbreite. 

■^srf^F  (lat.  unguis  und  ab. 
wo^a  'Fuß'?)  7«.  Fuß.  G. 

HVAK  (cira-)  nicht  lang; 
Abi.  in  Kurzem,  bald.  G. 

^ST^nT  (cyu-)  unerschütter- 
lich, unvergänghch;  auch 

Beiname  ViSnu's. 

■^fir  (zu  aj-  'treiben',  gr. 
ayu),  lat.  ago?)  m.  Ziegen- 
bock. 

"iMM»f{  (jhä-)  nicht  ken- nend. 

-41-sJM  n.  das  Nichtwissen, 
Nichtkennen. 

■^T^r  (zu  anka-,  gr.  dy- 
xuXo??)  m.  Saum,  Ecke. 

•<QZ  umherschweifen ;  xjf^ 
umherschweifen,  umher- 

gehen. G. 
TXZWt  Wald.  G. 

^pj^  (ab.  jedro  'Hode') n.  Ei.  G. 

^STrTf^rf  (fand-  'ermatten') unermüdHch. 

^T?t:  (Pron.  a-)  von  da; 
deshalb,  daher.  G. 

"^ffTf^RfT  (tark-  'vermuten') unerwartet. 

^rfTT  (gr.  e'xi,  lat.  et)  Adv. vorüber;  überaus,  allzu.  G. 

^(dd^lH  (ati)Adv.  über- aus, sehr.  G. 

Wfa  (ati  +  iva)  Adv. 
in  hohem  Grade. 

nST3P?T  (a>$i  und  anta-)Adv. 
bis  ans  Ende  während,  voll- 

ständig. G. 

■5SR  (Pron.  a-)  Adv.  hier, 
hierher,  dort,  da,  dann.  G. 

•^TO  (Pron.  a-)  Adv.  dann, 
darauf;  ̂ f  ̂ f  oder  auch, 
sogar,  jedoch.  G. 

nST^TT  (dari-)  n.  das 
Nichtgesehenwerden,  Un- 
sichtbarkeit. 

^T5T  (Pron.  a-  +  dyä,  das 
mit  dgäuh  zusammenzu- 

hängen scheint)  Adv.  heute; 

TOTfi  n0CÜ  heute.  G. 
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^rf^"  »».  Fels,  Berg.  G. 
•qym  (lat.  infimus)  der 

unterste,  niedrigste.  Cr. 

TJTtnT^g'  (s.  ceU-)  von  der 
niedrigsten  Handlungsweise, 
gemein  handelnd. 

"55TO:  (lat.  wi/W-a,  got.  und- 
ar)  Adv.  unten.  G. 

■'^Ttnc  (lat.  inferi)  der  un- 
tere; m.  Unterlippe;  mtcft 

collectiv  die  Lippen.  G-. 

^y*dl4  (adhah)  Adv. un- 
ten, unterhalb.  G. 

^rfVER  (adhi  'auf,  über', 
zu  got.  und?)  Adv.  über- 

schüssig, hinzukommend, 
größer  als  gewöhnlich,  außer- 

ordentlich. Gr. 

•^rfV^rrc;  (kar-)  m.  Ober- aufsicht. 

■^rf^rq  (_pä-,  s.  päla-)  Ge- 
bieter, Herr.  Gr. 

^rfwfrT  Cpa&-)  =  vor. 

^^TT     (adhvan-)     Adv. 
jetzt.  G. 

"*(^n*J*sl  (adhah,  muhha-) 
mit  nach  unten  gerichtetem 
Gesicht. 

'gehen',  gr.  dor.  yjvöov  = 
■yjXdov,  mlat.,  ital.  andare) 
m.  Weg.  G. 

lat.  animus,  got.  -anan)  at- 
men. G. 

■*MVj  (agha-)  schuldlos. 

"^RT  (anta-)  unendlich; 
m.  =  Visnu.  G. 

*M«<KH  (antara-)  Adv. 
gleich  daneben ;  hierauf,  da- 

hinter. G. 

■^RT^-fTO;  (anya-  und  ce- 
tas-)  ohne  andere  Gedanken; 
ganz  versunken  in  (Loc). 

qprereq  (anya-  und  sa- 
wm-)  keinem  andern  glei- 

chend, unübertroffen.  G. 

"^•RRT^;  (asüyämi  'ich 
murre')  nicht  murrend. 

"SMHMcl^  (gam-)  die 
Zukunft  betreffend.  G. 

■4MHSJ  (nätha-)  schutzlos. 

"^RTf^r  (ädi-)  ohne  An- fang. 

^Hl4  (ärya-  'der  Arier') sich  nicht  wie  ein  Arier  be- 

tragend, unehrenhaft. 

-4ir»i(4|  (nitya-)  unbestän- 
dig, vergänglich. 

•*ir^f  f*f  «C  (wiä-  'die  Augen 
aufschlagen')  die  Augen 
nicht  schließend ;  nicht  blin- 
zelnd. 

4,r«M  («"-)  w.  Wind.  G. 
Tjrfifsrbeständig,  ununter- 

brochen. 
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^I«T  (wohl  zu  gr.  avd) 
Adv.  und  Praepos.  hinter, 

nach,über — hin,  zu — hin.  Gr. 

•=5BRäj  (jan-)  nachgeboren; 
m.  der  jüngere  Bruder. 

qppcpq  (uttama-)  der 
höchste,  stärkste. 

^Hf^«ra;  (dina-)  Adv. 
täglich. 

■^PTTrT  (mein-)  n.  Erlaub- 
nis, Zustimmung.  Gr. 

^T-TTJ*,  (raj-)  m.  eigtl. 
Färbung;  Zuneigung, Liebe. 

-$H^h«t  (Up-)  n.  Salbe. 

"^Tl^T^T  (sthü-)  n.  Aus- 
führer, Vollführer. 

■4HT»TcTT  (Tna~  'Schuld') 
Schuld(en)losigkeit. 

■ssPTrT  (rta-)  n-  Lüge- 

^«Tcfi  (eka-)  mehrfach ; 
PI.  manche. 

^T^NraT  (eka-)  auf  mehr- 
fache Weise,  vielmals. 

■^p?f  (got.  andeis)  n.  Rand, 
Ende;  EK.  (durch  etwas) 
ein  Ende  nehmend ;  Loc.  bei, 
in  (EK.) ;  schließlich.  Gr. 

•=JM^  (lat.  inter)  1)  Adv. 
innen,  im  Innern.  2)  Praep. 
mit  Gen.  innerhalb,  inmitten ; 
aus — heraus.  Gr. 

^!*K  (Sr-  evxepa,  lat.  in- 
terior)  nahe;  n.  das  Innere; 
Loc.    inzwischen;   Instr.  in 

der  Entfernung  von ;  EK.  in 
— hinein.  Gr. 

^r«?ITW  (sthä-)  im  Innern, innerhalb  befindlich. 

^l«A4ji|  (antar,  ?■-)  m. Hindernis. 

^f^PCl  mü  ̂ H£  dazwischen setzen,  einsetzen. 

^Tf%^}   (dvxi,    lat.    ante) 
nahe;  n.  Nähe.  G. 

■^€«f  blind. 

^W«RTT  (bar-)  finster, dunkel;  n.  Finsternis. 

aperen*  (andha-,  küpa-) m.  verdeckter  Brunnen. 

ifä  (ad-,  lat.  edo>  gr.  15- 
ojJiat)  n.  Speise.  Gr. 

^p?T  (vgl.  antara-  'der  an- 
dere', got.  anpar)  anderer.  G. 

qpgpgn  Adv.  auf  andere 
Weise,  anders ;  fälschlich, 
unrecht.  Gr. 

^RTOT^frT  (vrtti-)  sich auf  andere  Weise  beneh- 

mend, verändert. 

^RNftal  (löJca-)  für  eine andere  Welt  bestimmt. 

^SP^l(?-)i».Nachkommen- 
schaft,  Familie.  G. 

■^l^mil  (2.  iS-)  n.  das 
Suchen,  Forschen  nach. 
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^Sfn  (äizö)  Praep.  ab,  weg, 
von  weg.  G. 

qpTBnq  (kar-)  n.  Schä- 
digung. G. 

^PTT  (ai;a>  got-  a/ar)  der 
hintere;  andere.  G. 

■=IIM^H  Adv.  nachher,  fer- 
ner. G. 

■4JM^^  (pa§-)  nicht 
sehend. 

■=4imj^  (seid-)  ein  Ausge- 
stoßener, gemeiner  Mensch. 

^PJf  (hau-)  EK.  tilgend. 

-44M  IM  (päpa-)  nicht 
schlecht,  unschuldig. 

^^rfq  (gr.  etci)  dazu,  auch, 
sogar;  häufig  in  Verbindung 
mit  andern  Partikeln,  mit 
Adverbien  u.  Pronomina.  G. 

tSPTcT  (parva-)  noch  nicht 

dagewesen,  unvergleichlich.  J 

^H^T  (&aJa-)  ohne  Kraft, 
schwach. 

"3RTO  (&«*-)  w.  Sicherheit, 
Straflosigkeit. 

^H^TK^R  (pradäna-)  n. 
Gewährung  von  Sicherheit. 

^TOHIH  (väc-)  f.  Sicher- 
heitsversprechen. 

^r*rr^  (ihü-)  das  Nicht- 
vorhandensein. 

^IHI<*I  (bJtü-)  was  nicht 
geschehen  soll. 

Thumb,  Altindiscbe  Grammatik.  II 

^rfH  (lat.  ob[?],  got.  bi) 
Praep.  herbei;  zu — hin.  G. 

^rf^\rx  (dhä-)  f.  Name, 
Benennung;  EK.  einen  Na- 

men habend,  —  heißend.  G. 

■^rfarVTT  (dhä-)  Benen- 
nung, Name.  G. 

-^rf^TR  (»Ja«-)  Hochmut, 
Stolz. 

■^rf^T?§  (muklia-)  zuge- 
wendet; »n  Adu.  (EK.)  nach — hin. 

"^rfä^rre  (laS-,  bezw.  las-, 
gr.  AiAaiojJiai)  das  Ver- 

langen (nach  etwas). 

^rf*rffrT  s.  \fj. 

"W^T  (bheda-,  bhid-)  nicht 
verschieden,  identisch. 

'^pg.fpr;  (antara-)  der  in- 
nere, nächste;  Angehöriger, 

Freund. 

■41  *K  (war-)  unsterblich; 
m.  ein  Gott. 

^RT^T  (mala-)  fleckenlos, rein. 

3PTRQ  (zu  «»*•«-  'daheim') Hausgenosse,  Minister. 

Wpl  (mar-)  unsterblich; n.  Ambrosia. 

■^j^-^far  männl.  Name. 

^J^Tjfär(ambu- 'Wasser 
[ambhos-,  gr.  ofißpo??]  und 

5 
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räM-  'Haufe,  Menge')  m. 
Meer. 

TS&mt  (gr-  acppoc,  lat.  im- 
ber)  n.  Wasser.  Cr. 

-HH*i  dieser.  G. 

^TSTtT  m-  n.  Myriade.  G. 

■ffifl^n  Name  einer  Stadt. 

^n^fT^;  (raM-)  Nicht- Schützer. 

•41^4!*]  n.  Wald. 

Tgjf^  Feind. 

■^rfr^T  (dam-)  Feinde 
bändigend.  G. 

-^fi  (arc-)  Strahl,  Sonne. 
G. 

■^strahlen;  C^i^lf^ 
strahlen  machen,  verehren; 
P.  PL  ̂ f%.  G. 

^(^  Geschäft ;  Ziel,Zweck ; 
Sache;  Besitz,  Reichtum; 
Acc.  Loc.  wegen  (EX.).  G. 

■^rsrrT  Adr.  um  eines 
Zweckes  willen.  G. 

•jl^ldUllT  (fä&nä)  Geldgier, 
Habsucht. 

■3T^"tT  männl.  Name. 

^faf?f(j;afo'-)Sachwalter, Richter. 

■^TSHJ  (artha-)  Med.  sich 
etwas  vornehmen ;  •$  sich  er- 

bitten, jem.  bittend  angehen ; 

irrf^r  R  Ft.. 

"^f^t  (artha-)  begeh- rend. G. 

■^TO  halb;  n.  Hälfte.  G. 

"^p4^«s£  (ca)idra-)  Halb- 
mond ;  die  zum  Packen  halb- 

mondförmig gebogene  Hand : 

°tj«^  ̂ 7  jem.  am  Halse 

packen. 
^|  (gr.  dXcpdvw,  äXcpVj) 

verpflichtet  sein,  müssen.  G. 

^^rf^TcT  (läkS-)  unbe- merkt. 

-3MH  Aäv.  zur  Genüge, 

gehörig ;  mit  cj?"^  schmücken ; 

*mH«H  dasselbe.  G. 

^rfWsSTT  großer  Wasser- topf. 

^^t«fi  (zu  lat.  alius  ?)  un- 
wahr, falsch. 

"^T^cirnj-  (Mi-)  freierPlatz ; 
Gelegenheit  zu. 

^|cj'^(ra6--)  keinen  eigenen 
Willen  habend,  invitus. 

•^ej^i  (sthä-)  f.  Zustand. 

^fcj|T^  (rar-)unaussprech- bar. 

W3T^  (a>va  'weg,  herab') abwärts,  nach  unten  ge- 
richtet. G. 

"^"fäifRT  (kri-)  nicht  ver- 
käuflich. 

^Tfrf^fT  (hm-)  ungehin- dert. 

"^TfaO^T  (rudh-)  kein  Wi- 
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derspruch  mit,  kein  Nachteil 
für  (EK.). 

"^^TSJ  0-)  unvergänglich, 
unveränderlich. 

1.  -m\i  ̂ ^YffT  (Tiefstufe 
zu  nas-  'erreichen',  lat.  nan- 
ciscor)  erlangen;  ̂ n  das- 

selbe. G. 

2-  "^^ ,  üT?rrfTT  essen,  ver- zehren. 0. 

^PW  (Subita-)  unschön, 
schlecht. 

■^HTT-q  (SeSa-)  ohne  Rest, 
vollständig. 

"^psnrsi  (ßradäheyar)  un- 
glaublich. 

■^pq-  (zu  gr.  Saxpu,  got. 
tagr?)  n.  Träne.  G. 

■^Rf  Oat.  eqaus,  gr.  itctcoc;) 
Pferd.  Gr. 

<4l^<fc£^  Qcuti-)  Pferde- 
stall. 

:3P3*ra  (medhya-)  Roß- 
opfer (ein  sein*  hohes  und 

besonders  verdienstliches 

Opfer). 

■^TS)  ̂ sr€t  (gr.  öxtu>,  lat. 

odo)  acht.  Gr. 

^rg;*rr*T  (bhaj-)  der  8.  Teil, 
Achtel.  Gr. 

!•  'TO  ̂ ?rf^r  (gr.  eo-xi, 
lat.  es-t,  got,  &s-£)  sein,  da 
sein.  Gr. 

2-  "TO^^TffT  (weg)werfen, 

schleudern,  ̂ ^f  P.  P£ ;  f^ 

(f^X)  hinauswerfen ;  f^i|4*d 

herumstehend ;  ttsT"^  ver- 
bunden; ganz,  all.  G. 

^p^Pri;  (1.  as-,  saut-)  nicht 
seiend;  schlecht. 

"Wf^TV  (dih-)  nicht 
zweifelhaft;  °j{  Adv.  ohne 
Zweifel. 

"?[^rr^  (sädhu-)  nicht  gut, schlecht. 

5RnT  (s<W-)  untaugHch, wertlos. 

^rf%  (lat.  e>m"s)m.  Schwert. 

■^rej  (1.  as-?)  m.  Lebens- hauch,  Leben. 

tSRT^  geistig,  göttlich;  m. 
der  höchste  Geist  (bes.  Va- 
runa);  böser  Geist,  G. 

Wt  jener.  Gr. 

"^r^W^T  (wohl  mi.  Ur- 
sprungs, aus  astam-ayana- 

'Heimgang'7zu  asta-  [gr.  voo- 

TOC?]  'Heimat'  und  i-)  ?<. 
Sonnenuntergang. 

"^^ra-  (siÄ  ä/a-)  nicht  grob, 
fein. 

T*W<i  u.  ä.  s.  -^n- 
üVm^  ̂ RT  S.  ̂   (Pron.). 
^ft  und  ̂ :  faf^;)  ». 

Tag.  G. 

■3^;  ich.  G. 
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^j^:    (ahar-)   Tag   für Tag,  mit  jedem  Tag. 

■^r«^*i  M-) Ädv-  Ta§' und  Nacht.  Gr. 

■^sp^  Interj.  wehe! 

■^f^l  04s-)  das  Nichts  - zuleidetun. 

■^fift  Interj.  ach.  Gr. 

■^jl"    (vielleicht   in    gr.  u>- 

puojxai?)    Praep.   mit  Abi.  \ 

von — an;    mit    Acc.   hin — 
zu.  Gr. 

-=MlcftURT  (karna-)  das  Ohr 
hinhalten,  hinhorchen,  hören. 

■^T^JTWT  (käwJcS-  'begeh- 
ren', vgl.  ahd.  hungar)  Ver- 

langen, Wunsch. 

SfrefiTH  (kd&-)  m.  n.  freier 
Raum,  Luftraum. 

-411  cjh  verwirrt,  bestürzt; 
erfüllt  von. 

•=MI°hf%cT  verwirrt  von. 

^ffg^  mit  c?n:  verwirren. 

■^jXsjf^-  (krand-  'schreien', 
gr.  xeXaBo;)  Geschrei. 

-3||^Tf  (JcSip-)  Hinweisung, 
Schmähung. 

^W[  (khyär)  f.  Benen- 
nung, Name;  EK.  — heis- 

send.  Gr. 

•3H3M«!  (khyä-)  n.  Er- 
zählung, Legende. 

■^|j|^«T  igo/nir)  n.  das  Her- 
ankommen, Ankunft. 

tSttw  n.  Opferschmalz. 

irw^  (tum-  'wund',  gr. 
xeipu)  xopsiv,  lat.  tero)  lei- 

dend, krank. 

-4(l4i«t  (ahd.  ätum)  m. 
Hauch;  Seele;  Selbst,  auch 
als  Pronomen  (selbst,  eigen) 

gebrau  cid.  Gr. 

-•*UriH  l^fta  (trüya-) selb" dritt.  Gr. 

^ndiYq  (ätmau-)  eigen.  G. 

^rff>  (abulg.  jeclinz  'eins') 
w.  1)  Anfang.  2)  j&K  be- 

ginnend mit  .  .  .  Gl. 

wf^fi  =  ̂ rf^;.  G. 

^rf^TT:  (ä<&-)  A<fo.  von Anfang  an.  Gr. 

^rrfT(?i  Sohn  der  Aditi, 
Sonnengott,  Sonne. 

^(T^r  (ödt-)  1)  am  Anfang 
befindlich.  2)  EK.  wie  tsr- 

fir.  Gr. -^H^  (nand-)  Wonne, Lust. 

W^<  W^fttlT  (lat.  apiscor, 
adipixcor)  erreichen,  erlan- 

gen; ^$p*,  TT,  *Tff,  *n*  das- 
selbe; TTTF  p-  Ft-  erlangt; 

angelangt,  angekommen,  ^~ 
•prTTf  geraten  (in),  ̂ riTTH  be" 
endigt,  zu  Ende  geführt;  C. 

TT  +  WT?rf?T  einen  zu  jem. 

gelangen  lassen,  hinführen. 

-^rij^-  (eigtl.  'Zu-fall'  zu 
päd-)  f.  Unglück. 



Glossar. 69 

-^jxj:  (vgl.  'Aa-ü)7r-6c,  'Iv- 
(ü7t-6c)  f.  Flur,  tantum  Was- 

ser. Cr. 

-%\  n  {ij\(bh  (/>•-)■>;.  Schmuck. 

^iT-HM  («WO-  'roh',  gr. 
u)jx6?)  n.  Fleisch.  G. 

■^PJW  (ambhas-)  aus  Was- 
ser bestehend,  Wasser  sei- 

end. G. 

^pm  (2/«w-)  lang. 

^ra^t  (yudh-)  n.  Waffe. 

■q\im  (gr.  aU(,lat.  aevum, 
got.  aiws)  w.  Leben.  0. 

^K*iq<*  (aranya-)  n. 
Waldbuch,  ä.  h.  derjenige 
Teil  der  Brähinanalitteratur, 
der  von  den  Waldeinsiedlern 

studiert  wird.  G-. 

^jfjf  (ä  +  rta-,  vgl.  rcchati) 
eigtl.  hineingeraten  (P.  Pt.) ; 

niedergeschlagen,  beküm- 
mert. 

~W<£  (cwd-  'fließen',  gr. 
apBü))  feucht,  frisch,  zart. 

■^jpf  arisch,  Arier ;  Ehren- 
mann. 

W*Nnj  (ju$-)  von  Ehren- 
männern geschätzt. 

■*IMJ«M  (lamb~)  n.  Stütze, 
Halt. 

■31  Mq  (K-j  s.  pralaya-)  m. 
n.  Wohnung,  Behausung. 

^rcRft:  s.  ̂ rf*(- 

^ff^ra  (#«s-)  Nachtlager, Herberge.  Gr. 

^yam  (vää-)  das  Herbei- führen. 

•%\\\i\  (Je-)  Sitz  (des  Ge- 
fühls) ;  Gemüt. 

■411  «m  Raum ,  Himmels- 

gegend. ■^fscr  (gr.  (üxuc,  lat.  öc/or) 
J.ö[/.  u.  Adv.  schnell.  G. 

■SHAgi?  (Sram-)  Einsiedelei. 

^pspq  (In-)  Stütze,  Trä- ger; Wohnsitz,  Heimat. 

-gjr^-q  (iliä-)  Umschlin- 
gung, Umarmung. 

^n*^,  ̂ rir    (gr-  fjoxat) 
sitzen;  jjjj  sich  wo  aufhalten, 
wohnen,  P.  Pt.  m\\$\*\.  G. 

Hm*\  (äs-)  n.  das  Sitzen. 

WW\  (ßfhär)  f.  Verlangen nach. 

^IWPt  (sthä-)  n.  Audienz- saal. 

"W^T  (äs-  'Mund',  lat.  ös) 
n.  Mund. 

m\ig  [d(sväd-)da,s  Kosten, der  Genuß  von  etwas. 
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^nf  defekt.  Perf.  ich 

sprach;  -jrn*  dasselbe.  Gr. 

^11^4  (hvä-)  Heraus- 
forderung, Kampf. 

WWfK  Qwr-)  das  Her- beiholen, das  Zusichnehmen 

von  Nahrung;  Nahrung. 

1-  T'  T£fa  fer-  «Tf*f,  lat. 
eo)gehen;^rf7f  vorübergehen, 

-£*•  -P*.     "5STffVcT     vergangen, 
wta  <ta.;  ̂ srernre  (C) 
studieren  lassen,  unterrich- 

ten; -^  nachgehen,  folgen, 
P.  Pt.  ̂ f^fj  versehen  mit, 

~m\  fe*  h  begleitet  von,  er- 
füllt mit;  ̂ T«tT^  dazwischen 

treten,  P.  PL  wfr<T  ge- 
trennt; ^rf*j  herankommen, 

hinzugehen  zu  (Acc);  -^ 
betrachten,  erkennen,  er- 

fahren ;  i^sf  erachten,  halten 

für  (mit  jyf);  ̂ f  hingehen 
zu;  ̂ S(W[  herankommen  zu; 

■^aufgehen  (von  Gestirnen), 

P*  Pt-  ■^f^TT;  ̂ ?  hingehen 

zu;  fanf\  l'ehlsclilagen,  P. 
Pf-  TmO'rl  verkehrt.  Gr. 

2.  j^Pronominalstamm,  s. 

Wl*i-  Cr. 

TW'  TWf^  (°TÖ  sich  be- wegen. Gr. 

TW  0h)f/~)  beweglich. 
^fr  (2.  iS-)  AVunsch. 
J7{:  (s.  Pron.-St.  i-)  Adv. 

von  hier;  daher;  ra%?T^ 
von  hier  und  dort,  hierhin 
und  dorthin.  Gr. 

^fTT  (Pron.-St.  i-)  Adv. 
so,  auf  Gesprochenes  und 
Gedachtes  himv  eisend;  ̂ pETT- 

f^  (ädi-)  so  und  so  weiter 
sprechend,  ivobei  nur  ein 

Teil  des  Gesprochenen  an- 
geführt wird.  Gr. 

i^H  (Pron.-St,  i-)  Adv. so,  auf  diese  Weise.  Gr. 

^l«tll  (eine  nicht  ganz 
klare  Weiterbildung  von  idä 

'jetzt',  das  selbst  wohl  zum 
Pron.-Stamm  i-  gehört,  vgl. 
ya-dä  u.  ä.)  Adv.  jetzt.  Gr. 

1«5(<*IM  (jäla-)  n.  Indra's Netz;  Blendwerk,  Zauber; 

1«£*IM«H  Adv.  wie  Blend- werk. 

ITTR>  T^  u-  iL  s>  TOPI- 

fTfr^  (Pron.-St.  ?'-)  so groß,  so  lang.  Gr. 

j^(  (Pron.-St.  i-)  Adv.  wie, 
gleichsam,  wohl,  eben.  Gr. 

1  •  T^'  T^Rt  (vgl.  gr.  iaivü) 
=  ai.  iäanyämi  'ich  treibe 

an')  aussenden ;  aussprechen, 
verkünden  als ;  -jf  aussenden ; 

^«IMMijfTT  C.  hinsenden,  P. 
Pt.  ̂ nrfarT-  Gr. 

2- 1^>  f^f?T  (ahd.  eiscöri) 
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wünschen;  ̂ «t  suchen,  for- 
schen nach.  0. 

^  (Pron.-St.  i-)  Adv. hier.  G. 

t\>  t^  (eig*1-  redupl. Praes.  der  mit  s  erweiterten 

W\iYze\dgßt-/oqV-  'sehen',  vgl. 
akäir  'Auge',  lat.  oculus,  gr. 
o<\>o\iai)  sehen,  erblicken; 

■^r^  betrachten;  berücksich- 

tigen; ^^  nach  jem.  aus- 
schauen, erwarten;  ̂ fq  zu 

etwas  hinschauen,  an  etwas 

denken ;  f^(  betrachten,  Tf- 
f^f  erwarten,  f%  betrachten, 

ansehen,  erfahren ;  ̂ rf*rf^ 

ansehen,  erblicken.  Gr. 

t?^'  tw  (s-  Pron.-St. i-  und  dr§-)  so  beschaffen, 
solch.  G. 

tC,t3f(W.ar-fTgLAk- 
tiv  iyarti,  gr.  idMto)  in  Be- 

wegung setzen;  C.  t^iffo 

anregen;  ausrufen,  verkün- 
den, offenbaren.  G. 

k^HX  ($~  'besitzen',  got. aigan)  Besitzer,  Herrscher, 
Gebieter.  G. 

^j.  "|^?7T  nach  etwas  stre- 
ben, begehren.  G. 

Wft  s.  -^.  G. 
^W^^t  s.  ̂   G. 

^iraT^H  (potc-)  ein  Wort 
gesprochen  habend. 

■^f^i  (vac-)  f.  Ausspruch, 
Wort.  G. 

"^.  "S^lffT  (got-  bi-ühts) 
Gefallen  finden  an  etwas,  ge- 

wohnt sein;  P.  Pt.  ypcid? 

^rat^cT  gewohnt,  angemessen, 

geeignet. 
•^fj:  (Instr.  PI.  von  ucca- 

'hoch',  d.  i.  ud  +  ca-)  Adv. 
hoch;  laut.  G. 

^■^^•H  (ßrnkhalä  'Kette, 
Fessel')  entfesselt,  zügellos. 

^r^e'fT  (<(ä  und  §ri-)  er- haben, hoch.  G. 

^55^  (jcal-)  glänzend, 
strahlend. 

■^  (gr.  -ut£  in  t]6ts)  Adv. 

und,  auch;  in  Doppelfragen 

(oder)  zur  Entführung  des 
2.  Gliedes;  verstärkt   auch 

"StFR  (u>d-)  der  höchste.  G. 

^T^  (saidga-?)  Schoß. 

^c^PT  (ßarj-)  das  Los- lassen, Aufgeben. 

xj^cf  (su-  'antreiben') Fest,  Jubel. 

xjKj^  unruhig,  aufgeregt; 
verlangend  nach. 

^°  (got.  üb)  mit  Verben 
und  Nomina  hinauf;  hinaus, 
aus.  G. 
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x^chM  (udan-)  Wasser- 
grenze. 

■^fV   (udan-,  dhär)    m. 
Wasserbehälter,  Meer. 

^^  (gr.   u8(op,   uBaxo?, 
got.  wato)  n.  Wasser.  Gr. 

^T(  (i-)  Aufgang. 

^^4  Folge,  Zukunft. 

^f^TT  s.  ̂ f . 

^jjfN  (grlvä)  mit  aufge- 
richtetem Hals. 

^CcT  (ud  +  han-)  erregt; 
stolz,  übermütig. 

^«q*Wci;  (udyama-  bezw. 
//«m-  und  bhar-)  sich  an- 

strengend, tätig.  G. 

^3JH  (yö-)  «.  Lust- 
garten. 

^^f^i  (no)  Übermaß.  0. 

^i[  (vij-  'zittern',  ahd. 
wihhari)  das  Zittern,  Un- 
ruhe. 

^RTrT  (mad-)  berauscht, 
toll. 

^JTT^  (mad-)  Easerei, 
Tollheit. 

^JTT^rrfT^  (kar-)  Toll- heit hervorrufend. 

^Ef  (otco)  Prctep.  hinzu; 
zu — hin;  bei,  auf.  G. 

^M«*K  (fow-)  Dienst, 
Hilfe,  Wohltat, 

^Rf  (yrah-)  das  Er- 
greifen. G. 

^^Spfi  (Ä)  Lehrer.  G. 
■^T^TtT  (bhuj-)  Genuß. 

"^tpCtV  (nidh-)  Hem- 
mung, Störung. 

Tq^TO  (1-  vas-)  Fasten. 

^MUJ*H  (kim-)  n.  Be- 
ruhigung, Linderung. 

NdM^|f%  (tarn-)  f.  Ruhe, Gemütsruhe.  G. 

^MI<^IH  {khyä-)  n.  Er- zählung. 

"^tjTWRT  0")  Lehrer. 
^m\q  (i-)  Mittel,  List, 

Art  und  Weise. 

^3*ft  (Dual,  gr.  afxtpoj?) beide.  G. 

^cjf^;  (urvi-  [=  gr.  su- 
peta]  'Erde'  und  bhar-)  m. Berg. 

^3^jcR  n.  Feuerbrand. 
^■re  Kamel. 

^r^;0  s.  ̂ \ 

Wmi  (gr-  ouXo<;  -kraus', got.  ivutta)  AVolle. 

^3T*4  (gr.  6p06?,  lat.  ar- 
duus)  aufrecht,  erhoben. 

^Tt£RTJf  (bähu-)  mit  er- hobenem Arm. 

^rf^T  (ahd.  walm,  ab.  vZa- 
na)  m.  f.  AVelle,  Woge.  G. 

v*f*?«l  wogend. 
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^T^cff  männl.  Name. 

■^rf  n.  feste  Ordnung; 
Wahrheit,  Recht. 

"=U^  (lit.  uii  'sich  tren- 
nen'?) c.  Acc.  außer,  ohne.  Gr. 

■-gfq  m.  Seher,  Weiser.  G. 

-^eR  (o.  ena-,  eva-)  ein,  al- 
lein. G. 

ra?n  Einheit,  Vereini- 
gung. 

^chd|  Adv.  mit  einem 

Male,  zu  gleicher  Zeit;  ein- 
mal. G. 

l^ifa«!  (^'rt")  alleinig, einsam. 

TT7T  S.  TP*- 

xnr  defekt  Pron.  er.  G. 

TT^  (zu  gr.  olo?,  vgl.  ferner 

ena-)  Adv.  so,  eben,  beson- 
ders zur  Hervorhebung  des 

vorangehenden  Wortes.  G. 

\l<Hi  (eva-)  Adv.  so,  auf 
diese  Weise.  G. 

XT^  dieser.  G. 

■=SJTT!  Flut,  Menge. 
■41  oj^  (zu  lat.  augeo,  got. 

aukan)  n.  Kraft,  Stärke.  G. 

TjftTj  (zu  äsya-  und  lat, 
ausculum)  Oberlippe,  Lippe. 
G. 

qftqiq  (xpamä-^  'Ver- 
gleich', W.  mär)  n.  Ähnlich- 

keit, Analogie. 

qfapPBI  von  Usanas  her- rührend; n.  das  von  U.  ver- 
fasste  Gesetzbuch. 

cR  Interrog.  wer?  cfft  tfq, 

efif^;  irgend  jemand;  s.  auch 

cfi«RfnR  Name  eines  Scha- kals. 

cfi^cfi  (ahd.  halda  'Bergab- 
hang') m.  n.  Armband  (auch 

Bergabhang). 

cfre  (Ut.  kartus  'bitter') scharf,  beißend. 

e(jTür*T5r  (kanta-  'Dorn' 
[mi.,  aus  krnt-  'schneiden'] 
und  bhuj-)  m.  Dornenesser, 
d.  i.  Kamel. 

cfiT^"  Hals. 
cb^T{  (ka-)  Adv.  wie? 

cftm'^«T  auf  irgend  eine  Weise ; 
qreprfi  da ss.;  kaum.  G. 

cff^C^  i  °^rfTT  (kath  ä)  sagen, 
erzählen;  Pass.  heißen,  gel- 

ten für;  P.  Pt.  chfvjjfl-  G. 

öfi^T  (&«->  eigtl.  'wie?')  f. Erzählung.  G. 

^Tf^ffi;  0{a--  Ut-  kadä) Adv.  einmal.  G. 

^^R  (gi'-  xvr^/6?  'gelb')  n. Gold. 

qyfSre  (kanyä)  Superl.  der 
kleinste,  jüngste.  G. 
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°hl«Tlin?3t(s.vor.)  Compar. 
kleiner,  jünger.  Gr. 

^f^TT  (gr.  xaivos)  Mäd- 
chen. Gr. 

«hM^cfi  Otterköpfchen; 
kleine  Muschel,  die  als 
Münze  gebraucht  wird. 

<*fq  m.  Affe.  G. 

ififiT^^r  mannt  Name. 
cRu  begehren,  heben;  P. 

PL  <*TRT  Geliebter,  f.  Ge- 
liebte. Gr. 

'chtH«t<H  Lotusäugig. 
^if:-  ̂ PCTfiT  (lat.  creare) 

machen,  tun,  Pass.  f^ffi; 
C-  <*K*jfiT  machen  lassen. 

—  Häufig  sind  Zusammen- 
setzungen von  ejj^;  mit  einem 

Adverbium  oderNomen.  Gr. 

efi-^Tir  kläglich. 
^Z  (gr.xapxivo?)  Krebs. 

G. 

^IT  (gr-  xdpxapoc-  xpa- 
3(6?)  rauh,  hart,  Gr. 

cJpqt  Ohr.  G. 

gjTjffT  das  Ohr-sein.  G. 

^fJ-U?J4^5T  (müla-)  n.  Ohr- 
wurzel. 

^fifW«RT  (karna-)  Ohren- 
schmuck. 

ör<tx  (kar-)  Täter.  —  Das 
Wort  dient   auch   zur  Bil- 

dung des  periphrast.  Futu- 
rums von  ̂ .  G. 

cffffösj  (kar-)  zu  machen, zu  tun.  G. 

efi^T  Schlamm,  Schmutz. 

^j?T^  (Aar-)  n.  Handlung, 
Tat,  Sache;  Schicksal.  G. 

3i*T^rra:  (vakt-)  Adv.  in- 
folge des  Willens  des  Schick- 

sals. 

«fi1?'  3)4^  (avest.  karSa 
'Furche',  gr.  xeXaov)  ziehen, 
schleppen  ̂ herausziehen.  G. 

^iW,  ̂ »^RlfTT  (gr.  X£Xo- 
(ACti)  antreiben;  ̂   bei  sich 
denken,  annehmen,  glauben. 
G. 

^W3  n.  Ehefrau.  G. 

cfi^Tf  (onomatopoet.  ?) 
Streit,  Zank. 

^j^TT  Kunst, 
cfif%  m.  Zwietracht,  Ha- 

der. 

cR^tc  (käla-  'schwarz',  gr. 
xYjAis)  beschmutzt,  unrein, 
trübe.  G. 

3i^T>  öR^rfTT  (lat.  corpus, 
gr.  7rp£7ro>?)  in  richtiger 

Ordnung  sein ;  ̂   +  C.  -^- 
^M-ejfFT  im  Sinne  haben.  G. 

^}^g  (kdlp-)  möglich,  fähig ; 
EK.  ähnlich,  gleich. 

^iWSTT  (kalp-)  Gebilde, Form.  G. 

cfiW^  (zu  kalusa-?)  n. 
Fleck,  Sünde. 
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•Effä  (gr.  xoeto,  Ouoaxöot;, 

got.  us-skaws  'besonnen')  m. 
Denker,  Dichter.  G. 

=RTT^T  zusammenziehend, 
scharf  schmeckend. 

^■g;  schhmm,  böse. 
cfij^j  ans  Messing. 

efiT^;  Krähe. 

cfiTrH;  feig,  mutlos. 

cfif^nff  w.  Wald. 

cRXT  (kam-)  Wunsch,  Be- 
gehren ;  Sinnenlust ;  Liebe, 

Liebesgott;  Abi.  aus  Lust, 

freiwillig;  Acc.  WTWR  Aäv. 

nach  Wunsch,  nachHerzens- 

lust; jedenfalls,  gewiß.  Gr. 

qrpR*g^ft  Name  einer 
Stadt. 

^rrarfaefi  (käma-,  rasa-) der  Liebe  fröhnend. 

cRTfjT^  (käma-)  liebend, 
verliebt.  Gr. 

ört*T=R  (käma-)  verliebt; 
m.  Liebhaber.  Gr. 

^5"R7!T  (kor-)  n.  Handlung, 
Ursache. 

ört^  (kar-)  n.  Geschäft, 
Angelegenheit,  Sache. 

öRj^f  Zeit;  Loc.  auch  zur 
rechten  Zeit. 

cfiTf^  und  °^cR  Be- 
wohner des  Landes  Ka- 

iinga. 

cfiTH  ■  ̂ HÜTT  sichtbar  sein- 
G. 

^jyg  n.  Stück,  Holz. 

f^cfii^  (kirn,  kar-)  Diener, Sklave.  Gr. 

fsjjTfq-  Spieler;  Betrüger, Schelm.  Gr. 

f^jTO;  (ka-)  1)  warum?  wo- 
zu? flj}  ̂ 1T«TT  wozu  vieler 

Worte  ?  'färfTrffT  warum 
eigentlich?  2)  Fragewort, 

(lat.)  num,  an.  3)  f%ff  TT  aber, 

jedoch,  sondern.  Gr. 

flj^rri;  (ka-)  wie  groß? wie  weit?  Gr. 

flR^f  Aäv.  gewiß,  fürwahr, 
allerdings,  ja.  Gr. 

fsftpygf^T  n-  Unrecht,  Be- leidigung. 

^ft"?^T  (^a" un<^  c^~)  (lua" lis?  G. 

^ftrTT  (Jdrtay-)  n.  das  Be- richten. 

öR^ff^,  °?fä[  (klrti-)  er- wähnen; trfT  überall  laut 
verkünden,  rühmen;  P.  Pt. °5fiVfWfT 

öfitfiT  f.  das  Gedenken; 
Ruhm. 

cK  (Pron. -Stamm)  AK. 
schlecht,  gering.  G. 

W<; Hund- ■ajf^  m.  Bauch;  Seite, Flanke. 
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app^  (ku-,  jan-)  m.  ein 
Mann  niedern  Standes. 

öfifj  (zu  kata-  'Matte',  gr. 
xdpiaXo?,  got.  haiirds)  f. 
Hütte,  Halle.  Gr. 

es^i^  (zum  vorigen?)  n. 
Hausstand,  Familie. 

■aiff:  (Jeu-)  Adv.  woher?  Gr. 

qra  (Jeu-)  Adv.  wo?  aj-^- 
f^f^  irgendwo.  Gr. 

cB^fX^Knabe,Sohn ;  Prinz. 

c?ro  (gr.x6(j.ßo??)Topf.  G. 

a^c&TT;  (kor-)  Töpfer. 
efi^if  eine  Antilopenart; 

Gazelle. 

efi"^  Kuru,  der  Ahnherr 
des  gleichnamigen  Ge- 
schlechtes. 

aj^r  (gr.  tsAos  'Schar')  n. 
Herde ;  Geschlecht,  Ab- 

stammung. Gr. 

<J*ft«T  (Jcula-)  aus  edlem, 
adhgem  Geschlecht. 

efrej  Gras;  besonders  hei- 
liges, zu  religiösen  Zeremo- 

nien verwendetes  Gras. 

^j^r^T  in  guter  Ordnung, 
tüchtig;  °ji  Adr.  ordnungs- 

gemäß, in  rechter  Weise. 

ffij'fcK  (Jcuiala-)  gesund, wohl. 

^nr  n.  Blume. 

■mz  n-  Trug,  List. 

ara  (xuizri'  Tpu>Y^"fy  lat. 
cüpa)  Grube,  Höhle.  Gr. 

arag  (zu  Jcrpä)  schlimm, 
arg;  Abi,  mit  Mühe.  Gr. 

öRrT  (kar-)  gemacht;  n. 
Tat,  Werk,  Handlung ;  Loc. 

wegen. 

ajfTgjTZT  (kar-)  der  seinen 
Zweck  erreicht  hat,  zufrie- 

den gestellt. 

f  cTf W  =  vor. ajrT^  (ghna-)  Wohltaten 
zu  Nichts  machend,  undank- 
bar. 

cfifTTI  (krta-)  tätig,  klug, 
erfahren,  kundig.  Gr. 

gj-qUT  (s.  ÄTjöä)  kläglich.  Gr. 

öfiiTf  (Ävy-  'jammern',  lat. 
crepo)  Mitleid. 

öRxrr^r  $TPÄ)  mitleidig.  G. 

öfifq  (kars-)  f.  Acker- 

I  bau.  Gr. 
%*rr  Armring. 

aj^j-  Haupthaar. 
%sjc[  (ke$a-)  langhaarig 

1  (Beiname  ViMu's). 

«ptZT  n-  Höhle  (besonders 
eines  Baumes). 

cfiYfz/-  Spitze;  hohe  Zahl 
(10  Millionen). 

app*  (Jcup-  'aufwallen',  lat. 
cupio)  Aufregung,  Zorn. 
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cfiHl^H  (onoraatopoet. 

Wort)  m.  n.  verworrenes  Ge- 
schrei. 

qftTjc*  n.  Neugier. 

qfr^T  n-  Fest. 
^sflq  metronymischer 

Name. 

e^|Tf|"5T  n.  die  Scham- 
teile. G. 

eifern;  Qcumära-)  jugend- lich. 

■5^^-  (wohl  onomatopoet.) 
in,  n.  Säge. 

KiH,  sfiHTfö  °^  schreiten; 
■^fTT  überschreiten,  über- 

treffen; ^rfTf  vorübergehen, 

verfließen,  P.Pt.  °sfrr«rT;  ̂ P? 

weggehen,  davonlaufen;  -^jt 
angreifen,  überwältigen;  ̂ j- 
jpj  anheben,  beginnen,  sich 

anschicken;  f^B[  (f5R°)  Ihn- 

ausgehen, "weggehen ;  -q  sich 
anschicken,    beginnen.  Gr. 

5j^T  (kram-)  Schritt,  Gang ; 
Abi.  allmählich. 

f^pg-f  (fear-)  Handlung, 
Ausführung,  Tätigkeit. 

«Ttifh!TTf?T  (gr.iüplaoOat) 

kaufen;  -^q  ankaufen,  f^ 
verkaufen.  G. 

sffnrr  (krid-)  Spiel. 

■sjfV,  9FWfa  zürnen ;  P.Pf. 

^-  zornig.  Gr. 

$*(,  -5pW^  schreien,  weh- klagen. Gr. 

T%\\f  (krudh-)  Zorn. 
■^T  (krut-,  gr.  xpau^Vj  ?) 

Rufweite;  bestimmtes  Weg- 
maß. 

^  (Jeu-)  Adv.  wo?  ̂ r^T, 

irf^RO  üTf*  irgendwo.  Gr. 

^t,  Wffa  (gr-  xiiwujxi, 
xxeivu))  verletzen;  fq-  rfass., 
P.  P*.  f^fcT-  Gl. 

^TjT  Augenblick;  Acc.  für 
einen  Augenblick;  Instr.  in 
einem  Augenblick,  sofort.  G. 

^H  Q&am-  'dulden')  Ge- duld. 

^rsf  (kU-)  Schwund,  Unter- 
gang, Verderben.  Gr. 

^1,  ̂ Tf^r  (sr-  <p&eip<*>) 
fließen,  zerrinnen,  schwin- 

den. Gr. 

^TX  (gr.  £yj  po?)  ätzend, 
salzig  schmeckend.  Gr. 

f^,  ̂ ^Psm  (gr-  «föivo), 

cpOi«))  abnehmen,  hinschwin- 
den, zu  gründe  gehen ;  P.  Pf. 

^TJ[  geschwunden,  ge- 
I  schwächt,  heruntergekom- 

men ;  xrf^°  dass. ,  C.  ̂ iji|fd 
vernichten,  P  Pt.  ̂ fV<T   G. 

f^rffj  (&&-  'wohnen',  gr. 
XTiai?)  /".  Wohnsitz;  Erde, Erdboden.  G. 
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f^rf?TfM  (tdlctr)  n.  Erd- boden. 

fqjfWK/jT  (rasa-)  Saft  der Erde. 

t%R,  f^xrf?T  (lat-  dis- 
sipare  ?)  werfen,  schlendern, 

P.  PL  f^g;  f^T  hinwerfen; 

jf  hin-,  hineinwerfen.  Gr. 

^trjT  s.  f^. 

^■gT  klein,  gemein,  böse. 
^T  f.  Hunger. 

■riVlIcl  (ßrta-)  vom  Hun- 
ger gequält. 

^^,  ̂ t*nr  (got.  slciuban, 
nhd.  schieben?)  schwanken, 

zittern ;  C.  •^t^rfTT  erregen, 
erschüttern.  Gr. 

■^•^  (s.  ksiti-)  n.  Grund- 
besitz; Feld.  0. 

^  (Ixlian-  'graben')  n.  Öff- 
nung, Höhlung;  Luft. 

TfTT  (kha-  und  ga-)  Vogel ; 
°^  Adr.  wie  ein  Vogel. 

<e|u^  Stück,  Teil. 

<^U^3j:  (lihanda-)  Adv.  in 
Stücke.  Gr. 

?^f  Bösewicht. 

*to  Adv.ja,,  freilich,  aller- 
dings,  nun,  nun  aber.  Gr. 

^Tf ,  4sll<*lf7T  (gr.  xvw- 
8tüv?)  zerbeißen,  essen,  fres- 

sen. Gr. 

t^f ,  f^fd  niederdrük- 

ken;  P.  PL  f%p"  niederge- 
schlagen,gequält,ermüdet.G. 

*3TT,  WTfa  selten  (gr.  a?r 
jia?)  nennen;  P.  PL  t^\\r\ 

genannt,  berühmt;  ̂ n"  her- 
sagen, erzählen,  P.  PL  ge- 
nannt. Gr. 

T^nfspt  (khyä-)  kündend, dartuend. 

°i\  (gci)n-)  EK.  befindlich in.  Gr. 

*FfT  Ganges. 
^tjj-  (mi.,  zu  gr.  dysipio, 

ayopd)  Schar,  Zahl.  Gr. 

*i  ̂   *3Hl  (ganda-iWnnge\ 
sthali  'Erhebung')  Wange. 

*ra  s.  7^. 

TcnrpjT  (gat(i-,  präna-) entseelt. 

JMHM  (gam~)  n.  (Sing, 
u.  PI.)  das  Gehen  und  Kom- 
men. 

*rf7T  (gam-)  /'•  Gang,  Weg; das  Gelangen  zu,  Erreichen ; 
Ausweg.  Gr. 

1^:  T^fTT  (got-  gipan) 
hersagen,  sprechen.  Gr. 

^T^T  Keule. JIH^m  gehen  wollend, 

s.  Gramm.  §  631.  A. 

;rptf  Geruch,  Duft. 

7l?a(-q  (schwerlich  mit  xev- 
Taopoc,  identisch)  Art  Halb- 

gott. 
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1*^  T^fa  (ßaiveo,  ßd-J 
oxü),  lat.  venio,  got.  qiman) 
gelien  (ai<c7i  im  Medium), 

P.  Pt.  *nT ;  C.  *m^f?T  füh- 

ren, P.  P£.  ̂ rfTTcT ;  "^rfV  an- 
treffen, auffinden;  Tq»ia[H 

sich  richtend  nach;  ̂ r«rT7[cT 

hineingegangen ;  ̂n^ffi  weg- 

gegangen; -^  liinzu-,  herbei- 
gehen, herankommen;  -^trx 

herangehen,  P.  Pt.  °?TcT  ge- 

raten in  (Acc.);  f%^  hinaus-, 
hinweggehen;  ijf^  durch- 

wandern. G. 

7TO«T  (gam-)  n.  das  Weg- 
gehen. 

■PRTRFR  (ffani-)  das  Gehen 
und  Kommen. 

ITC^f  C^ar-  'verschlingen', 
gi*.  ßo  pd?)  n.  Gift. 

*n£  •  'J|4fd  auch  Med.  (ahd. 
krahhön)  brüllen,  tosen. 

1f ,  *nff?T  (ahd.  A7////^)  an- 
klagen ;  f^rf^T  getadelt.  G. 

T*T>  T^rffT  (ahd.  qiiellan) 

herabträufeln;  f%7rf%rf  zer- 
ronnen, verschwunden.  G. 

jj^f  (ahd.  chela)  Kehle, 
Hals.  G. 

tr  (rjö-)  EK.  Rind, 
Kuh.  G. 

j[^[  tief. 

l.^,f3RTf7T(gr-ß?]-vai) 
kommen.  G. 

2-  TMM*lfd  (gotqainön  ?) 
singen;  P.  P«.  ̂ T-  G. 

ttr  (1.  //«-)  w.  Glied.  G. 

TTOT  (2-  ̂ ")  Gesang, 
Lied;  auch  ein  bestimmter 
Vers.  G. 

f^rfT;  (ab.gora)  m.  Berg.  G. 
3ftcT  *.  TT- 

*njf   (gr.    yeppov  'Ruten- 
geflecht')  eigentl.  Schnur; 
Eigenschaft,  Eigentümlich- 

keit ;Vorzug,Reiz,Tugend.G. 

^KUchHM  (JcaluSOr)  n.  Trü- 
bung, d.  h.  Zusammenfließen 

der  Grundeigenschaften. 

JlJUqvrl  (guna-)  tugend- haft. G. 

«TR  (9uPm  'tüten',  yu^y]- 
xoiX«)[ia  yYJc,  mhd.  Jcobe) 
versteckt,  verborgen. 

?p^  (ßapu?,  got.  kaurus) 
schwer,  ehrwürdig;  m.  Leh- 

rer. G. 

Tf^q-  Strauch,  Busch. 

TW<  1^f?T  zudecken,  ver- 
bergen.  G. 

^r^r  (//"/'-)  ».  Geheimnis. 
?rf  (got.  gards)m.  w.Haus, 

Wohnung.  G. 

Tfi?  (mi.,  =  ijrlia-)  ra.Haus, 
Wohnung.  G. 

?ft  (3ouc,  lat.  bös,  d.  Kuh) 
m.  Bind,  Stier,  f.  Kuh.  G. 
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iftft  {göMha-  'Kuhstall, 
Sammelplatz'  =  gö  +  stha-) 
Versammlung,  Unterhal- 
tung. 

*ftcT*T  Patronym.  von  Gö- 
tama  stammend,  Beiname 
des  Buddha.  G. 

^Tf '  JJ^nTfTT  (ahd.  garba, 
engl,  grab)  ergreifen,  neh- 

men, bekommen;  -^j  dass., 

P-  PI-  °^.  G.       * 
^Tf  (grah-)  das  Fest- 

halten. Gr. 

irnr  (zu  gana-  und  lat. 
//re-rr)  Dorf. 

m%  igrah-)  erfassend;  m. 
Raubtier,  Kobold. 

^ftcH  (gr-  ospTj,  ion.  SeipTj) 
Hals,  Nacken. 

aofxoti,    lat.   fra-grä-re)  rie- chen. G. 

ttz  Krug,  Topf. 

^Z^f  ((//?  «f-'sich  bemühen') 
vollbringend,  etwas  zu  stände 
bringend.  G. 

^RcrRrerO//'awa-  'dunkel', 
tamas-)  tief  dunkel. 

iniT,  ̂ TjnT  schwanken.  G. 

^<T  (^Äar-  'beträufeln')  n. Schmalzbutter. 

^tT;  (got.  gaurs  ?)  schreck- 
lich. 

°^  (han-)  schlagend.  G. 

^TH  fwf?T  (gr.   6a-<pprr 

xf  (gr.  TS,  lat.  que)  Conj. 
und,  auch.  G. 

^^tT  ein  Vogel,  der  sich 
von  Mondstrahlen  nähren 
soll. 

Tn&(x6xXos)Rad ;  Scheibe ; 
Wurfscheibe,  Discus  (insbes. 
des  Viänu  ).  G. 

^T^  (caM-  'sehen',  gr. rexfiap)  n.  Auge.  G. 

^TZcfi  Sperling. 
^^  zitternd;  unbestän- 

dig. G. 

■*l^<cj  Name  eines  Scha- 
kals. 

MrtüV  (catur-  4)  n.  Vier- zahl. G. 

■^■«^•PT^  >i-  Name  einer 
Stadt. 

•^<%  (cand-  'leuchten',  lat. 
candeo)  1)  Mond.  2)  Name 
eines  Königs. 

^*%Tf?n  ein  Frauenname. 

^^T^J  (''('"dra-  und  qh- 'Strahl')  w.  Mondstrahl. 

^XRf  (Jcamp-  'zittern')  be- 
weglich, schwankend,  unstet, 

leichtfertig.  Gr. 

TT'  T^fw  (gr.  7reXojwti, 
lat.  colo)  sich  regen,  bewegen ; 
ausüben,  vollziehen ;  ̂ r 
begehen,  ausführen.  G. 
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^XTjT  (car-)  n.  Fuß.  G.     !f%n?l  Adv.  lange;  fenTTT 

^fTTT   (car-)  n.   Lebens-  recht  lang.  
G. 

wandel,  Benehmen;  Taten.   |      f%nj"^,   °*m    (cira-)    zö- 

^T,   ̂ rf^T    (—  c(ü'-)  m !  gern,  säumen.  G. 

Bewegung   geraten,    gehen,        ̂ ^-  n.  Streifen  Bast  oder 

weggehen;  P.  Pt.  ̂ fVfl-  &•  [Zeug;  Lumpen. 

Flusses. 
Name      eines 

ff,  ̂ f?T  antreiben;
  C. 

xni!l<fel  mänril.  Name  (ein 
Lehrer  der  Lebensweisheit). 

•^T^cTT  (cäru-,  lat.  carus) 

Lieblichkeit.  G  !  „Ä^fir  '*«*.,  P.  ̂   W 
1.  fcf,  fÄfTJ  wahrneh-,2^' 

men;  f*r.  beschließen,  G.         ̂ TT^f-    

2.  *,  f*ffi*  (gr.  xlv..)        ̂  
 l^T       (onomato- 

sammeln,  schichten.  G.  Poet.)  küssen;  T?fT  dass.  G. 

f^f^f^nn  (' -ü-)  ärztliche,      'gTlhf,    °^tHt    (cürna-   n. 

Behandlung,  Therapie.  'Staub'"    carvati     'er     zer- 

f^-,  $fTf?T  (ab.  ebtq  'ich  i  malmt')    zerreiben,    zermal- 

zähle,  rechne')  wahrnehmen,  men.  G. 

verstehen,    denken;  D.  f^-\      ̂    (ca  +  id)    Conj.  (nie 
f^rfHärztlichbehandeln.G.  am    Anfang    eines    Satzes) 

f^j  (dt-)   bedacht    auf;  wenn ;  ̂   ̂   wenn  nicht.  G. 
/(.  das  Denken,  Bewußtsein; 

Geist,  Sinn,  Herz. 

f^p-tfUj  Name]  °crj;  Adv, wie  C. 

fxH<m  Name, 

%^    (cit-)    n.    Einsicht, Geist,  Herz.  G. 

%g,  WffT  sich  regen;  f^ 
dass.  G. 

ijfScT  (peW)  n-  Tun  und 
f*^,  f^?Rrf7T  (dt-)  den- 1  Treiben,  Verhalten, 

ken,  an  jem.  denken  (Acc.),  I      ̂ ^-  (rl(r.  'stehlen")  Dieb, 
P.  Pt.  f%rf^nr;  fö,  **  den-  Rä^er. 
ken,  überlegen.  G.  ^     ̂ pafjj      (gr.      aeuou, 

f^?n  (c&O  Gedanke.  G.    iaauio)  sich  bewegen.  G. 

f^f3?fcT  (eint-)  n.  Gedanke. 

f^     (lat.     quie-s,     got. 
h-eila)  lang   von    der  Zeit] 

Thumb,  AltindiEclie  Grammatik,  II, 

^l=r   (chad-)    n.  Sonnen- schirm (des  Fürsten). 
6 
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^^  verdecken,  verhüllen ; 
P  PL  ̂ 3  verborgen;  j( 

dass.;  C.  ̂ igqfir  bedecken, 

verhüllen,  verbergen;  -^\.  u 
f7«ss.  Gr. 

Wf^PT  (gr-  <3xoXi6??)  über- listet. 

grR  Ziegenbock.  Gr. 

^>HH  —  vor.  G. 

g^lijl  (gr.  axoio?,  axid, 
got.  skeinan)  Schatten; 
Schutz.  Gr. 

ft?f ,  f^rffj  (gr-  o^iCü), 
lat.     scindo)     abschneiden, 

spalten,    abbeißen;    P.    P£. 

°^f  (jcin-)  EK.  entstanden 
ans,  geboren  von.  Gr. 

-3W({  (gam-)  beweglich;  n. 
Erde,  Welt. 

spgTT  igctm-)  beweglich. 

^'4  l>iTT  (Jßß  'Flechte' 
[s.  gunctr],  dhar-)  Flechten- 
träger,  d.  i.  Büßer,  Asket. 

5ff3^T  (zu  jatä,  s.  vor.) 
verworren,  erfüllt  von. 

5R,  ̂ TJrfTT  (gr.  y^opci, 
YeveaDai,  lat.  giguo,  genus, 
näscor,  got.  kuni)  erzeugen, 
hervorbringen,  P.  PL  <$f*\7\] 

^TRffi  geboren  werden,  ent- 
stehen, P.  PL  gjTfT ;  *R  dass., 

zu  etwas  weiden,  Gr. 

gj«T  (Jan-)  Geschöpf; 
Mensch;  Leute  (Sing,  oder 

Plur.)\  die  im  gegebenen 

Augenblick  zunächststellen- 
de Person;  einer  aus  dem 

großen  Haufen  (diese  beiden 
Bedeutungen  sind  VII,  5 
im  Wortspiel  neben  einander 

gebraucht).  GL 

5^pj^  (jana-,  pada-) Land,  Reich. 

8RTgs|  m'  Beiname  Viä- 
nu's. 

^«fT  (Jan-)  m.  Kind,  Nach- 
komme; Mensch;  Angehöri- 

ger. Gr. 

^«H*^  (Jan-)  n.  Ge- burt, Gr. 

^T^cfi  (janibli-  'schnap- 

pen', jambha-  'Zahn',  gr. 

YOfi^o??)  Schakal. 

*RT  (ß~)  EK.  siegend,  er- 
obernd; m.  Sieg. 

srenrrn*r*T  (jaya-,  para-) 
n.  Sieg  oder  Niederlage. 

5TX,  wt^fTT  °^  (gr.  yepcov, 

^pag)  altern.  Gr. 

^TT  (jr()'-)  Alter,  (J. 
■^  (gal-f)  n.  Wasser. 

9|^|  |  qj  q  (arttdwa-'wogend', m.  'Flut',  zurnömi*==gr.  8p- 
vofJLi)  Regenzeit;   das  Meer 
mit  süßem  Wasser. 
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sre^.  ^^trffT  reden, 
schwatzen. 

örrf?T  (Jan-)  /•    Greburt, 
Familie,  Geschlecht. 

^rrfTT^n:  («mar-)  sich 
einer  früheren  Geburt  er- 
innernd. 

*TR  ((■  ä.  s.  ̂ rr. 

^TTT  Buhle.  0. 

^T^T  (znjatä?  s.  jatädlta- 
ra-)  n.  Xetz,  Schwinge. 

f^,  ̂ rerfö  durch  Sieg  ge- 
winnen; siegen,  besiegen; 

f%  besiegen.  G. 

•fcgri  (lat.  lingua,  got. 
fcf^ö  ?  2)  Zunge. 

f^TFRT^j  w.  Gefräßig- 
keit. 

^°  s.  w$- 
^Vtjj  (jar-)  alt,  zerbrech- 

lich. G. 

^fa.  wtefTT  (lat.  wvo) 
leben.  G. 

^fa  (jw-,  lat.  vivus,  gr. 
j3ioc,  got.  gms)  lebendig;  n. 
Leben.  G. 

M\c{*\  (jiv~)  n.  Leben.  G. 

qflfad  (pv-)  it.  Leben.  G. 

f*T,  W^rfTT  (gr.  Yeuo[i.at. 
lat.  gustus,  got.  Miosari)  be- 

friedigt sein,  Gefallen  linden 

an ;  P.  Pt.  ̂   behebt,  wohl- 
gefällig. G. 

°lf  (jnär)  EK.  kundig, 
wissend.  G. 

WT>  WRTtTT,  *rnffä  (gr. 

Yv&vai,lat.(#)HÖ-fats)kennen, 
erkennen,  wissen,  verstehen; 

0.  -sjlM^fTT  unterweisen ;  -^f 
verabschieden,  C.  sich  von 

jem.  verabschieden  (Acc.) ; 

f%  erkennen,  wissen,  Pass. 
zum  Bewußtsein  kommen.  G. 

^TfTT  (gr-  xaai-YVYjTos,  lat. 
nätio,  got.  Jcnöps)  m.  (Bluts-) 
Verwandter.  G. 

■^fr«T  (jnä-)  n.  Erkenntnis, 
Einsicht,  Wissen.  G. 

^%?f  (jnä-)  zu  erkennen, 
zu  wissen,  zu  beurteilen. 

^re  (jyä-'Gewalf,  gr.  ßict) 
der  vorzüglichste,  älteste.  G. 

W^>  ̂ «slTd  hell  brennen, 
flammen,  P.  Pt.  ̂ (HH  bren- 

nend; /.  arr^P^TT  heftig 

flammen;  -jy  aufflammen,  in 
•  Flammen  aufgehen.  G. 

gyrtl  (jv<d-)  Flamme. 

3gs.(7ramm.§  195  ;*(,;£,  7. 

fefU^fl    (wohl  onomato- !  poetisch)  Art  Trommel. 

¥>  TJT- 
cT  Pronominalstamm  die- 

I  ser,  er;  iwi  Yorderglied  eines 
j  Kompositions  7^.  G. 



84 Glossar. 

TFg  gewohnt.  C.  dl^fTT 

schlagen,  treffen.  Gr. 

TT^XT  (mi-?  au§  tatäka-  zu 

tata-  'Ufer')  n.  Teich^  See.  G. 

rfc^  (£«-)  iLefo.  da,  darum, 
deshalb,  nun.  G. 

TTci:  (£#-)  Adv.  hierauf.  G. 

fTr^T  (fa-j  para-)  ganz 
damit  beschäftigt,  ganz  er- 

picht auf. 

7T^  (fa-)  Adv.  da,  dort.  G. 

rHärr  (p*r)  Adv.  so,  auf 
diese  Weise;  so  auch,  des- 

gleichen, ferner.  G. 

TnrRTrT  (bhü-)  so  be- 
schaffen,  derartig,  in  solchem 
Zustand. 

fTqifa**  (vidhä  'Teil,  Art 
und  Weise',  zu  dhä-)  derar- 

tig, so  beschaffen. 

TT^et  (tathä)  Adj.  wahr. 

ff^T  (ta-)  Adv.  damals, 
dann,  da.  G. 

<H»  rf^frfTT  (gr.  xavou), 
teivto,  lat.  tendo,  got.  panjan ) 
dehnen,  spannen.  G. 

<H*Jl  Tochter. 

rT^j  (gr.  xavu-,  lat.  tenuis, 
ah&.dunni)  dünn,  schmächtig; 

/".  Körper,  Leib  (VII,  4  TFort- 
s^>?'e£  mi£  beiden  Bedeutun- 

gen). G. 

TO  cP^PT,  rTOfTT  (lat.  fe- 
_peo)  sich  erhitzen;  sich  kas- 

teien, büßen,  oft  mit  fpj:-  Cr. 

7PTO;  (tap-,  lat.  tejw)  rc. 
Kasteiung,  Askese ;  ̂xffT  öT° 
er  kasteit  sich.  G. 

rR^r,    fTtr^rfrT    (tapas-) 
sich  kasteien. 

dMfed  (tapas-)  asketisch, fromm. 

<T*l>  d l*44fd  (zu  tanias-?) 
den  Atem  verlieren ;  stocken, 
starr  werden.  G. 

r^ro;  (ahd.  demar,  lat. 
tenebrae)  n.  Finsternis.  G. 

rnFTpf  Name  eines  best. 
Baumes. 

*T'  ffTf^r-  "farfr  (§r- 
Topo?  =  ai.  tära-)  hinüber- 

gehen; sich  retten  (vor  jem. 

Acc.)]  ̂ E(  herabsteigen,  P. 

Pt.  °<f\  W  geworden  zu  etw. ; 

Q>  °dK^(d  herunterholen. G. 

Tf-^rf  Welle,  AVoge. 

<T^  m.  Baum. 

cT^UT,  °t  (gr-  Te'pu^  te- 
pr,v)  jung,  zart;  /",  junges Weib.  G. 

fT^JTRi>  °V%  (taruna-) 
jung,  frisch  bleiben.  G. 

cH*,  ̂ fTT  (gr.  xepru)) 
befriedigt    werden;    P.   Pt. 
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rT^  befriedigt,  erfreut;  C. 

cT^f^rfTT  befriedigen,  P.  PL 

rTH?<T-  Gr. 
cT^T  (nhd.  <Z/e?e,  ab.  tblo 

'Boden')  m.  n.  der  untere 
Teil,  Fuß,  Boden. 

cT^cr  >»•  »■  Lager,  Bett. 

d  <«*»<,  Räuber,  Dieb. 

cT^TRt  $#-)  A-d/o.  daher, 
deshalb.  G. 

<TT<T  ̂ a")  Adv.  so,  darum. 
TfTTT  (»r-  Tara,  lat.  fafa) 

Vater ;  Voc.  mein  Lieber. 

7TTl"ir  (fa~  un(l  ̂ -)  ein 
solcher.  G. 

TTR  ('«/>-)  Glut,  Qual. 

r\\HH  (tapas-)  Büßer. 

rTT^re  (tamas-)  finster, 
dunkel. 

<TT^*r  W.  Betel. Cs. 

crra"  (zu  tamas-?)  Adj. 
aus  Kupfer. 

«TiyfaHl  -Vrtme  ewier 
Stadt. 

fTTT  (far-)  überall  durch- 
dringend; laut  tönend.  G. 

dK<*  (tära-)  n.  Augen- 
stern, Auge. 

rrrcpti;  (gr.  xeo;?)  so  groß ; 
TTT^  -4<7t\  (*w  Korrelation 

mit  4||c|4J  so  lange  (—  als, 
während);  inzwischen.  G. 

"fiTü»  (%-  'scharf  sein',  gr. 

oxiCw,  lat.  instigare,  got. 

sfo'&s)  bitter,  scharf. 

f?n::  (tor-)  Adv.u.Praep. 
durch,  quer,  abseits;  mit 

ej}-^  beseitigen.  G. 

fd  <^  I  <  (tirah)  Schmä- hung, Mißachtung. 

tlniir     (tiräh)     in     die 
Quere,  Breite  gerichtet;  m. 

n.  das  in  wagerechter  Stel- 
lung gehende  Tier.  G- 

fT^trRTT  weibl.  Name. 

cfVyTJT    (s.    tikta-)    scharf, 
spitzig. 

cfV^TJT«^  mannt.  Name. 

^fX  (tar-)  n.  Ufer,  Ge- stade. 

rffa  streng,  heftig,  stark. 
TT  (gr.  a6,  lat.  tu,  got.  pu) 

Conj.  aber;  f%  <j  jedoch, 
dennoch.  G. 

rj^r  (pal-,  tnlä  'Wage',  gr. 
-dXavTov,  tXyjvoi,  lat.  tollo, 
got.  pulan)  entsprechend, 
gleich  (mit  Instr.)  G. 

<T^?  rJ^rtlT  sich  zufrieden 
geben;  P.Pt.  ff^  zufrieden, 

erfreut;  C.  cH M^lfTT  befrie- 

digen ;  P.  Pt.  fftf^TT  befrie- 
digt, erfreut ;  xrft;sich  freuen, 

Gefallen  finden.  G. 



86 Glossar. 

HftpT  kalt;  n'  Schnee. 

HUiHh  (tu$-?)  Ädv.  stille^ 
schweigend.  G. 

rnjT  (got.  paürnus)  n. 
Gras,  Stroh. 

*pfta  (gr.  xpix-os,  lat. 
tertius)  der  dritte.  0. 

?tfÜ(tarp-)f.  Sättigung.  G. 

frajTT  (ftw|-  'dürsten',  gr. 
Tepoo{i.oi,  lat.  torreo,  got. 
paürstei)  Durst,  Gier,  Be- 

gierde. G. 

^*TO(  (s.  tihta-)  n.  Schärfe ; 
Glanz,  Hoheit,  Würde.  G. 

%*T  (tila-  'Sesam')  n.  Se- 
saniöl,  Ol  überhaupt. 

rff?j  n.  Wasser. 

(3T5T,  srwfJT  (gr.  oeßofiat. 
aoßew)  verlassen,  im  Stich 
lassen,     aufgehen,    meiden; 
P-  Pt-  wr\    0.  ̂ n^rftr 
jem.  veranlassen,  etwas  auf- 

zugeben; x(f\,  ̂   verlassen, 
aufgeben.  G. 

■s^j  (tri-  'drei')  dreifach; 
n.  Dreizahl.  G. 

^RC»  Wfa  (gr.  xpeco,  lat. 
^erreo)erzittern,erschrecken: 

P.  Pt.  i-r^r  erschi-ocken.  G. 

-^j  (tras-)  beweglich. 
TT*  ̂ r«m  (far-f  lat.  in- 

trä-re)    behüten,    schützen ; 

Tjfx;  retten,  helfen,  ̂   fä- 

jgft)  beschützen.  G. 

^rnü  (trär)  n.  Schutz, 
Schutzmittel. 

^TcT^  (trä-)m.  Beschützer. 
•^TO  (tras-)  Schreck, 

Furcht. 

^Z*  "fZfTT  zerbrechen; 
C-  TtT?Tf?T  zerbrechen, 

sprengen. 

^Ht<fcl  (löka-)  n.  die  drei Welten. 

<ö[,  <^;  Pron.  der  2.  Pers. 
du;  AK.  ̂   c^^.  G. 

WC'  WC^  (ahd.  dueraii 
'drehen')  eilen,  schnell  bei 
der  Hand  sein ;  P.  Pt.  ̂ f^cf 

und  ffuj  eilend,  schnell. 

<ej^  m.  und  *uj  f.  (tvar-) 
Eile,  Hast;  Instr.  tST^t 

eilig,  in  Eile. 

^h  ̂ r^T  (gr-  8dxvtür got.  tahjan)  beißen.  G. 

«pnr  (daß-)  beißend;  m. Bremse  (Insekt).  G. 

•%yrj  (daß-)  Zahn.  G. 
^  8.  ̂ f. 
^xr^  (gr.  5ev8pov)  Stock. G. 

^u^m«i{   (danda-,  pä$a-) 
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Du.    (m.)    Stab  und  Strick 

(Attribute  ViSnu's). 

^t^j,  °*rfa  (dancja-) 
züchtigen,  strafen;  mit  Acc. 
der  Person  und  der  Sache 

einen  mit  Verlust  von  etwas 

-trafen.  Gr. 

<TfT  s-  TT" 

d-rigfg  (drsti-)  den  Blick 
auf  etwas  gerichtet,  hin- 
schauend. 

zf%Tj  3\J«t  »•  saure  Milch. 
G. 

^\  (gr.  0806?,  lat.  dens) 
Zahn.  G. 

^qfTf  («fom-  'Haus'  zu  gr. 
oä,  vgl.  Öea7c6nrj<;)  m.  Haus- 

herr; Dm. Mann  und  Frau,  G. 

^(,  ̂ rfa  (gr.  öaiojxcu) 
teilen;  Anteil  nehmen;  P. 

Pfc  ̂ "fafT  gehebt;  m.  der 
Geliebte,  f.  die  Geliebte.  G. 

^7  ((/«//-)  Teilnahme. 
Mitleid;  ̂ HSTT  cjr|;  Mitleid 
haben  mit  (Loc). 

^X,  fUTTfa  (gr.  oepw,  got, 
tairari)  bersten,  zerreißen; 

C  f^TTT^rffT  aufreißen.  G. 

^^f  ww  Praesens  nicht 

gebräuchlich  (wofür  pas-), 

Pf-  ̂ tf  (gr.  Q£pxo|i.ai,  got. 
(ja-tarhjan)  sehen,  erblicken; 

Pass.  "^i$r%  gesehen  werden, 
zum  Vorschein  kommen;  P. 

Pt>  JE  gesehen;  C.  -%TW(f7[ 
zeigen;  ̂ f^  erblicken.  G. 

^r ,  ̂fTT  (da 1  -  ?)  bersten, 

platzen. 

^jj-  (gr.  oexa,  lat.  decem) zehn.  G. 

g^H  (d<gl-)  Zahn.  G. 

^f,  ̂ ffTT  (lit.  <%"  'ich brenne',  gr.  liypa)  verbren- 
nen; Pass.  ̂ nr%  verbrannt 

werden,  in  Flammen  stehen ; 

P.  PL  wiq  verbrannt,  bren- 
nend. G. 

^|«t  (dah-)  u.  das  Ver- brennen, Feuer. 

^T,  ̂ Tfa  (gr.  81-8(0-01, oÄpov,  lat.  dö-iium,  da-re) 
geben,  schenken,  hingeben; 

P.  PL  ̂ rf  gegeben  11.  s.  w. ; 
-^  in  Empfang  nehmen,  in 
Besitz  nehmen,  mitnehmen; 

j(  übergeben,  gewähren.  G. 

•sjq  (da-,  =  lat.  dönum) 
n.  das  Geben,  Gabe.  G. 

^y^  m.(\)  Eheweib,  Gattin. 

TTfT^I'  (daridra-  'arm', daridrä-  'umherschweifen',  s. 
drä-)  n.  Armut. 

^T^TJT  (zu  däru-  'Holz'
  = gr.  oopu)  hart,  streng.  G. 

^TO*^  (däsa-  'Nicht- Arier, Sklave')  n.  Sklaverei. 

^X^  (dali-)  Verbrennung. Brand.  G. 
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^fifTf^  (ßfH-)  f.  Schmerz des  Verbrennens. 

f^sf  (ab.  dbnb-  'Tag',  lat. 
[nunj-dinae,  got.  [sinj-teins) 
n.  Tag.  G. 

f^-  (dyäus)  n.  Himmel. 

f^cf*  (dyäu-)  Tag.  G. 

f^cjj  (dyäu-,  gr.  8Toc) 
himmlisch,  götthch.  G. 

1.  f^9T,  f^rf^  (gr-  8eix- 
vu[xl,  lat.  dico,  got.  teihari) 
zeigen;  befehlen;  P.  P£. 

f^E ;  W>  *WT  befehlen ;  ̂xj 
hinweisen,  anraten.  GL 

2-  f^TT  (s-  vor.)  f.  Rich- 
tung, Gegend,  Himmels- 

gegend. G. 

f^S  s.  f^. 
f^fs  (^-)  /•  Anweisung ; 

glückliche  Fügung,  nur  im 
Instrum.:  Glück  auf!  dem 
Himmel  sei  Dank!  G. 

f^Hf,  ̂ fhj  (lat.  fingo,  got, 
dtiyan)  bestreichen;  P.  Pt. 

#f^;rer  zweifelhaft.  G. 
<£\^\  Weihe,  Feier. 

c^*f  schwach,  elend,  kläg- 
lich, traurig. 

^K-  ̂faffi  brennen,  glän- zen. G. 

^Vq  (d'ip-)  Lampe.  G. 
^XTcfi  —  vor. 

ftf*  (<%-)  f.  Glanz.  G. 
^Hc  (gr.  BoXi^ös)  lang.  G. 

^n*J*T  (äyu§-)  lang- lebig. G. 

^:,  ̂   (gr.  Bua-)  Praefix vor  Substantiven  und  Ad- 

jektiven übel,  schlecht.  G. 

■5:^  n.  Schmerz,  Unge- mach. G. 

^rf*§rT  (duhMia-)  betrübt, elend,  unglücklich. 

?'T*T  (fftti^-)  schwer  zu 
betreten;  m.  n.  schwer  zu- 

gänglicher Ort  oder  "Weg. 

T^«T  (jan-)  böse. 

7|«nET  (nl-)  schlechtes  Be- tragen, Unmoral. 

■?^f  (bala-)  kraftlos, 
schwach.  G. 

■^f^-  (m(W?-)falscher  Stolz, Dünkel. 

■^g-f^rf  (carita-)  sich schlecht  benehmend. 

^i*,  ̂ ^TfTT  (gr.  SeuojJiai 
'ich  entbehre')  verderben, 
überwältigen.  G. 

«|W^  (Jcar-)  schwer  aus- zuführen. 

örg  (du$-)  böse,  schlecht, 

s* s-  $ 
73T^  (sali-)  unerträglich. 

£fiS«H  (gr-  i>uydTY]p,  got. 
daühtar)  f.  Tochter.  G. 

^  (zu  gr.  Seu-tepos?) 
fem,  weit;  Abi.  von  weitem; 
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Instr.  fern,  aus  der  Ferne, 

verstärkt  ̂ ttt^UT-  G. 

TT1  (-//"-)  entfernt. 

TTrT  (dura-)  Adv.  von 
weitem.  Gr. 

^~T^T  (stlia-)  in  der  Ferne 
seiend,  entfernt. 

T^  s-  VI- 
^5t  ((7/7*-  'festmachen',  gr. 

opdaoo{j.ai)  fest,  stark,  hef- 
tig. (4. 

-^■■^  (dari-)  f.  das  Sehen, 
Anblicken;  Auge;  ̂ «rj  ̂ ; 
(mi<  J.cc.)  die  Augen  auf, 
nach  etwas  richten.  Gr. 

<|T^  (gr.  0£ipd?)  /".  Fel- sen, großer  Stein.  G. 

^f%  (dar$-)  f.  das  Sehen; 
Gesicht,  Auge.  Gr. 

TffgMIff  (päta-)  Blick. 

'^  (lat.  divus,  ahd.  Zio) Gott;  Fürst,  König  (öes.  in 
der  Anrede).  G. 

^H|  (dera-)  Gottheit.  G. 

^etsijfct  »iHiod-  Name. 

g^T^Rl  (tthaja-)  Götter- 
wohnung, Tempel. 

l^eff  (dcra-)  Göttin.  G. 
^»eflchteAfl/He  einerStadt. 

^j  (di§-)  Land,  Gegend, 
Ort,  Platz.  G. 

tf  (ßih-,  gr.  isr/o:,  got. 
daigs)  m.  n.  Körper.  G. 

^q    (dera-)    ti.    göttliche 

Fügung;  ̂ cf:  durch  gött- 
liche Fügung.  G. 

^cpft^ra:  (yöga-)  =  vor. 
gtWl  Schaukel,  Sänfte.  G. 

^rr*{>  °*m  (^öfö)  wan- ken, schwanken.  G. 

^TT  (s-  dusta-)  Fehler, 
Schaden;  Schuld,  Sünde. 

<ft>rar   (<&*r-,   #am-)  w. 
Not,  Elend. 

3I7T  (divyati  'er  würfelt') w.  Würfelspiel.  G. 

^ff,  ̂ ff  (gr.  Zeos,  lat. 
Jov-em,  dies)  »»/.Himmel.  G. 

5»-g^I  (dar§-)  zu  sehen, videndus. 

^T  3"rf7T  (gr-  öiSpdaxo), 
e'8pav)  laufen.  G. 

■g-r^i  JL<?v.  eilig,  rasch.  G. 

■jjjrtf^pt  (druh-  'schädigen', ahd.  triogan)  schädigend.  G. 

•%  (gr.  060,  lat.  duo)  zwei.G. 
^  (dva-)  n.  Paar;  Dua- 

lismus, Streit.  G. 

^y^  (zu  gr.  öupa,  lat. 
fores,  got.  daiir?)  n.  Tor, 
Tür ;  Instr.  vermittelst, 
durch.  G. 

3KMM35W  (pälalxa-)  n. Amt  des  Türhüters. 

f^öf  (Jan-)  ein  zweimal 
geborener,  d.  i.  ein  Brah- 

ma im . 

t^^JT^;  =  vor. 
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f^>  fft  (vgl.  gr.  SeiXo?) 
hassen.  G. 

Tgfa  (dvi-  und  *ip-  zu 
«p«/*)  n.  Insel. 

•^fq^  m.  Panther. 

"STT  "•  Lohn,  Gewinn; 
Geld,  Besitz,  Reichtum. 

V*^  (tfä-)  Reichtum, 
Schätze  spendend. 

^f^TT  männl.  Name. 

V^Uf-HI  (dhanuS-  'Bo- 
gen') Geschicklichkeit  im 

Bogenschießen.  G. 

V5ET  (t^««a-)schätzereich ; 
glücklich. 

\F«r^rfT  wi-  Name  eines 
göttlichen  Wesens,  desGötter- 
arztes. 

VT'  VTTSTfi-T  halten,  fest- 
halten,   tragen,    sich    einer) 

Sache  bedienen  (Acc.) ;    P.  j 

■Pt.  ypi;   Pass.  VT"«ffi;  -^ 
vernehmen,  begreifen.  G. 

°V^  (dhar-)  EK.  haltend, 
tragend. 

\fTfm  (dhar-)  f.  Erde. 

\TTf"W-<:     (8.    vor.)    die 
Erde    erhaltend,    Beiname\ 

Yismi's. 
Xffxyft  (dltar-)  die  Erde.  G. 
Vjf  (dhar-)  Satzung,  Ge- 

setz; Recht,  Gerechtigkeit; 
Pflicht,  G. 

V*f"^T*;  mann],  Name. 

"SRTTrsr  (räjan-)  m.  ge- 
rechter Fürst,  Beiname  Ya- 

ma's. 

"Wrrf^t  (vad-)  Tugend lehrend. 

\r*ffTC  (vid-)  das  Recht 
kennend,  mit  dem  Gesetz 
vertraut.  G. 

wfM^SMl  (upa-dis-)  die Unterweisung  im  Gesetz. 

V^>  VWf*m  (gr-  üpaaüg, 
Oapooc,  got.  ga-daw-san) 
dreist  sein,  wagen.  G. 

VWT  (dharS-)  Beleidi- 

gung. 

*JT-  ̂ TTfTT  (gr-  tMbj-oi, 
lat.  fe-ci)  setzen,  festsetzen, 
zuteilen,  hingeben ;  ̂S(f%{  mit- 

teilen, sprechen,  anreden, 

P-Pt-  "^rfffT  \m  hinstellen, 
hinlegen;  f%  niederlegen; 

|#f«rff7T  in  der  Nähe  be- 
jfindlich;  f-q  machen  zu;  zu- 

rechtmachen, anlegen;  zu- 

teilen, gewähren ;  bestim- men. G. 

VTcPT  (dhär)  m.  Schöpfer. 

G. \j-Rf  (dhänah  [PL]  'Ge- 
treidekörner', lit,  duna 

'Brot')  n.  Getreide,  Korn. 

V7^s,  VRfTT  °7T  (gr.  Oew) 
rennen,  laufen;  -qf^  herum- 

laufen. G. 
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f\jefi  Interj.  wehe  über 
(mit  Acc).  G. 

\f^r^  (dhl-  'Gedanke') weise,  verständig.  G. 

\ft-^  (s.  vor.)  verständig, 
klug,  weise.  G. 

\ffar  Fischer. 

V,  VRtfiT  (gr.  öuvü)) 
schütteln;  f%  abschütteln, 
entfernen,  beseitigen.  G. 

V7T  dhvar-,  ähürv-  'durch 

Täuschung  zu  Fall  bringen') 
schlau;  m.  Betrüger.  G. 

WT-  WRf?T  (vgl.  dhi- 
htant-)  im  Sinne  haben,  den- 

ken an,  überlegen.  G. 

ig^f  (dhyä-)  etwas  woran 
gedacht  werden  muß. 

•T  (lat.  ne-, got.m)  nicht. G. 
«r^T  Name  eines  Mit- 

gliedes des  mythischen  Pan- 
dugeschleclites,  zu  welchem 
auch  Krsna  gehörte. 

•\-frH  (gr.  vuxx-a,  lat. 
noct-em)  Adv.  bei  Nacht.  G. 

•nr^  "•  Stadt.  G. 

spT^TflPC  (vd8-)  in  der Stadt  wohnend. 

H^iO  (nagara-)  Stadt,  G. 
«T£  (mi.,  zu  »rtr£-)  Schau- 

spieler. 

^  Fluß.  G. 

«T^YcTZ  (lata-,  s.  tadäga-) Flußufer. 

?T^tfh;  (tlra-)  n.  Fluß- ufer. 

•pj  (na,  nu)  Fragepar- 
tikel (lat.)  nonne.  G. 

«T^">  •n^f?T  sicn  freuen; 
-^fif  freudig  begrüßen.  G. 

«T«^«T  (nand-)  eigtl.  er- 
freuend; EX.  Sohn,  Nach- 

komme. 

T**«  f*rftT  si°u  beugen, 
sich  neigen;  C.  «mqf?r  nei- 

gen; ^  C.  (^mfa)  auf- 
heben, erheben;  jj  sich  vor 

jem.  (.lec.)  beugen,  ver- 
beugen. G. 

•TJTO;  (nam-)  n.  Verbeu- 
gung, Verehrung.  G. 

•TiST  (nam-)  sich  neigend. 

•HT  (wl-)  Handlungsweise, 
Lebensklugheit. 

?RH  (»»-)  »•  Auge. 

•TX  (gr.  dvrjp,  lat.  Vero) Mann.  G. 

•n;  0<«>'-)  Mann.  G. 
•H7R  (zu  gr-  veptcpo;?) 

m.  w.  Unterwelt,  Hölle. 

«nTTf?T  (pati-)  m.  Fürst, 
König. 

•nrrt^xj  (nara-,  adhipa-) 
Fürst,  König. 
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•*ffy%(nara-,indra-)Fü.vst, 
König. 

«iX^K  (nara-,  livara-) 
Fürst,  König. 

"Tft,  «piffT  °^  tanzen,  G. 
•f^  (gr.  veös,  lat.  novus) 

jung,  frisch.  Gr. 

»)cjc(vr  (vadhü-)  die  Neu- 
vermählte. 

^HT ,  "sr^rtTT  (gr.  vexos,  lat. 
uecare,  got.  ««ms)  verloren 

gehen,  umkonimen  ;  -jf  rfass., 
P  P£.  xr*TS  verschwunden; 

f^  zu  gründe  gehen,  um- 
kommen. G. 

•rf%  Qii-)Adv.  gewiß  nicht. 

•Tnr(wä^-  'Hilfe  suchen', 
got.  nipan,  ahd.  ginäda) 
Beschützer. 

vfrzH^  O'ß^a-)  einen 
Beschützer  habend.  G. 

«1H1  (Pron.-St.  *>?«-  ?) 
Adv.  auf  verschiedene  Weise. 
G. 

iTpnf^T  (vidh  ä)  verschie- 
denartig, mannigfaltig. 

W[W{  (gr.  ovo|Aa,  lat. 
nömen,  got.  namö)  n.  Name; 
Acc.  »rT«T  mit  Namen;  Adv. 

gewiß,  ja;  Instr.  «TWT  imt 
Namen.  G. 

-TTTt  (nar-)  Weib.  G. 

•TR'  w.  (Lotus-)Stengel. 

•Tf^j-  (nal-)  Verlust,  das 
Verschwinden,     Untergang, 

Tod;  «mr**  ät  es  §ent 
unter,  verschwindet. 

«nm  (lat.  nares,  ahd. 
nas«)  Nase. 

•nfrjöfn"  (näsä)  Nase. 

fwf»  (ahd.  »idar  'nieder') 
Praep.  in  Ztisammensetzun- 

gen  nieder,  hinunter,  hin- ein. G. 

f^HTf  O/raft-)  Ergreifung; Bestrafung. 

fsfäT  (mi.,  aus  nitya-) 
eigen.  G. 

f»Trlf*^(ftitaw?>rt-'Hüfte') mit  schönen  Hüften  ver- 

sehen; f.  °w(\  Weib  mit  — . 

f^nq-  (zu  ni-)  eigen,  stetig ; 
f^nqTj;  Adv.  stets,  immer.  G. 

fsrann  {nitya-)  Adv.  be- ständig, stets.  G. 

f^lT  (di$-)  Befehl. 

f^TjTT  (drä-  'schlafen',  lat. dormio,  gr.  öapddvoo)  f. 
Schlaf.  G. 

f^t«I«T  {bandh-)  n.  das 
Anbinden ;  Ursache ;  EK. 

gebunden  an;  abhängig  von. 

fsTWU  (bhar-)  geheim,  ver- 
steckt ;  °j^Adv.  im  Geheimen, 

unbemerkt. 

fyf-qn  {yamr)  Beschrän- 
kung, Gebot. 
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fsnTnrre  (»'h,  rädlu  'fer- 
tig machen',  got.  redan)  un- 

schuldig. 

f«1<j*<tl  (ämaya-  'Krank- 

heit', am-J-ti  'er  bedrängt') 
vollkommen,  unfehlbar. 

f«l  < l $<*\H.  (artha-)  Adv. 
ohne  Zweck. 

f^nfST^"  (ä$ä,  s.  Gramm. 
§  334 Anm.  2)  n.  Hoffnungs- 
losigkeit. 

f%^n!T  (ffhptä  'Mitleid',  zu 
te,t.fornax,  gr.  dspfjtoc;)  grau- 
sam. 

f%*ff%  (jlva-)  leblos. 

f*nf*jO<<-)  Entscheidung. 
Urteil.  G. 

ffRTO  (bhaya-)  furchtlos, 
ohne  Furcht. 

f^ffo  (mala-)  fleckenlos, 
ungetrübt, 

fWnr  s,  *rr. 
PwRhl  (vas-)  wohnend. 

f%:  Praep.  u.  Adv.  in  Zu- 
sammenseteungenhin&uStSiTis, 
ohne.  G. 

f^  /'.  Nacht.  G. f^irj  (ra£)  Nacht.  G. 

finita  (zu  $ö"?)  Mitter- 
nacht, Nacht. 

finnJ  (!■  c*_)  feste  Mei- 
nung, Gewißheit,  Entschei- 

dung. G. 

f%%5  (oe$t-)  regungslos. 

f*nj^  (tanka-)  frei  von 
Besorgnis;  °^  Adv.  unbe- 

grenzt; ohne  Furcht. 

f^TWW  (karunar)  mit- 
leidlos, grausam. 

t^f  Mi  I  <I!I  (Ä:«raw«-)  keinen 
Grund  habend;  °j^  ohne 
Grund. 

f%i5fWTJT  (kram-)  n.  das 
1  Hinausgehen.  G. 

f^HT^  rauh,  hart,  roh. 

f^nT  (sa^-)  angeborenes "Wesen,  Natur. 

f-lRjcnj  grausam. 
f%:^^  (jnä-)  bewußtlos. 
f'T'.^n^^r  nicht  ängstlich, 

unverzagt. 

^V>  «T^rfff  leiten,  führen; 
wegführen;  tragen;  hinbrin- 

gen, verbringen;  Med.  mit 
sich  führen,  wegführen;  P. 

Pt.  «ftcT;  ̂ »J  versöhnen;  ̂  
hinführen,  herbeiführen,  ho- 

len (auch  Med.) ;  ̂ttt  herbei-, 
heranführen.  G. 

^JTif  blau. 
«TlH^üf  (varna-)  blau- farbig. 

«O^H  (mla-)  Indigo. 

*HWn<4j  (rasa-)  flüssiger Indigo. 

«f!««n«Hfl  (varna-)  indigo- farben. 
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?r  (gr.  vö,  lat.  nunc,  got. 
im)  nun.  G. 

•TTfl;  (vgl.  vor.  und  gr. 
vüv)Adv.  jetzt,  gewiß,  sicher- 

lich. G. 

^tr  (war-,  #a-)  König.  G. 

^qfTT    (war-,   jpafo"-)    m. König. 

HMIdM  {nrpa-,  ätman- 

und  ja-)  Königssohn,  Prinz; Fürst. 

•pj^T  den  Menschen  schä- 
digend, boshaft. 

^  (ni-)  n.  Auge. 
?fr  (gr-  vauc,  lat.  navis)  j 

/".  Schiff.  G. 
^frqrr  (näu-)  kleines  Schiff.  I 

•fM«*T«T    n.    Name    des  \ 

höchsten  Berges  des  Himä-  j 
laya. 

^fr^T  (stha-)  im  Schiffe 
befindlich.  G. 

^■^  (ni-)  nach  unten  ge- 
richtet; ^  Adv.  mit  ̂  

erniedrigen,  mißachten.  G. 

WHf  (ni-  und  äya-  zu  i-) 
Regel,  Grundsatz. 

G. °q  (2._pö-)  EK.  schützend. 

VW  (pac-)  gekocht;  reif.  G. 
ITW    Flügel;    Seite;    der 

eine   von  zwei  Fällen;  An- 

I  sieht,    Meinung    (besonders 
\wenn    zivei  Ansichten   sich 
gegenüberstehen) ;   Loc.  if% 
EK.  in  Bezug  auf. 

TT^MIrT  (päta-)  Partei- 
I  nähme,  Parteilichkeit. 

1^»  V^fft  (gr.  7ceaa(o, 
lat.  coquo)  kochen.  G. 

TJ^  (gr.  7T£VT£,  lat,  £win- 
que)  fünf.  G. 

xT^q-  (panca-)  n.  die  fünf 
Elemente,  die  Auflösung  in 
die  fünf  Elemente,  d.  i.  der 

Tod;  *T^r  T^fTT  =  ster- ben. 

W?:  (gr.  tcoyis,  7nqyvufii, 
!  lat.  pango)  n.  Käfig. 

xrj  gewebtes  Zeug,  Ge- 
wand. 

xnjr  (lit.  pelnas  'Lohn') 
Spiel,  Wette  um  etwas.  G. 

^Tf^^fT  Gelehrter,  Lehrer. 

tffi;,  TTrTfFT  (gr.  7ceTojiai, 
TCi7cra>,  lat.  ̂ <?£o)  fliegen; 
herabstürzen,  fallen;  P.  Pt. 

^TffTTT;  C  TTrRfTT  fallen 
machen,  jem.  zu  etwas  (Loc.) 
verleiten;  f^  niederfallen, 
hineinfallen.  G. 

xm-T  (Pat~)  n-  Sturz,  Fall. 
xrfö  (gr.  7r6ai?,  lat.^ofts) 

m.  Besitzer,  Herr;  Gatte.  G. 

Wfr  (]>r(ti-,  gr.  TToivta) 
Ehefrau.  G. 
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xra>  xrfa.  ■q^TPl  (gr.rcov- 
to:,  Trdto;,  lat.  pons)  m. 
Pfad,  Weg.  G. 

qfsrqi  (path-)  Wanderer. 

tr^r-  ̂ ^r%  (s.  pada-)  zu 
Fall  kommen;  sich  wenden 

zu;  P.  Pt.  q^;  C.  qT^rfa 
zu  Fall  bringen  j-gn  zu  gründe 
gehen,  C.  vernichten,  töten; 

U^  hervorgehen  aus,  ent- 
stehen, sich  zeigen;  jf  kom- 

men zu,  sich  flüchten  zu; 

^rjrf?T  gelangen  zu,  C.  etwas 
jem.  zukommen  lassen;  f% 

zu  grund  gehen;  ̂ p^  zu 
stände  kommen,  zu  teil  wer- 

den, entstellen.  G. 

q<*  (päd-  'Fuß',  gr.  Tieoov, 
oppiduwi)  n.  (m.)  Schritt; 

Standort,  Stellung;  Gegen- 

stand ;  Grund ;  q?-  q?  Schritt 
für  Schritt,  Gr. 

qd  Mf^:  (pada-wi(LpanJdi~ 
zu  pahca)  f.  Fußspur. 

^^"ft  (pada-)  f.  Wegspur, 
Weg,  Pfad ;  Stellung,  Amt.G. 

■q^rffT  (pada-)  zu  Fuß 
gehend.  G. 

q^j  m.  n.  Lotusblüte. 

ufcj«fi  (padma-)  Lotus. 
irftpfaTO  Lotusgruppe. 

q?T  S.  q^. 

^T,  fwfii  wmfr\   (gr. 
TCi{X7rXr({i.t,  lat.  plenus,  got. 

/h??5)  füllen;  P.  P£.  qijr  an- 

gefüllt,  voll;  ̂ fquj'  dass. 
q^  (gr.  irepa  und  itopo?, 

lat.  porta,  got. faran,fairra i 
fernerstellend ;  äußerster, 

höchster;  ein  anderer,  Frem- 
der; Feind;  u/^  J.rfr.  in 

hohem  Grade.  G. 

q^lT:  (para-)  Adv.  hinter- drein, nachher.  G. 

q-^i^q  (para-,  pura-, 
jaya-)  die  Städte  des  Feindes 
erobernd, 

[)\i\  (para-)  der  fernste; 
höchste;  schlimmste.  G. 

M<^|T?T  (anu-  'dünn')  m. Atom. 

M  {H  \  ^(arflia-)Aie  höchste Wahrheit. 

qX^ft^B  (löka-)  das  Jen- seits. 

M<*u<JC  (para-)  Adv. 
gegenseitig.  G. 

q^  (para-,  sva-)  n. fremdes  Eigentum. 

q^p^n  (akrama-  zu kram-)  Mut,  Kraft. 

mjiHU  (parä  'weg'  [gr. 
izipa],  ayana-  zu  /-)  n.  das 
Weggehen ;  das  letzte,  höch- 

ste Ziel;  Hauptsache. 

q^jir*;  Name  ̂ iiies  RH. 

irfx    (gr.  7repi)  Praepos. 
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inZusammensetzungen  rings, 
umher.  G. 

TrfT^Tf  (#>•(/ 7*-)  Um- armung. 

xrf^^j  (ci-)  Bekannt- 
schaft, vertrauter  Umgang. 

xrf^WT  (Jana-)  Diener; 
Dienerschaft,  Umgebung. 

xrfwpr    $ya3-)    Auf- 
opferung,  Verzicht,  Tren- 

nung von  etwas. 

MR<!1|3T  ( h cm-)  Umwand- 
lung, Wechsel. 

-qf^tnir  (par-)  angefüllt.  G. 
xrftTn:  (vor-)  Umgebung, 

Begleitung. 

Tf^TPET  (has-)  Scherz. 

ir^Tf  (paruS-  'Knoten',  zu 
parvan-)  knotig,  uneben; 

grob. 
treTZT  (atm)  n'  das  Herum- 

streichen. 

•q^  (gr.  izclpap)  a.  Kno- 
ten am  Rohr;  Abschnitt, 

Stück  in  einem  Texte.  G. 

t^m  (zu  i-)  fliehen,  sich 
flüchten.  G. 

iHlil«T  (paläy-)  n.  das 

Flüchten;  °f?fi"*rr  «ITf  (^e 
Handlung  des  Flüchtens  vor- 

nehmen =  fliehen. 

tfiire  m-  )L  Sproß,  Schöß- 
ling; übertragen  auch  von 

den  Lippen. 

tj^T  (pü-  'reinigen',  lat. 
purus)  Wind,  Hauch. 

Hfa*j  (s.  vor.)  n.  Läute- 
rungsmittel; Adj.  reinigend, 

läuternd.  G. 

ITC!",  wf?T  öat.  specio, 
ahd.  spehon)  sehen,  er- 

blicken. G. 

xpr  (lat.  pecus,  got.  faihu) SB 

m.  Vieh,  Opfertier.  G. 

yj^Tf^  (zu  lat.  post)  Adv. 
von  hinten;  nachher,  spä- 

ter. G. 

1.  irr,  fxTTfa  (gr-  T,(b-[irt, 
TCivto,  lat.  bibo)  trinken;  Pass. 

4HÄ.  4&f-  tf^TT,  P.  P^ 
tftrj;  -^j]-  hineintrinken,  ein- 

schlürfen. G. 

2.  i[T,  tnt?T  (gr.  Trwjia 

'Deckel',  got.  födr)  schützen. 

G. 
tttcR  (pac-)  das  Kochen.  G. 

Mljcti  Q>fl#-  'hersagen') 
Hersager;  Gelehrter,  Leh- 

rer. G. 

xrrfriTCJraXdjx^,  lat^aZma, 
ahd.  folma)  m.  Hand.  G. 

■qjfrj^-^j  (pandita-)  n.  Ge- 
lehrsamkeit. 

t[x?r  (put-)  Fall,  Sturz; Überfall.  G. 

xrTrTeR  (päta-)  zu  Fall 
bringend. 

trrrT^  n.  Unterwelt. 
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xfT3f  Q->pä-)  n.  Trinkgefäß, 
Schale,  Becher.  G. 

TCfä  (zu  päd-  =  gr.  7cou?, 
lat.  pes,  got.  fötus)  Fuß. 

qrnrnn  (anta-)  Fußende, Kralle. 

xn»T  (1.  pä-)  n.  das  Trin- 
ken, Getränk. 

MT^^tI  (meid-)  von  Wein 
berauscht. 

m«flq  (1.  pä-)  n.  Trunk. 

■qyq  böse.  Gr. 
TTTO  Sohn  der  Prthä, 

Beiname  der  Söhne  des 
Pändu. 

xn^r,  °3i  (2.  pä-)  Wächter, 
Hüter.  G. 

*n*RI>  °^m  (Päla-)  be- 
schützen,behüten ;  xrf^  schir- 

men, beherrschen.  G. 

xrnj  (gr.  7rdaoaXo<;,  lat. 
pax,  got.  fähan)  Schlinge, 
Strick,  Seil,  Fessel. 

qnpgHg  (l<antJia-)  mit einer  Schlinge  am  Hals. 

MTfl|*l  (pä$a-)  einen 
Strick  tragend. 

MIMU'l  (gr. TCsXXa  =  Xiöos, 
ahd.  felisa)  Stein. 

fSpgTqi  ».  Ölkuchen. 

fqTTT  (gr.  TraTYJp,  lat. 
pater,  got.  fadar)  m.  Va- 

ter. GL 
Thumb,  Altindiscbe  Grammatik.  II 

"farTTTf  (pitä,  maha-  = 
maliänt-)  Vatersvater,  Groß- 
vater. 

fepTWI  (1-  pä-)  Durst.  G. 

fqfil'fl  (pjßati  'er  bereitet zu',  gr.  uoixiXo?,  lat.  pingö) 
n.  ausgehauenes  Fleisch. 

tfr5  (pi  [d.  i.  api\  und 
sad-)  quälen ;  P.  Pt.  iflfcd» 

iH^^  (P^-)  w.  Qual. 

^PC  (Sr>  ̂ ictpo;)  fett-  G» 

5T^  (W>  #ö")  Stier» Held.  G. 

xr§  n.  Schwanz,  Schweif. 
TP5T  günstig;  rein,  heilig, 

brav. 

xr^  (lat.  putus,  puer) 
Sohn.  G. 

xr^i  =  vor.  G. 

inpffi  Adv.  wie  ein  Sohn. 

xnft  (putra-)  Tochter.  G. 
xr«n  (h  =  r)  wieder;  xffi; 

xpsr.  wiederum,  immer  wie- 
der. G. 

-q^rec  jw.  Mann.  G. 
tr*;  (gr.  itöXis?)  ».  Burg, 

t{77n  (pur ah)  Adv.  vor, 
in  Gegenwart  von. 

xn;:  (gr.  udpos)  Adv.  vor 
Augen.  G. 

xn^r^(sar-)  vorangehend . 
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TTT  (purdh-,  gr.  Tcapd, 
got.  faür)  Adv.  früher, 
einst.  Gr. 

xn^r^r  (purä)  früher  da- 
gewesen, alt;  n.  Dinge  der 

Vorzeit,  Sage.  Gr. 

tt^tw^t  (pura-,  adhi-, 
cikH-)  Stadthaupt ,  Polizei- 
meister. 

xr^ftr  n.  Schutt,  Erde; 
Kot. 

Tj^q  Mensch,  Mann.  Gr. 

M'^MM^H  (Pasu-)  m-  ein 
Vieh  von  einem  Menschen. 

cppfö^  (varcir)  der  beste 
Mensch. 

ipn*?  (gr.  ttuXiyyss  'ge- 
kräuseltes Haar')  die  em- 

porgerichteten Härchen  am 
Körper,  Zeichen  des  Affektes, 
bes.  der  Wollust. 

TJ^rfäicT  (pulaka-)  mit  sich 
sträubenden  Härchen  be- 
deckt. 

M^jcfi  taubes  Korn. 
uieh<  n.  Lotusblüte. 

x(f%  (pu$-  'gedeihen')  f. 
Gedeihen ;  Zucht,  Pflege ; 

ürfsj  «ft  züchten,  pflegen. 

trcq-  (zu  pus-,  puMi-?)  n. 
Blume,  Blüte.  G. 

Trjf  m.  Betelpalme,  n. 
Betelnuß. 

t^i  M^^jflT  ehren;  P.  Pt. Cs."v         C 

xrfffeR  (pü-  'faul  sein',  gr. 
7toü>,  lat.  pütidus,  got.  füls) 

faul,  stinkend;  m.  Zibett- 
katze. 

xnjr  s.  x(x- 
xpcf  (purah,  purä,  ab. 

prsvs,  got.  fru-ma)  früher, 
vorher;  tc$T{  Adv.  einst,  EK. 
begleitet  von,  unter ...  Gr. 

xj^cR  =  vor.]  EK.  ver- 
bundenmit,  begleitet  von.  G. 

xr^s  s.  tc^. 

trf^ft  {prtliu-,  gr.  TrXa- 
to;)  Erde.  G. 

Trf^cjlMrd  (pati-)  m.  Herr 
der  Erde,  König. 

TTg  S.  TT^- 

xft^  (putra-)  Enkel. 

x(f^((j)unifrt-)n.~M&mies- 
kraft.  G. 

TT^rj^  mit  ejr^  offenbaren. 

G. HcfiV»H  (Jcath-)  n.  da
s  Mit- 

teilen, Erzählen. 

Tfefi^  Qcarä-)  das  Hervor- 
ragen. 

■ffirffT  (kar-)  f.  Grund- 
form; die  Untertanen  (auch 

Plur.).  G. 

TT^X  viel;  reich  an,  voll 
von. 
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IT^  ̂ T^ffT  (lat.  posco, 

prec-or,  nhd.  forschen)  fra- 

gen; P.  P/.  x^;  ̂ n-  sicü  bei 
jem.  (Acc.)  verabschieden.  G. 

TT^TT  Uan-)f-  Geschöpf.  G- 

M^tmld  (patir)  m.  Herr 
der  Geschöpfe,  Schöpfer. 

3HJRI  (wi-)  Zuneigimg. 

TTrrm  (tap-)  Glut. 

inrPT^Ptt  (i7"H  vor')  v°n 
Hoheit,  majestätisch. 

TrfTf  (gi'-  TCpo?)  Praejp. 
gegen,  nach — hin.  G. 

TfffTcfi^T  (küla-  'Ufer')  wid- 
©V. 

rig,  feindsehg.  G. 

uffläcT  (kar-)  n.  Wieder- 
vergeltung. 

ufaafTT  Qwr-)  f-  Wider- 
stand, Abwehr. 

ufftf^qn  (divasa-)Aclv. 
täglich. 

irftT«rf^  (nadä-)  Adv.  an 
jedem  Flusse. 

-jrfTrffftra  Qiys-)  n.  Ver- 
geltung  eines  zugefügten 
Leides. 

HtijTtj  (äkSir)  vor  Augen 

liegend;  °j{  Adv.  deutlich, 
ausdrücklich,  offenkundig.  G. 

HcM^dT«  '""  vor.) Augen- 
fälligkeit, Augenschein. 

HrHH  (>-)  Vertrauen,  Zu- 
neigung. 

TTW^T  (u$äs-,  gr.  1(0?,  lat. 
CS 

aurora)   n.  Morgendämme- rung. 

"ffWl"  (üh-  'schieben') Hindernis. 

THTO  (pra-,  gr.  irpo)  der erste.  G. 

JT^TT  (da-)  n.  das  Geben, Gewähren. 

TTf^l^  (dii-)  f.  Himmels- 

gegend. 
■jnpj-  (du-)  Ort,  Gegend. 

H<^M  (dö£o-  'Abend') Abend,  Dunkel. 

3T^MHI*<  (ä-gam-)  Däm- merung. 

IPT^  Mannigfaltigkeit, 
Ausführlichkeit. 

TTOT  (&M-  'leuchten',  gr. 

TrEcpYJasTai,  cpdos,  lat.  /as)  /". 
Glanz;  EK.  den  Glanz  ha- 

bend. G. 

TT»  (Jbhü-)  hervorragend; 
m.  Herr,  Gebieter.  G. 

TT^-  (s.  vor.)  n.  Herr- schaft. 

WrT  (&7m-)  viel. 

TT^fTT  (Jäot-)  1)  /"•  An- fang ;  EK.  anfangend  mit . . . , 

. . .  u.  s.  w.  2)  Praep.  von — 

an,  cTcT:  TWf?T  von  da  an. 

7* 
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i\M\m  (2.  mä-)  n.  Maß; 
Beweismittel. 

JTOTOft  mü  ̂ i%  etwas  als 
Autorität  oder  Beweis  an- 

sehen, anführen. 

WH\<^  (mad-)  Bausch, 
Ausgelass  enheit. 

H*f\<^  (mud-  'sich freuen') Freude,  Lust. 

TT^T^  (ytä-)  Bemühung, 
Anstrengung. 

JRftWT  (yuj-)  n.  Veran- 
lassung, Ursache. 

H^m(li-näti  'schmiegt  sich 

an',  gr.  dXtvur  dXeicpio,  lat. 
Uno,  got.  linnari)  m.  (n.)  Auf- 

lösung, Vernichtung,  Unter- 

gang. 

TTTHtT  (vrt~)  f-  aas  auf- 
treten, Vorgehen;  das  Sich- 

hingeben, Verharren  bei 
einer  Sache  {Loc). 

innr  tytä")  Eintritt. 
JIUll«c1  8.  lf^. 

TF3  (vgl.  pracch-)  Frage. 

TTW  s.  *ff  • 

VH\<i  (sad-)  Gunst, 
Gnade.  G. 

•qflrf^  (sädh-)  f.  das  Ge- 
lingen; Beweis. 

IT^TT  8.  ̂ . 

TW^pQ  {pracura-)  n. Menge. 

TTT%  (pra-,  ä-jhä-)  klug. 

TTT^  {pra-)  vorwärts  ge- 
wandt; tt^R  Adv.  früher,  vor 

kurzem.  Gr. 

■JTnJT  {(in-)  Hauch;  PI. Leben. 

JTnnrra  (nätha-)  Lebens- herr, Gatte. 

TTTTJnTfWR  {parityäga-) 
Hingabe  des  Lebens. 

TfTW^  (b^aya-)  n.  Furcht 
für  das  Leben,  Todesangst. 

J4M!lt|MI  (yäträ-)  Lebens- unterhalt. 

JllftlK  {präna-) lebendig; 
m.  Lebewesen.  G. 

«IH«*M  (öp-,  liäla-)  des- 
sen Zeit  gekommen  ist,  zeit- 

gemäß. 

irrzf  (zu  präyas-  'meist', 
gr.  TüXeicov)  Mehrheit, 
Hauptsache ;  EK.  {nach 
Sahst)  zum  größten  Teil 
enthaltend,  reichlich  ver- 

sehen mit,  (nach  Part.  Pra  et.) 
beinahe,  fast;  Instr.  mqqi 
zum  größten  Teil,  in  der 

Begeh  G. 

U\<uVaT\(P>'äyas-  [s.  vor.], 
dt-)  n.  Genugtuung,  Sühne. 

U\m$  {sad-)  Palast. 
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fjrq  (prl-)  lieb,  freund- 
lich ;  m.  der  Geliebte,  Freund ; 

n.  Gefälligkeit,  Gunst.  G. 

ergötzen,  erfreuen;  P.  Pt. 

Tfhr;  ifWTT  °?T  befriedigt, froh  sein.  0. 

iftfTT  (prl-)  f.  Freude,  Be- 
friedigung. 

T(JPi  (pri-)  m-  n-  Liebe, 
Zuneigung.  G. 

TIOT^aq  (vor.,  ä-bandha-) 
Liebesbande,  Neigung. 

■j^%:  (uccäih)  Adv.  über- 
aus laut.  G. 

f ,  ̂ nm  (gr-  TCXe(/)w,  lat- 

pluit,  ahd.  flaweri)  schwim- 
men; schiffen,  durchs  Meer 

fahren;  ̂ rf^RlTf^  übergös- 
sen; erfüllt,  ergriffen  von.  G. 

^  {phal-  'bersten'?)  n. Frucht.  G. 

lf3%  wt.  n.  Angel. 

sr  Interj.  wehe,  ach. 

«T^-^  Baumart  Juden- dorn. 

^T,  TOrfr  (gr-  TC£tafxa, 

lat.  offendimentum,  got.  for- 
dern) binden,  anbinden;  P. 

Pf.  ̂   gebunden;  C  ̂ *J- 
•gffT  binden  lassen;  ̂   an" 

binden ;  ̂   C.  anbinden  las- sen. G. 

^j  (bandli-)  Band, Fessel. 

^j«f  (bandh-)  n.  Fessel. 

spq     (bandh-)    m.    Ver- 
wandtschaft, Verwandter. 

?T*pR  (Jana-)  Ange- höriger, Freund. 

^  (lat.  de-bilis)  1)  n. 

Gewalt,  Kraft;  AU.  mit  Ge- 
walt, gewaltsam.  2)  kräftig, 

stark.  G. 

q^re^  (balch)  stark, mächtig.  G. 

«rf^;  (ab.  bezd  'ohne')  Adv. draußen,  hinaus ;  mit^$  fort- 
jagen, P.  Pt.  9f^5fHT>  Cr» 

c^T  (gr.  Traps)  viel;  fä 

<yygn  wozu  vieler  Worte?, 
mit  einem  Wort.  G. 

qygrg  (£wwa-)  vielfältig. 

13im     (memo-)    Hoch- schätzung. 

«i^n^r  (vidhä-)  vielfach, 
mannigfach. 

^TO  (bädli-  'bedrängen') Pein,  Schmerz. 

■^p^^  (bandhu-)  Ange- 
höriger, Verwandter.  G. 

»rrfara  auf  Brhaspati  be- züglich. 

■^-p5f  Knabe.  G. 
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c(H<c(  (bäla-)  n.  Kind- 
heit. 

cjHI  (bäla-)  Mädchen. 

^T^T  (bäla-)  n.  Kindheit. 

•%TW  (gr-  TCvjps,  nhd. 
Bug)  m.  Ann. 

c||g|  (bahih)  draußen  be- 
findlich, fremd;  cHgJH  ■^-^,- 

hinaus.  Gr. 

^TinT:  (bähya-)  Adv. 
außerhalb. 

^•^f  n.  Same. 

^äö[  (wohl  onomatopoe- 
tisch) Wasserblase. 

^f%-  (jbudh-)  f.  Einsicht, 
Verstand,  Erkenntnis,  Mei- 
nung. 

fV,  "sfrvfTT,  föT^  (gr. 
7ü£6i)o{Jtai,  got.  Uudari)  er- 

wachen, wachen;  r.  cflVfqOf 
erwecken,  aufmerksam  ma- 

chen; j(  aufwachen.  G. 

^  (budh-)  klug,  ver- 
ständig. 

Wf^fT  (phuß-)  hungrig. 

-^Hcf  (brhant-  'groß', 
got.  haürgs,  nhd.  Berg)  n. 
Größe. 

«N^ffT  m.  Name  eines 
Gottes. 

inj  (=  vesa-,  gr.  olxoc) 
Bordell. 

^tV  (budh-)  Erkennt- 
nis, Einsicht. 

5|^j«t  (lat.  flämen?)  m.  1) 
Priester.  2)  Brahman,  der 
oberste  Gott  und  Schöpfer.G. 

Wi^f^T  Of*")  ?;?-  priester- hcher  Weiser,  jp/feZ  after 
TFeisen. 

sN^jm^  (anda-)  n.  Brah- mans  Ei,  das  Weltall. 

sH^KM  (brahman-)  Prie- ster, Brahmane.  Gr. 

*T,    wftf^T    sprechen;    -jf ©s 

sagen,  erzählen.  G. 

^fflT  (bhaj-)f.  Hingebung, 
Treue. 

*P^  W*rf?T  (bhaj-)  ver- zehren, essen,  fressen ;  P.  Pt. 

Hf^rT    Cr. 
*T^5JT  (bhdkS-)  n,  das  Es- 

sen, Fressen. 

}f^T  (bhaM-)  was  zu  essen 
ist;  «.  Speise,  Nahrung. 

*TT^p^  (bhaj-,  bhaga- 
'Reichtum')  herrlich,  er- 

haben; auch  Beiname  Viä- 
nxi's.  G. 

W*  s.  ̂ . 

y^  (bhanj-)  das  Zer- brechen, Untergang,  Verfall. 

^T^T  (bhanj-)  zerbrech- 
lieh,  vergänglich.  G. 
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jem.  (Acc.)  etwas  zuteilen, 

zukommen  lassen ;  etwas  be- 
treiben, ausüben,  pflegen ; 

genießen;  P.  Pt.  *f^y  er- 
geben, anhänglich;  ijf^  ver- 
teilen. G. 

W>  *T^fltf  zerbrechen; 
P.PLvm.  G. 

}f3(mi.,  =  bhrta)  Knecht, 
Diener.  Gr. 

Hfgr  (bhandr  'glänzen')  er- freulich, gut,  schön;  Voc. 
mein  Bester,  guter  Freund. 

*T?T  (bhi-)  n.  Angst, 
Furcht,  G. 

H^>  *TTfö  (»*■  ̂ pep*0»  lat- 
fero,    got.   bairari)    tragen, 
bringen.  G. 

*T^<T  Name  eines  be- 
rühmten Geschlechtes. 

**TrT^W  (rSabJia-)  der 
Edelste  unter  den  Bhärata. 

^rTj  (bhar-)  m.  Gatte.  G. 
*T<TcR  (bhartar-)  1)  Gatte. 

2)  dem  Gatten  gehörig.  G. 

im  (bhü-)  Entstehung; 
Welt. 

*T^t{  (bhü-)  m.  Herr; 
in  ehrerbietiger  Anrede 
statt  des  Pronomens  der  2. 
Pers.  G. 

ifzq  (bhü-)  angemessen; 
gut,  fromm,  wacker. 

?{^rj(b/i  as-'blasen')Blase- balg.  G. 

^TTTT  ibhaj-)  Anteil,  Teil. 

■jffJIIT:  (bhäga-)  Adv.  Teil 
für  Teil,  nach  und  nach.  G. 

yrfJHq  Schwestersohn. 

*rT5T«T  (bliaj-)  n.  Gefäß, 
Behälter. 

^TTU^-  n.  Topf,  Gefäß. 

*HT  (bhar-,  gr.  cpopoc) 
Bürde,  Last.  G. 

^TPfa   Nachkomme     des 
Bhryu. 

HT^T  (bhar-)  Gattin.  G. 

^TT^M  (bhäryä)  n.  Stand 
der  Ehefrau. 

^fl^f  n.  Stirn. 

■j^r^  (bhü-)  Zustand,  Ver- 
hältnis; Gesinnung;  Liebe. 

l||cH  (bhü-)  bewirkend; 
fördernd,  beglückend. 

^fr^l  (bhü-)  was  geschehen 
muß,  was  zu  bewerkstelligen, 
zu  tun  ist;  zukünftig. 

ITTTT»  wtä  (*bcL  bellan, 

lit.  balsas  'Stimme')  reden, 

sprechen;  ̂ rf*T  anreden;  ■%- 
f?f  erwidern;  erzählen.  G. 

*n"Tr  (bhäS-)  Rede, 
Sprache. 

vnm«fl^  (antara-)  n.  der Sinn  der  Rede. 
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findo,  got.  beitan)  spalten, 
durchbrechen;  P.  Pt.  fifä 
vernichtet.  G. 

1.  *ft,  VCtfö  (ahd.  biben, 

abulg.  bojati  s§)  sich  fürch- 

ten; P.  Pt.  ■jffar  sich  fürch- 
tend. 

2.  *ft  (s.  vor.)  f.  Furcht, 
Angst.  G. 

*jfa[  (bhi-)  furchtsam. 

*?tW  (blü-)  furchterre- 
gend. G. 

*fti3T  Name  eines  alten 
Helden  aus  dem  Geschlecht 

der  Kuru,  der  Sohn  der 

Oangä. 

^jfW  (bhuj-)  f.  Benutzung, 
Nutznießung. 

*pf,  aprflfi  (lat.  fungor?) 

genießen;  P.  Pt.  ■jjnr;  ̂ q 
dass.  G. 

VS1*T  (zu  bhuja-  'Biegung, 

Krümmung'  [bhuj-  'biegen'] 
und  ga-)  m.  Schlange ;  f. 

°^  Schlangenweibchen. 

l.  ?j,  ̂^frr  °tt  (gr.  cp6ü), 
lat.  fu-i)  werden,  entstehen, 
geschehen,  sein;  P.  Pt.  wjt; 

•^rq  empfinden,  genießen; 

■qf^^Tf  erniedrigt,  geschän- 
det;   jf   stark    sein,    Macht 

haben;    P.  Pt.  u?r<T   reich- 
©s 

lieh,  viel;  ̂ f^  Platz  haben; 

möglich  sein. 
2.  *r   (s.   vor.)    f.    Erde; 

Cs 

Land,  Ländereien,  Grund 
und  Boden.  G. 

ypn  (1.  bhü-)  n.  Wesen, 
Geschöpf. 

*Tq  (2.  bhü-  und  pa-)  m. 
König,  Fürst.  G. 

*Ttrf?T  (2.  bhü-  und  pati-) Cs 

m.  Fürst,  König. 

^*f5T  (2.  bhü-  und  bhuj-) 
König.  G. 

WpEjrer  (mandala-  'rund', n.  'Kreis')  n.  Erdkreis. 

^  (bhü-)  f.  Erde.  G. 

©s,     # 

yranw     (bhu-ri-)     mehr, 
Cs. 

zahlreicher ;  ̂ T,  Adv. 

mehr;  weiter,  ferner;  wiede- 
rum. G. 

*ff^  (bhü-)  reichlich, viel.  G. 

*P*>  *?qf7T  obhegen,  sich 
bemühen  um;  C.  tmn[t{ 

schmücken,  P.  Pt.  *ffq<T;  f*f 

C.  dass.  G. 

*fqUT  (bhüs-)  n.  Schmuck. Cs. 

G. 
*m  m.  Name  eines  alten 

indischen  Geschlechtes. 

WfifTf  Name  eines  hei- ligen Berges. 
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wu  (bhar-)  Diener. 

^  (bind-)  Zerstörung. 

^tj  (bh  uj-)  Genuß, 
Freude. 

»TWlcH  (karar),  f.  °t  Ge- nuß schaffend.  G. 

ijYjH  (bhuj-)  ernährend; 
».  Speise,  Nahrung. 

iftfilH  (bhuj-)  genießend. 
>ft:  (aus  bhavas,  Voc.  zu 

hhavant-)  Interj.  der  An- 
rede ei!  Gr. 

?ffaT  (bh  ü  m  ir)  auf  die  Erde 
bezüglich.  G. 

>jir,  *fnT7T  herausfallen; 

P  Pt. ,*fg  gefallen,  gestürzt; 
verloren,  verirrt ;  befreit 
von.  Gr. 

umherirren ;  P.  P£.  >n«?T ! 

^^M  aufgeregt;  irf?:  um" 
herirren.  Gr. 

^*T  (bliram-)  das  Umher- 
wandern. 

^TcTT  (gl'-  ypdwp,  lat. 
f rater,  got.  bröpar)  m.  Bru- 

der. G. 

^jf^T  (bhram-)f.  Irrtum, 
Wahn. 

IfW^RPI  der  Liebesgott. 
?H5T,   *{<3*Ui  (lat.  r»er#o) 

untersinken ;      zu      gründe 
gehen ;     untertauchen ;     f^f 
untertauchen,  eintauchen.  Gr. 

*H!^,  ?H!^Tf^schmücken ; 

P.  Ä.'irf^nT. 

*pi^«T  (mand-)  n  .Schmuck. 

^ijg-q    (manda-    zu    gr. 
jj,dvopa?)  Halle,  Laube. 

*ra;  s.  -^f^. 

*HT  1)  s.  *r*  2)  w.  Mei- 
nung, Lehre.  G. 

^T  (man-)  f.  Gedanke.  G. 

^fTn^fi^  (praharSa-) Meisterstück,  gelungener 

Streich. 

?n*pT  Wanze. 
*TtT  s.  j^. 

^r^n:  Neid. 

*n^T,  °3i  Fisch.  G. 

*Tf »  *T^fH  **.  TT3lfw  (lat. r»af?eo?)sich  freuen;  sich  an 
etwas  berauschen ;  P.Pt.  j^tT 

(freudig)  erregt,  berauscht; 

•jfSHT  berauscht,  trunken, toll.  G. 

ot  (mad-)  Rausch; 
Liebesrausch,  Sinneslust ; 

Übermut,  Dünkel. 

JHrf«!  (mad-)  Geschlechts- 

liebe; personifiziert  Liebes- 

gott. G. 

T{frij(mad-)  berauschen- des Getränk.  G. 
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*refa*  (mat-)  mein,  der 
meinige.  G. 

TTgiHid  Name  eines 
Löwen. 

JT3PJ  (mad-,  1.  jJä-)  wi. 
Trunkenbold.  G. 

TIvjT^crf  männl.  Käme. 

JTWTT      der      Madhu- ^    ̂   7  TT- 

töter,  Beiname  des  Visnu- 
Krsna. 

*psr  (gr.  {JLsao?,  lat.  me- 
diiis,  got.  midjis)  mitten;  n. 
Mitte. 

*T^j*T  (madluja-)  der  mitt- lere. G. 

*TWTir  (ahan~)  Mittag.  G. 

*T^,  TfT^ffi  (gr-  [A£[J.ova,  lat. 
memini,  got.  nturtan)  glau- 

ben, meinen,  denken,  dafür 

halten;  P.Pf.iffi;  C.(?)*n- 

«T5Tf?T  ehren ; -^«t  zustimmen, 
C.  um  Erlaubnis  bitten.  G. 

T^m  (man-,  gr.  fxevoc)  n. 
Sinn,  Herz.  G. 

Tf«T  (man-)  in.  Mensch, 
Mann;  berühmter  Koni;/  und 
Weiser  der  Vorzeit. 

*j  «Töf  (mann-. ja-)  Mensch. 

THsNn;  (i^vara-)  Fürst, 
König. 

*T?rmj  {manu-)  Mensch. 

?pftfTf??t  0i  ar-)  das  Herz 
fortreißend,  reizend.  G. 

°rrg  adjeld.  Suffix  gebil- 
det, gemacht  aus. 

f^X^  Pflock. 
*TT,  f%Rffi  (gr-  ßpoxoc, 

lat.  morior,  got.  maürpr) 

sterben ;  P.  P£.  WcT  gestorben, 
tot.  G. 

q^ljl  (mar-)  n.  Tod.  G. 

TTj^f  (mar-,  d-fißpoaios) 
sterblich;  m.  Mensch. 

*nf,  ̂TZlfTT  vergessen,  ver- nachlässigen ;  C.  +JM*|f?T 

etwas  dulden,  ertragen. 

*^T  (gr.  [jloXuvw,  peXas) 
m.  n.  Schmutz,  Unreinig- 
keit.  G. 

*rf%«ft  (malina-,  mala-) 
mit  ̂ ;  beschmutzen,  be- tlecken. 

^njefi  Stechfliege. 

STfff  (?#■)  m-  großer Weiser. 

^TfTrPJ^  (tapas-)  große Askese  übend. 

HsJM^H  (tejas-)  großen Glanz  besitzend,  herrlich.  G. 

TTfTaM  (ätman-)  eine  edle Natur  habend,  edel. 

*nrTV«T  (dhana-)  viel  Geld habend,  reich. 

*nTT^W  (maliä-  'groß'  und anas  'Last'  zu  lat,  onus)  n. 
Lastwagen ;  Küche. 
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*TfT^  (gr-  P&1<K,  lat- 
magnus,  got.   mikils)  groß; 
AK.  ?nrr  ö« 

4^|«jfl"  (buädhi-)  von 
großem  Verstand. 

»TfTirpi  Q>häga-)  dem  ein 
schönes  Los  zugefallen  ist; 
vor  andern  hervorragend, 
ausgezeichnet. 

*|£|wf5T  (muni-)  m.  ein 
großer  Weiser. 

*^iq*iq,  (yaias-)  großen 
Euhm  besitzend,  hochbe- 
rühmt. 

nf^*J«l  (mah-änt-)  m. 
Größe,  Macht.  G. 

*rfwr  (got.  mamlö)  f. 
Weib.  G. 

JTfYqfFI  (mala  'Erde'  [zu 
mahänt-],  pati-)  m.  Fürst, 
König. 

1.  *TT  (gr«  f^)  nicut  CPro" 
hibitiv).  G. 

2.  ?n.  TTTfTT  ".fwfäfer. 
{jl^ti?,  lat.  metior,  got.  meto) 

messen;  P.  P£.  f^;  f^ 
ausmessen ;  ausführen,  schaf- 

fen; xjf^  abmessen,  bemes- 
sen. G. 

^TRT  (got.  »mw)  w. 
Fleisch.  G. 

TT^nft  Magadha-Prinzes- 
sin.  G. 

Adv.  schnell,  sofort  (in  Be- 
fehlssätzen). 

THTT    (gr.    jx^TTjp,    lat. 
mäter)  f.  Mutter. 

4-1 1  rf «H    (mi.,    zu    mätar-} 
Mutterbruder,  Onkel.  G. 

*THT(2.wä-)w.Ma&;  jEäT. 
nur  soviel  als  das  voran- 

gehende Wort  besagt  =  nur, 
nicht  mehr  als,  z.  B.  ̂ f%_ 

cTTTR  nur  das  Leben.  G. 

Hld^ch     (matsya-)     den 
Fisch  betreffend,  Fisch. 

^TTT     (man-)      Meinung; 
Hochmut;  Unmut,  Groll.  G. 

*\j*\c{  (manu-)  Mensch. 

TynET  (manas-)  n.  Geist, 
Sinn,  Herz.  G. 

*TT«TO  (mann-)  Mensch. 

^H(KN^I  (rakSasa-) Dä- 
mon in  Menschengestalt. 

jfpq  (man-)  ehrenwert. 
*TT*n   Trug,    Täuschung. 

TTTir  (war-)  Tod;  Liebes- 

gott. 
+Tl4»iQ*J     Name      eines 

Weisen  der  Vorzeit. 

TPT i *n*ffi  suchen,  durch- suchen. G. 

?n^T  (zum  vor.)  Weg.  G. 

Tr^TT^/'">L/"'aDwischen  > 
gr.  6{jl6pyvu[jl0  Katze.  G. 
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WT^TT  Kranz. 

m^\  (s.  vor.)  n.  Kranz.  Gr. 

fjfä  m.  und  n.  Freund.  G. 

fi\%\   (müh-  'abwechseln, 

sich   zugesellen',    gr.  [dial.] 

jxotxo;,  lat.  miliare,  got.  ga- 

maidjan,    missö)    Adv.    ab- 

wechselnd, gegenseitig;  zu- 
sammen. G. 

[i\tH\  (s.  vor.)  Adv.  ver- 
kehrt, falsch;  in  lügnerischer 

Weise;  vergeblich.  Gr. 

f*T^T,  f^f^T  (^  o-jaiXo?) 
sich  vereinigen ;  P.  Pt.  f^rf^fT 

vereinigt,    zusammengekom- 
men. Gr. 

^ft^T  Fisch. 

*fr?T,  •jf^TfTT  die  Augen 
schließen;  fq  dass.,  P.  Pt. 

f^mVf^Tcf  die  Augen  ge- 
schlossen habend;  geschlos- 

sen. Gr. 

ttCT  m.  n.  Diadem. 

^efif^fH      knospenähnlich 

geschlossen  (Augen,  Blüten), 

°5^  Adv. 

^  (gr.  [lops?)  n.  Mund, Gesicht. 

•qj\%  (m uli-)  einfältig ;  naiv, 
reizend.  Gr. 

*r^,*T^fa  (gr«  aTrojxuaaio, 

lat.  mucus)  losmachen,  los- 

lassen, ablassen  von  etwas 
(Acc),  befreien;  P.  Pt.  ttw; 

Abs.  wpüT  mit  Ausnahme 
von,  abgesehen  von  (J.cc.).G. 

^Tf%  (man-?)  m.  Weiser, 
Asket. 

*P[>  *f|"qf7T  berauben,  aus_ plündern,  P.  Pt,  ljf*ra.  G. 

*F£ ,  wfr  (lat.  m^ey) 
irre  werden;  P.  Pt.  jfö 
dumm,  töricht;  C.  JTtrTsrfTf 

betören,  verblenden,  P.  Pt. 

jfrfffT ;  im^  verwirrt,  kein 
klares  Bewußtsein  ha- 

bend. Gr. 

jj^r,  (-r)  Adv.  plötzlich; wiederholt.  G. 

jföR  (gr.  (jl6u>,  lat.  mütus) 
stumm;  Trgr^rT  Adv. 

^T^  n.  Harn. 

in|  (got.  -malsks)  Tor. 

^f^T^  (mürti-  'Körper') leibhaftig.  G. 

w\Nr  (mürdhan-,  ja-)  m. 
PI.  Haupthaar. 

TWft  (zu  fiitaöpov 
'Dach'?)  m.  Stirn,  Kopf.  G. 

^  (gr.  fiwXu)  w.  Wurzel; 
Ursache;    ̂ jt    WSTT^     von 

Grund  aus,  von  Antang  an.  G. 

?T^     (müla-)     n.    Preis, Wert.  G. 
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j{7[  Tier  des  Waldes, 

Wild;  Gazelle. 

JHT^^r  (drS-)  Gazellen- 
äugig. 

s{j$  (mar-)  m.  Tod. 

ro-^  (mrd-  'Lehm'  [mrdu- 

'weich',  gr.  d{xaX86vu),  lat. 
mollls]  und  -maya-)  aus 
Lehm  gemacht, 

•q^j  (marS-)  umsonst,  ver- 

gebens. 

j\dk{  (ahd.  mast)  n.  Fett. 

5rw  (medha-,  zum  vor.?) 
saftig,  frisch,  rein. 

*r^  m.  Name  eines  heili- 
gen Berges. 

ifa  Schafbock.  GL 

^^i|  Name  eines  alten 
Weisen. 

?TO«t  (s.  mithali)  n.  Be- 

gattung. 

ift^T,  °^TfW  (mite-)  be- 

freien,  erlösen;  P.  Pt.  *ff- 

*fft*  (muh-)  Verwirrung, 
Betörung,  Irrtum,  Unver- 
stand. 

«ftjirq  (-maya-),  f.  °^  auf 
Verblendung  beruhend. 

^1  Pro«.  re£.  welcher,  wer ; 
verdoppelt  wer,  was  immer; 

zj:  yf^^  wer  auch  immer, 

qfc^-f^-  was  auch  immer; 
Instr.  ̂ f  damit  (final).  GL 

*T5T,  z^rfTf  *%  (gr.  «Co- 

[iai,  ayio?)  (einen  Gott)  ver- ehren; opfern.  GL 

*rsr  (WO  °Pfer-  <*• 

^-tjchHH  (karman-)  n. 
Opferhandlung. 

qfajq  (yajna-)  zum  Opfer 
gehörig,  Opfer-.  Gr. 

Vft  Wfa  (gr.  C^xeü)?)^ Ordnung  bringen;  lfed.  sich 
bemühen,  bedacht  sein  auf 
etw.  (Dat.).  GL 

zr^  (ya-)  dass.  GL 

znr:  (ya-)  Adv.  woher,  in- 
folge dessen  daß,  weil.  Gr. 

ZTcSHT  (bar-)  Adv.  wes- halb. 

Ufä  (yat-)  Bemühung, Anstrengung.  GL 

zpq  (ya-)  Adv.  wo.  G. 

zperj  Q/a")  Adv.  wie, 
gleichwie ;  auf  daß,  so  daß.  GL 

zrqichmH  Qtäma-)  Adv. 
nach  Wunsch,  nach  Be- 
lieben. 

i^M^H  (nyäya-)  Adv. 
nach  der  Regel,  nach  Ge- 
bühr. 

gnrnfig  (abhi-iZ-)  er- wünscht, einem  gut  dünkend. 
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sperre^  (yathä-)  Adv.  wie 
es  sich  gebührt,  gehörig, 

richtig.  G. 

■^mTTrl  (vart-)  n.  die 
näheren  Umstände  einer 

Begebenheit,  Sachverhalte. 

grernnpl  (sukha-)  Adv. 
nach  Lust,  nach  Belieben. 

^HJ  (2.  i£-)den  Wünschen 

entsprechend,  nach  Wunsch. 

"ST<TT  (ya~)  wann,  als.  G. 
-gffy  (ya-)  wenn.  Gr. 

-QU,  -5T^f?T  halten,  tra- 
gen; darreichen,  gewähren; 

P.  Pt.  ̂ jcf ;  "^q  Med.  heiraten ; 
■jj-  übergeben ;  ̂f^  zusammen- 

binden, anbinden.  G. 

■q-jT  Name  des  Todes- 
gottes, Gottes  der  Unterwelt 

q^m«fi  (r//m-)  Behau- 
sung des  Yama. 

H c( P*i °BT  (von  Yarana-  = 

'Idovsc,  d.  h.  Griechen)  Vor- 
hang (im  Theater).  G. 

■q^m  n.  Ruhm.  G. 

^T^S  (y«j-)  zu  opfern. 

"SIT,  ̂ nf^T  (Weiterbildung 
von  i-)  fahren,  gehen;  ver- 

streichen; in  einen  Zustand 

kommen,  zu  etw.  werden; 

P.  P^-^TcT;  ̂ rg  nachfolgen, 

befolgen  (mit  Acc.)\  -^jt  her- 
angehen, hingehen,  ankom- 

men ;     ̂ nTT    herankommen ; 

Tg-q  (in  eine  Lage)  geraten; 
■q  aufbrechen,  von  dannen 

gehen.  G. 

^rf^öfi  (yäjha-)  Opfer- kenner. G. 

^TTTTT  (yat-)  Vergeltung, 
Strafe,  Qual. 

-CTTTT  (Uä-)  Gang,  Ileise. 

^TTST'  ̂ f*!  (^a"  und dr^-)  wiebeschaffen,  qualis.G. 

?u*c*<i  ty(l-'  &• gü)?)  wie 

groß;  ̂ T^tT  (correspondie- 
rend  mit  rTT^l)  so  lan§e  als' 
sobald  als.  G. 

w,  -^sfffTT  anziehen,  an- 
binden; P.  Pt.  VR  versehen 

mit,  vereinigt  mit.  G. 

^ns  zum  Folg. 

*P5,  ̂ rfw  (gr-  Csuy-vujxi, lat.  iungo)  anschirren,  an- 

spannen, befestigen;  P.  Pt. 

jjjfi  begleitet  von,  versehen 

mit;  c.  ̂fr*nsrf?r  Jem-  zu  et_ was  (Dat.)  antreiben ;  ̂|*Jrt\, 

^^Id?ti  behaftet,  versehen 

mit;  f^nrar  verknüpft  mit, 

C.  fit  i\\  m  H  fd  anhalten,  zwan- gen zu  etwas  (Loc).  G. 

^TTT  S.  TI- 

TT3F[  (lat.  luvenis)  m. 
Jüngling.  G. 

qefi  Laus. 
-3TO  (yu-)  m.  n.  Schar, 

Herde,  Menge.  G. 
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qsijH  (pa-)  m.  Herr  der 
Herde. 

^rsrrftrc  =  vor. 
■gxj  Opferpfosten. Cs 

?rmi  s.  ̂ . 
ÜT«T  (?/<7-)  daß,  damit.  G. 

infolge  von.  G. 

ifljq  (//>^-)  passend  zu, 
tauglich  zu. 

^fH«1  (ijuj-)  ̂ .bestimmtes 
Wegemaß. 

^ftf^T  /•  Mutterleib;  Fa- 
milie, Geschlecht,  Kaste.  G. 

^fVcH  (yuvan-)  n.  Jugend. 

TW  (raj-)  gefärbt;  rot; 
reizend,  lieblich. 

TTtrnBfT  (wribara-  'Ge- 
wand') in  ein  rotes  Gewand 

gehüllt. 

T^r  T^rff*  (gr.  äU£to) 
bewachen,  behüten.  G. 

■^j  (rakä-)  das  Behüten. 
■^j-r  (räkS-)  Schutz.  G. 
\fcj«l  (rahS-)  m.  Hüter, 

Wächter.  G. 

TWT«^«T  Raghu  -  Sohn, Beiname  des  Eäma. 

TW  0''V~)  Farbe. 

T^>  T^>  TWfr  (gl'-  ̂ Cu) 
'färben'  u.  IpeSoc,  got.  riqis) 
sich  färben ;  P.  PL  TUT  (s.  d.) ; 

fartJG  entfärbt;   gleichgiltig, abhold.  G. 

-^jefi  (raj-)  Wäscher, 
Färber. 

T*  s.  TK- 
jfö  (ram-)  f.  Gefallen, 

Behagen  an  etwas. 

•jj%  Kleinod,  Edelstem. 

TMHqft  weibl.  Name. 
j^  (lat.  rota)  Wagen.  G. 

T*T>  TW  (=  l><töh-)  fassen; 
■^CT  anfassen,  beginnen;  P. 

PL  -^i^dcT  angefangen  ha- 
bend. G. 

T*l>  TW  (gr-  epajxai) 
ruhen,  sich  ergötzen;  der 

Liebe  pflegen,  buhlen ;  P.  Pt. 

T7T5  ̂ 3"^  zur  Ruüe  kommen, 
aufhören,  -gxr^TT  ruhig  gewor- 

den; verschwunden,  verstor- 

ben; f%  (Aktiv)  ablassen  von 
etwas.  G. 

^m\\  (ram-)  GeUebter.  G. 

j^q  (ram-)  angenehm,  heb  - lieh. 

Tf^W^nT  PcttronymiiuiD 

Yama's. 

Tf^TTT  (ravir  m-  'Sonne', vära-  'Wochentag')  Sonn- tag. 

TfT?T  W.  Strang;  Strahl, 
Glanz.  G. 

TfX*T*p  (punja-  'Haufe') Strahlenmasse. 
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T^j  (lat.  rös-)  Saft;  Ge- nuß. G. 

-<^-sj  (jnä-)  geschmacks- 
kundig ;  vertraut  mit  (Loc.).G-. 

^^  ?i.  Geheimnis;  Acc. 
oder  Loc.  im  Geheimen.  G. 

^3fij|  (r  alias-)  geheim;  n. Geheimnis.  G. 

<j^  (raMas-  'Beschädi- 

gung', zu  gr.  kpiyßoi?)  ein 
Dämon,  Unhold. 

^j?I  (raj-)  Farbe;  Leiden- 
schaft, Liebe. 

\\<4*\$  (räjan-,  grha-)  n. 
Fürstenwohnung,  Palast. 

<j?K  (räj-  'König',  lat. rex,  got.  reiks)  m.  König, 
Fürst.  G. 

■jj^iH  (putra-)  Fürsten- 
sohn, Prinz;  nHft  f.  Prin- 

zessin. G. 

'<MfM  (räjan-, rH-)  m.  ein 
königlicher  Weiser. 

<JNfq*f  (räjan-,  sjha-) ein  Löwe  von  Fürst,  ein  aus- 
gezeichneter Fürst. 

^l^ftci  n.  blaue  Lotus- blüte. 

TJ^l  0-'^-  i'eyius)  könig- 
lich; n.  Königreich. 

^T^fa*Jl  (kriyär)  Aus- übung der  Herrschaft. 

Tjfa  (lat.  lateo  ?)  f.  Nacht ; 

<H*i  TTTTT injederlSr acht .  G. 

■Xjf{  Name  des  Helden 
im  Rämayana. 

jj^r  (räjan-)  n.  Herr- schaft; Reich,  Land,  Volk.  G. 

lat.     linquo,     got.     leihan) 
räumen,  loslassen.  G. 

^  T^T  (gr-  w-puofiai, lat.  rumor)  brüllen,  heulen; 

f%  dass.  G. 

^f,  ftf^fö  (lat-  ™do> ahd.  riozan)  jammern,  wei- 
nen ;  P  Pt.  ̂ f^cT  weinend ; 

Tf  zu  weinen  anfangen.  G. 

^1,  ̂ Tjrf%"  abhalten ;  ver- hüllen, verderben;  P  Pt. 

^-  G. ^n:  (gr-  epuOpoc,  lat. 
ruber)  rot;  n.  Blut.  G. 

^,  ftffr  ersteigen;  P. Pt.  %s;  C.  ftfsrfr  wnd 

\\H'qfiT  steigen  machen,  P. 

Pt.  'OfMd;  ̂ Tfa  hinaufstei- 
gen ;  -^n"  besteigen,  einsteigen 

(auch  Med,),  C.  einsteigen 
lassen,  setzen  auf  etwas.  G. 

■^  (zu  ahd.  ruh?)  rauh, 
trocken. 

^xj  n.  Gestalt,  Aussehen ; 
Schönheit. 

^jffa^P?t  (vor- u-  Väu' vana-)  mit  Schönheit  und 

Jugend  begabt,  schön  und 

jung- 
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7;  Interj.  der  Anrede. 

Xp^[  n.  Haar  am  Kör 

per  des  Menschen 

T&q-Z      gierig ,      lüstern 
(nach). 

^HcT,  ̂ HT  (lat.  läbor,  ahd. 

fm^frü    (har$-)    Haar-  \slaf)  herabhän
gen, .hängen; 

C.  m*4H?ri  herabhängen  las- 
sen, P.  PL  «jrffcnr ;  W  sich 

hängen  an  (Acc.)\  ̂ mt^7T 

hängend.  G. 

^cRH  salzig. 

*p*,  «PTfr  (gr-  XiXaiojxai) 

begehren.  G. 

^T^T  Speichel. 

f%rgr  (zn  ?iw</«-  'Merkmal' u.  s.  w.,  got.  leih) :  "?IT,  ̂ r*TT 
umarmen. 

got.  hi-leiban)  bestreichen, 
besclimieren.  Gr. 

^Hl  Spiel,  Scherz ;  AK. 
zum  Scherz. 

WS,  WSfn  sich  wälzen ;  u 
dass. 

^T,  ̂ rfTT  (lat.  ZA*,  got. 
Hufs)  Verlangen  empfinden, 

heftig  begehren;  P.  PL  ̂ 3* 
habsüchtig ;  C.  ̂ ^ijfTT 

locken,  anlocken.  Gr. 

<jft^,  *ftaf*rf7T  (gl--  Xe6a- 
<3ü>)  schauen;  -^  sehen,  be- 

trachten, anschauen ;  ̂   f^ 

sträuben  verursachend 

-^nr  dem  Gott  Rudra 

ähnlich,  furchtbar ;  n.  Furcht- 
barkeit; Hitze. 

^  m.  n.  Marke,  aus- 

gesetzter Preis;  Hundert- 
tausend. G. 

^T^TjT  n.  Merkmal,  Kenn- 
zeichen, Attribut. 

^ft  Zeichen;  Glück; 
Reichtum,  Schönheit.  Gr. 

W*{,  WtfT{  sich  heften  an; 
sich  anschließen,  folgen;  P. 

Pt.WX ;  W  sich  anschmiegen ; 

f^  sich  anhängen,  festhalten 
an.  Gr. 

gprr^  Knüttel,  Stock. 

^pET  (gr.  klay^oz,  lat.  levis) 
rasch;  leicht.  Gr. 

^T^n  Scham,  Verlegen- 
heit. 

^Tfj  Schlinggewächs, 
Liane. 

*P{,  ̂ trfTT  schwatzen ;  fä 

jammern. 

^,  ̂ ^  (gr-  XajApdv«),  dass.  G. 

XajJeTv)   erfassen,   erlangen,;      ̂ pfa  (lat.  htcus,  lit,  tau- 

erhalten;  P.  P£.  «r*.  G.       |  has  'das  freie  Feld')  Raum, 
Thumb,  Altindiache  Grammatik.  II  8 
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Weltraum,  Welt;  Sing.  u. 
Flur,  die  Leute.  G. 

a(o) :  ̂ rr,  WT  sicü  vor  Augen 

stellen,  erwägen,  überle- 

gen. Gr. 

^t^T  (löc-)  n.  Auge.  G. 

y^HHM1?  (path-)  Bereicli 
der  Augen,  Gesichtskreis. 

^t*T  Qubh-)  Verlangen 
nach,  Begierde ;  Habsucht,  G. 

T^ft«f  lüstern  nach.  G. 

^f^(lat.  ruf us,  got.  mups) 
n.  Kupfer,  Metall.  Gr. 

«i^chn;  (kar-)  Grob- schmied. 

^ff^  (UU-)  n.  Lüstern- 
heit, Gier.  G. 

cnx  Rohr,  Bambusrohr. 

^rgf  (Ja-)  aus  (Bambus-) 
Rohr  gemacht. 

T3>  ̂ tlfi  (lat-  vocare,  vgl. 
ferner  vacas  und  väc-)  spre- 

chen, sagen;  anreden;  P.Pt. 

-^ ;  Pass.  ̂ SHT ;  TT  erklären, 
verkünden,  mitteilen,  aus- 

sprechen, sagen;  P.  Pt.  -jftüt ; 
Ufjj  antworten.  G. 

^«T  (vac-)  n.  Wort. 

^^  (rac-,  gr.  etco?)  w. 
Wort.  G. 

^jjHM  eine  Art  Mörtel. 

W  -^WtH  (got.  -wahs 
'verkehrt')  wanken;  C.  ̂ g^f- 

ffj  betrügen  (um  etw.  Loc). 

cl'dK^I  0^ft_  'Strick',  zu val-  'sich  drehen',  lat.  vofao, 

got.  walwjan)  Strick,  Seil. 

^fjjrw  (zu  nhd.  Ware?) 
m.  Kaufmann.  G. 

^T  (zu  gr.  Ixos,  lat.  ve- 
tus)  eigtl.  Jährhng;  Kalb, 

Junges;  Kind,  bes.  als  ko- 
sende Anrede.  G. 

cj^TX  (gr.  Ixo?,  lat.  vetus) 
Jahr. 

^T,  ̂ f7T  (ß»  vadhiti 
'rufen',  ahd.  far-wäzan 'leug- 

nen')  reden,  sagen,  sprechen; 

P.  PL  ̂ f^TT ;  TT  bezeichnen 
als,  erklären  für.  G. 

^■«T  (vad-)  n.  das  Spre- 
chen; Mund,  Gesicht.  G. 

^J,  -qVTlT  (gr-  cüdeu)?) 
schlagen,  töten.  G. 

cr\j  (radh-)  Tötung. 

^^  Braut,  junge  Frau.  G. 

^ZT  (vadh-)  ein  zu  töten- der. 

TSJ*J  (vor.  u.  &M-)  f. 
Richtplatz. 

^  w.  Wald. 

^«T^T  (cara-)  im  Walde wohnend. 
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1-  T£,  ̂ TlfrfTT  (gl'-  epuw, 
lat.  op-erio,  got.  ivarjau)  ver- 

hüllen, bedecken,  umhüllen ; 

P.  PL  irr;  C.  ̂ TT^rfTT  zu- 
rückhalten, P  P£.  ̂ TfXTT; 

W^cT  bedeckt  mit,  erfüllt 

von;  f5f  C.  abhalten,  hin- 

dern; trf^  umringen,  um- 
geben. G. 

2-  T£>  WrfTT  (lat.  volo, 

got.  v'üjan)  sich  erwählen, 
sich  ausbitten;  P.  P£.  ̂ <f.  G. 

^  (2.  rar-)  der  vorzüg- 

lichste, beste;  ̂ "^  Adv. 
vorzugsweise,  lieber,  besser. 

3<j^-«U  (vara-,  anganä) 
ein  schönes  Weib. 

■^JT  (^a^'-)Klasse,Gruppe, Schar. 

^W,^ffrTwenden,drehen ; 

C.  ̂ l^rfjT  beseitigen;  P.Pt. 
^f^TcT  verlustig  einer  Sache, 

frei  von;  xrf^  C.  vermei- 
den. G. 

^TjT  (1.  var-)  Farbe;  Gat- 
tung, Kaste. 

crinvjTT  (dharma-)  die  für 
die  Kasten  geltenden  Be- 
stimmungen. 

4  qto  ,  °^rf?T  (varna-)  be- 
malen; beschreiben,  erzäh- 

len, P  PL  ̂ ftjfrr;  f^nn;  be- 
trachten. G. 

^rf,  ̂<T^f  (lat.  verfo,  got. 
wairpan)  sich  drehen,  wen- 

den ;  sich  irgendwo  befinden, 

verweilen,  wohnen;  vorhan- 

den sein;  P  PL  ■q^T;  C.  •$- 
rTSTHT;  f^f  umkehren,  sich 
abwenden,  weggehen,  wei- 

chen, verschwinden;  C.  zu- 
rückführen; vollenden,  aus- 

führen; -qf^  sich  innerhalb 
einer  Sache  bewegen,  ver- 

weilen, bleiben;  jf  erfolgen, 
geschehen.  G. 

öffjT^;  (vart-)  verweilend, 
sich  befindend.  G. 

^V>  ̂ Jif  wachsen,  größer 

werden  ;P.PL~^  erwachsen ; 
a^t;  ̂ RIT  aufgewachsen.  G. 

^j  (gr.  epaT])  m.  n.  Re- 
gen. G. 

^t  (val-,  s.  vatäraM) 
Runzel. 

^M  vor  allem  lieb,  be- 
liebt. 

TO  ̂ rfs  (gr-  exwv)  wol- 
len, gebieten.  G. 

^Tj  (va£-)  Wille,  Herr- schaft; Acc.  mit  jjj  in 
iemandes  Gewalt  kommen. 

G. 

■qirai  (raSa-,  ga-)  in  der 
Gewalt  jemandes  befindlich, 

abhängig,  Untertan.  G. 
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^j-^f^  (va$a-,  vartin-) =  vor. 

^fSHt  (va$-)  gebietend, 
mächtig.  Gr. 

TO  ̂ rflT  (got.  wisan) 
verweilen,  wohnen;  ̂ «r  an 

einen  Ort  ziehen,  zum  Auf- 

enthaltsort wählen ;  fsf  woh- 

nen, -ffffT  class.  Cr. 

^TT  Speck,  Fett. 

^TVT  (vasu-  'Gut,  Besitz', 
zu  gr.  eus,  u.  dhä-)  f.  Erde. 

cf^r  (vas-,  gr.  aaiu)  n. 
Sitz,  Ort ;  Ding,  Gegenstand. 

*(T@  (vas-  'sich  ankleiden', 
gr.  evvujju,  lat.  vestis,  got. 
ivasjan)  H.Gewand, Kleid.G. 

^f ,  -erffTT  (lat.  veÄo,  got, 
ga-wigcut)  führen,  fahren, 
tragen;  empfinden;  Pass. 

^W^;    ̂   W^tlf  lenken; 
P  P*.  ̂ rficr.  G. 

^fV  (vah-)  m.  Feuer. 
cd  (gr.  7]e,  lat.  ve)  oder, 

sogar;  jedoch,  indessen; 
wohl,  etwa.  G. 

qicfc]  (vac-)  w.  Wort, 
Rede.  G. 

^-p^;  (gr.  supu-07r-a,  lat. 

v  o#)  /".  Sprache,  Wort,  G. 
TT5^,  cUo^pfT  (ahd. 

wunsken)  begehren,  wün- 
schen; P.  Pt.  TTf^cT-  Cr. 

^Xgr  (mi.,  zu  1.  vor-?) 
Einzäunung ,  eingehegter 
Platz. 

^jf?j^5f  (vanij-)  n.  Han- del. G. 

^TTSTT  Musik;  Rede,  Be- redsamkeit. 

WTrT  (vä-  'wehen',  gr.  arjai, 
lat,  ventus,  got.  ivaian) 
Wind.  G. 

«ITf^M.  (vad-)  redend, 
sprechend.  G. 

m*\X  (zu  vana-,  vgl-  ved. 
vanar  'im  Wald')  Affe. 

cjiiH  (ab.  vapa  'Pfuhl') länglicher  Teich. 

'q\f\  (gr.  oopov)  n.  Was- ser. G. 

cjTf?gff  (värSa-)  zur  Regen- 
zeit gehörig;  jährlich,  jährig. 

TTCPJf    (vas-,   grkar)  n. Schlafgemach. 

STRH  zu  den  Yasu  ge- 

hörig, Beiname  Indra's,  des 
Hauptes  der  Yasu. 

TTf^t  (vas-)  verweilend, wohnend  in. 

qrflra  Y0U  Vasistha stammend. 

^T^re^  Beiname  ViSnu's. 

qTf^   (vali-)   n.  Zugtier; das  Fahren.  G. 

ft^MMkllVl  >»•  Name eines  Fürsten. 
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fcjthq  (krl-)  verkäuflich. 

f^rm  (han-)  Schlag- Aufhebung. 

fW*T,  °*rfiT  (^«w-,  ghna-) 
hemmen,    hindern;    P    P£. 

f%%fSrT  (ce^-)  w.  Beneh- 
men, Tun  und  Treiben. 

f%ns[f?r  (jnä-)  f.  Gesuch; 
Meldung. 

r^-sjH  (Jnär)  n.  Erkennt- nis. 

fcf-sjHcJ^  (zum  vor.)  mit 
Erkenntnis  ausgestattet,  G. 

f^Üf*!  (jftü-)  zu  erkennen, 
erkenntlich. 

f^jcHi  Nachäffung ; 
Spott,  Hohn.  G. 

f^rT  (1-  vidr)  n.  Habe, 
Besitz,  Geld  (auch  Flur.).  G. 

1-  f^T,  f^ffT  Anden.  G. 

2.  fq^r,  ̂ f%  (gr.  oloa, 
ta(j.£v,  lat.  rideo,  got.  waiQ 

wissen;  C.  ire^rfiT  ankün- 
digen; f?r  melden,  berich- 

ten. G. 

°f^  .ETÄ".  wissend,  kun- 

dig.  G.S f^^T^mrflü  w.  Name 
eines  verzauberten  Papa- 

geien. 

f^Ut  (dii-)  Fremde. 

f^3n  (2-  vid-)  Wissen, 
Wissenschaft.  G. 

fq^T^t  (2.  vid-)  wissend, kenntnisreich.  G. 

f^WT  (vor.  u.  jana-) 
ein  gelehrter  Mann. 

f^rf%?  (di'i?-)  in>.  Feind. 

f%VT  (dhä-)  Teil,  Art 
und  Weise;  EK.  -fach, -artig. 

f%fv  (dhä-)  m.  Anord- nung; Art  und  Weise; 
Schicksal.  G. 

f^f?T  (dhü-)  f.  das Schütteln,  Hin-  und  Herbe- 
wegen. G. 

fqqq1  (ni-)  Erziehung; 
Anstand,  Sittsamkeit. 

f^wfj  Praep.  mit  vorher- 
gehendem Instrum.  ohne.  G. 

f%f^«^  i  (ni[n]d-  'schmä- hen', gr.  övetöoe,  got.  naitjan) 
das  Schmähen,  Tadel. 

f^x^  (paJcSa-)  Gegner, Feind. 

f^pjffj  (päd-)  f.  Unglück. 

f^tj^  (päd-)  f.  Unglück.G. 
f^rew  s.  2.  ̂ . 
f^iraT  umfangreich,  weit, 

f^Tf  (vip-  'sich  [erjregen, 
zittern')  Dichter,  Sänger; 
Priester,  Brahmane. 
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f^(im  (bhava-)  Macht, 
Reichtum. 

f%f*T  (bhü-)  m.  Herr,  Ge- 
bieter. Gr. 

f^f*?  (bhram-)  Koket- 
terie; Anmut,  Liebreiz. 

f^rn^T  (mcitsara-)  frei 
von  Selbstsucht. 

fc|*H*<fiT  {mala-,  matt-) 
von  lauterer  Gesinnung. 

f^fr^T  (yuj~)  Trennung. 

t^TW  s.  j^. 
f«HiH    {lip-)   n.  Einrei- 

bung, Salbe. 

f^ft^T  (löla-)  sich  be- 
wegend, unruhig,  unstät.  Gr. 

f^^-r^;  Name  eines 
Gottes  und  eines  mythischen 
Königs.  Gr. 

f^T^  (vadr)  Streit. 

f^TW  (va>h-)  Heirat. 

f^f%\j  (vidhär)  verschie- 
denartig. 

f^cfi  (vic-,  vinaJdi  'son- 

dern, sichten')  Unterschei- 
dung, Verstand. 

!•  f^TC|>  f^Srfä  binein- 
treten,  eintreten,  sich  liinein- 
begeben;  P.  Pt.  f^g;  C. 

^^rffT  hineingehen  machen ; 
P  Pt.  ̂ f^nr ;  wf^re  erfaßt, 
ergriffen  von;  ̂   herantre- 

ten, eintreten;  C.  hinsetzen; 

f?f  C.  anbringen,  befestigen; 
TTf  eintreten,  eindringen;  C. 
hereintreten  lassen ;  ̂ «m 
eintreten.  G. 

2.  f%if  (ab.  vbsb  'Dorf, 
vgl.  auch  heia-,  vesman-)  f. 
Wohnsitz,  Haus ;  Gemeinde, 

Stamm,  Volk,  Fl.  Unter- 

tanen; fsnxfcrfa  =  Fürst, 
König.  G. 

f^9jT<?i  umfänglich,  groß, 
stark. 

f^^tif  0eSa-)  Unterschied, 
Eigentümhchkeit,  Vorzüg- 
lichkeit. 

f^ÜpTrH  (viieSa-)  Adv.  be- sonders, vorzüglich,  zumal. 

f^-g-  jeder,  all,  ganz.  G. 

f^^Tf^T^  Name  eines 
mythischen  Königs, der  durch 

die  Kraft  unglaublicher  As- 
kese Wunder  verrichtete. 

f^g-ps  (svas-)  das  Ver- trauen. 

f^W  s.  i&r. 
fqMJT    (sama-)    ungleich; 

bösartig,  schlecht.  G. 

pcJMij  Gebiet,  Bereich; 

"^j-^  f^M'ij  m  Bezug  darauf. 

f^r^^  (visa-  'Gift',  gr. i6?,  lat.  virus)  giftig,  ver- 

giftet. 
f^rr^  (sad-)  Bestürzung. 
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f^tra^  (vifa-  'nach  bei- 

den Seiten  hin',  gr.  taoc, 
bezw.  /io/o?)  die  Mitte  hal- 

tend; n.  Aequinoctium. 

f^^IT  (star-)  Ausdeh- 
nung, Weitschweifigkeit,  G. 

f^WW  (r^l(l~  'Luftraum', zu  hä-,  u.  ga-)  m.  Vogel.  G. 

t^^T  s.  fr- 

fa^l  (Jtral-  'straucheln') erschöpft,  bestürzt. 

<fta  s.  x- 
cTt  ̂T\  Reihe,  Straße. 

cffa;  (lat.  vir-,  got.  wahr) 
Mann,  Held.  G. 

sft^T  (vira-)  n.  Männlich- 
keit, Kraft,  Heldentat. 

^  (gr.  X6xo?)  Wolf.  G. 

•^  Baum.  G. 

^-Hl«rl  (vart-,  Kitta-)  Vor- 
fall, Begebenheit,  Erlebnis, 

Geschichte. 

TflT  (vart-)  f.  Benehmen, 
Tätigkeit;  Lebensweise;  Le- 

bensunterhalt. G. 

^sr\  (2-  var-)  Adv.  zufäl- 

lig, nach  Belieben;  ver- 
gebens, umsonst.  G. 

VW^fiV^däh  0-)n.  Greisen- alter. G. 

^^■^ff^  (vrddha-,  bhäva-) 
Alter,  Greisenalter. 

^fg-  (vardh-)  f.  das 
Wachsen,  Wachstum. 

•3(i^  ii.  Schar,  Herde. 

•qfg  (s.t'arSa-) /'.liegen.  G. 
%^t  (vij-  'in  Bewegung 

sein',  ahd.  wihhan)  Ruck; 
Kraft. 

^TcTT^T  eme  Art  Dämonen, 
die  in  Leichnamen  hausen. 

^TT  Endpunkt,  Zeit- 
grenze; Zeitraum. 

^j-  Tracht,  Gewand.  G. 

^-^Pl  (vii-)  u.  Haus, 
Wohnung.  G. 

ff  (lat.  vae,  got.  wai)  Par- 
tikel, die  das  vorhergehende 

Wort  hervorhebt.  G. 

ff^i^l  (Praepos.  vi-  und 

lealya-  'gesund')  n.  Gebrech- 
lichkeit, Schwäche. 

ff^j  (veda-  'das  Wissen', vid-)  Arzt. 

%^  (vlra-)  ».Feindschaft, Streit,  G. 

fj^^cT  zu  Vivasvant  in 
Beziehung  stehend,  von  V. 
abstammend. 

fjnjr^  zu  Visnu  gehörig, 
Visnu  ergeben.  G. 

■3EW  (agra-)  zerstreut,  auf- 
geregt. 
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^TV,  f^rffT  (lat.  di-vido  ?) 
durchbohren,  durchstechen. 

G. 

^TSj  (artha-)  zwecklos,  ver- 

geblich. 

cECO*\  (2.  as-)  n.  das  Hin- 
und  Herbewegen;  Leiden- 

schaft, Laster;  Mißgeschick. 

^|ct)H  (äkula-)  ganz  er- 
füllt von;  aufgeregt,  bestürzt. 

csn^r^,  °^f7T  (vyäkiüa-) 
in  Aufregung  versetzen; 

P PL  cqicfrfcid  erfüllt  von, 
bestürzt. 

*m*  Tiger. 

grT^r(^i-f-a%'-  'sich  heraus- 
putzen') Betrug,  falscher 

Schein ;  EK.  den  Schein  von 
etwas  erweckend. 

grrfv  (vyadh-?)m.  Krank- 
heit. 

4\m\  ̂ Beschäftigung,  Be- 
mühung. 

^5T,sT5rf?Tschreiten,gelien, 
hingehen  zu.  G. 

sre  (gr.  £t)t6?)  w.  Ge- lübde. 

sftff  «W.  Reis,  P7.  Reis- körner. 

TOO  Wfa  (lat.  censeo) 
rühmen,  preisen.  G. 

THfi,  SldTtTd  vermögen,  im 
stände  sein,  können.  G. 

Iff^  (&&&-)  /*.  das  Können. 
■^j^j  (s«A--)  möghch,  mit 

Infinitiv  passiver  Bedeu- 
tung. G. 

■^r^j  {iah-)  vermögend, 

stark,  Beiname  Indra's. 

WW>  V|^d  (lat.  cunctor, got.  hälian)  zweifeln,  in  Sorge 

sein,  befürchten;  ̂ ff^  be- 
zweifeln. G. 

^ra-7  (h)dJi-)  Besorgnis, 
Furcht. 

^  (gr.  xoyp?)  Muschel, als  Blasinstrument  ein  At- 

tribut Viänu's.  G. 

^Z  falsch,  heimtückisch. 

^jtj  (gr.  exatov,  lat.  cen- tum)  hundert.  G. 

IfrTOT  Adv.  hundertfach. 

^TfVq^  (iata-,  sahasra-) Hunderttausend. 

^ffH  (ßatctr)  hundert  be- sitzend. G. 

^^(gr.xoto?,  ahd.  hadu-) m.  Feind.  G. 

^■^:  Adv.  langsam,  all- mählich. G. 

^r^  (zu  iäpa-?)  Laut, Schall,  Lärm. 

3|«<l«{,  °*m  (iabda-) schreien.  G. 

1.  TO  ̂ srnTfH  (gr-  xfijxa) 
ruliig   sein,    aufhören,    sich 
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legen;  P.  PL  j\j^\  (^T/nT  ̂ H" 

tjh  abgewehrt  sei  das  Übel  =  | 
absit  omen,  sit  venia  verbo) ; 

TT  dass.,  TTCTRT  beruhigt,  zu- frieden. 0. 

wahrnehmen,  hören. 

TTtFI  (?*")  w-  Lager,  Bett. 
G. 

^fan  (&*-)  Lager,  Bett.  G. 

3jmiMH<?4  (pälay-)  n. das  Amt  des  Hüters  des 

(fürstlichen)  Bettes. 

^TTTjr  (gr-  >taXid  'Hütte', lat.  celare,  got.  huljan)  n. 
Schutz,  Zuflucht. 

71  j  H  Teller,  Schüssel. 

IT^tT  Leib,  Körper.  Cr. 

3|  fl  <^^T  (väikalya-)  n. Krankheit. 

UiOR'l  0arira-)  i».  le-| bendes  Wesen,  Mensch.  G. 

^T5|f^Heuschrecke,Liclit- 
motte. 

■5^  m.  ra.  Leichnam. 

^jör  (lala-  =  ahd.  ha  so  ?) 
Hase.  G. 

^jj-pj  (lap-  'fluchen')  Fluch. 
Ullfad  *•  St 

■flff^qn  Predigerkrähe. 

^rr^T  Tiger;  £#.  der 
erste,  beste  unter  — . 

^MMtrT  ein  junger  Säla- Baum. 

^Tf%  m.  Eeis. 
^TXf^l  EK.  voll  von,  be- 

gabt mit. 

ailfelj'H  Name  des  Ver- fassers eines  Werkes  über 
Veterinärkunde. 

^I\jg3  0ahant-  'stets wiederkehrend' ,  gr.  onras) 
stetig,  dauernd,  ewig. 

irra:'  Trf%  (lat-  castus) zurechtweisen,  strafen.  G. 

qjim  (lös-)  w.  Zurecht- weisung; Lehre. 

1\\^  (ö'ä.s-)H.Lehrbuch.G. 

ftp^,  ftnrf*  (&*&-)  lernen, einüben.  G.  [s.  sak-] 

f%t$X  m-  n'  Berg-,  Baum_ 

gipfel. 
flf^  (gr.  xäpä,  lat.  cere- &n«w,  ahd.  Tmw)  n.  Haupt, 

Kopf.  G. 

f^TT  0*-  'wetzen',  lat. cös,  &ta-  —  lat.  caf  w-s)  Stein, 
Fels. 

^51  rasch,  schnell;  °*{ 
Adr. 

rffaq  männl.  Name. 

■s^f^  (suc-  'leuchten',  got. 

hugs,  hugjan)  strahlend; 
lauter,  rein.  G. 

•grfa^f^  (carita-)  reinen 
Wandels. 
»m  niiiuiih  Name. 

TT'.irq  ni'imd.  Name. 
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■s^  hübsch,  schön;  gut. 

-hTOtNN  (wrihQr)  Wohl- 
fahrt, Heil  begehrend. 

■scjuf  (zu  süna-  'aufgedun- 

sen',  gr.  xuew?)  leer. 

■sj^rr^f  Schakal. 

^l7  (gr-  •/opufjtßos,  lat. 
cor  hu,  got.  liaürn)  n.  Hörn. 
G. 

mPg«l  (tsridga-)  gehörnt. Gr. 

-»pU  u.  ä.  s.  ̂ f. 

%,  ipT  (gr.  xei-Tai)  da- 
liegen; C.  hu qqfTT hinlegen; 

hinliegen  heißen ;  P.  Pt.  ̂ ry- 

ipr  (&£•  'übrig  lassen')  w. 
«.  Rest,  Überschuß. 

lft^{  (Imc-)  Glut,  Flamme; 
Schmerz. 

^VT5HP^  (s.  folg.)  gläu- big. G. 

%j^f  (lat.  credo-)  glaub- 
würdig. G. 

^,  ̂ nsrf?T,  ̂ WtT  müde 
werden;  P.  Pf.  ̂ n«?T  ermü- 

det, ermattet;  f^  sich  aus- 
ruhen. G. 

•ssm  (Sram-)  Ermüdung, 
Anstrengung,  Mühe. 

:?PiJ>  "^^m  mit  f^  ver- 
trauen auf;  P.  Pf.  f%p^abT 

vertrauend,  °^  Adv.  getrost, 
ohne  Scham.  G. 

^f^j  (In*-)  hörbar,  was 
gehört  werden  muß. 

3TRT  8.  ̂ . 

f^T,  ̂ T?rfiT  (gr-  xXtvo),  lat. 
inclinare,  ahd.  Minen)  sich 
anlehnen.  G. 

^ft/".  Schönheit;  Wohl- fahrt ,  Glück,  Reichtum ; 
^lüT.  gum  Ausdruck  der 

holten  Stellung  einer  Person 
oder  der  Herrlichkeit  eines 

Gegenstandes.  G. 

^T,  "'pftfa  (gr.  xXuw,  lat. cluo,  got.  hliuma)  hören, 
vernehmen  {auch  Med.) ; 

Pass.  ■?Rf%  häufig  unpersön- Cs. 

?ic7^  man  hört,  4&|'qcnH  man 
höre,  soviel  als  höre;  P.  Pf. 

^  TT  5    f^SHT  berühmt.  G. 

■^fff  (sru-)  f.  das  Hören; 
rehgiöse  Vorschrift,  heiliger 
Text.  G. 

^TT^  (sri-,  gr.  xpettov?) 
schöner,  besser.  G. 

i^j  (s.  vor.)  der  beste, 
trefflichste. 

^ft^  (In*-)  n.  Ohr.  G. 
f^T>    f^Ulfd    umarmen; 

•^^  (gr.  x6(ov,  xuv-os,  lat. 
cam's)  m.  Hund.  G. 

T^f  m.  n.  Loch,  Grube. 

■g"*n;  (gr.  exupo  ?,  lat.  socer, 
got.    swaihra)     Schwieger- 
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vater;  Dual  die  Schwieger- 
eltern. G. 

^*.  ̂ f*rfa  blasen,  at- 
men;   C.  *u\m\?H;  ̂   0. 

zu  Atem  kommen  lassen,  be- 

ruhigen, P. Pt.  ̂ m^iRid  ge- 
trost; f^  vertrauen  auf  jem. 

(Gen.),  C.  Vertrauen  ein- 
flößen (jem.  Acc.)  G. 

"^jTqr  ein  reißendes  Tier. 

^■pr*;  (foa&ura-),  f.  t; 
dem  Schwiegervater  gehö- 

rig. Gr. 

1.  ̂ r  (gr.  6,  got.  sa)  Pron 
dieser,  der,  derjenige.  G. 

2.  ̂   (gr.  a-  z.  B.  in  Gnra£, 
vgl.  ferner  sam-)  AK.,  Ver- 
bindung,  Gemeinsamkeit  od. 
Gleichheit  ausdrückend,  Ge- 

gensatz zu  -^  priv.  G. 

Selbstbeherrschung, 

^TTW  (rabh-)  innere  Auf- 
regung, Aufwallung,  Heftig- 

keit. 

wzn^ivud-)  Unterredung. 
*TCPT  (sarj-)  Vereinigung, 

Verkehr. 

*ränT    (S(t)'-)    die    Wan- 

derung durch  die  verschie- 
denen    Geburten     (Seelen- 

wanderung) ;  Lebenslauf. 

#W?T  Qtar-)  vollkommen. 

wt^  s.  tt- 
^chH  ganz ,  vollständig,  all. 

^rai  m.  grob  gemahlenes 

Korn,  Grütze. 

^f%  m.  Gefährte,  Freund. 

G. 

^pift  (s.  vor.)  Freundin. 

^7T  (1.  ci-)  Verab- 
redung; Stelldichein. 

*f^fi  =  vor. 

WT^T  (h-am-)f.  der  Ein- tritt der  Sonne  in  ein  neues 

Sternbild. 

*N^T  (Äfi-)  Verderben, Untergang. 

*rire  Qcäip-)  Abkürzung; 
Abi.  in  Kürze,  kurz. 

wt  (^' //'<-)  /'• Zahl; EK- an  Zahl  betragend. 

^r  (saiij-)  Berührung; 

Umgang;  Hang  zu  etwas. 

qpfä(g<Mn-)f-  Zusammen- kunft. 

^'trt  (gam-)  Zusammen- 
kunft. 

qpg«l  {sanga-)  hängend an,  hingegeben. 

*^If  (grahr)  das  Er- fassen, Ergreifen. 
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^T^  (sajja-  aus  sa  und 

jyä  'Bogensehne',  gr.  ßio?) 
mit  ort  mit  der  Sehne  ver- 

sehen ;  in  Bereitschaft  setzen, 

herrichten;  P.  Pt.  ̂ ^nOäcT 

^f^f  (2.  ci-)  Ansamm- 
lung, Vorrat,  Menge. 

^  (*Rff),  wfö  (üt.  segü 

'ich  hafte')  anhängen;  P  Pf. 
^  hängend  an;  ̂ |^^  ge- 

heftet, gerichtet  auf.  G. 

^'fsfcT  C/M-)  bezeichnet, benannt,  heißend.  G. 

^TfTfT  (tow-)  fortwährend; 

°T{  Adv.  stets,  immer. 

¥^ffT  s.  *p^. 

^n^-  (samt-)  n.  das  Sein; 
Lebewesen,  Ding. 

^ng  (sant-)  wirkhch,  wahr; 
°5^  Ac/r.  in  AVahrheit,  wirk- 

hch. G. 

*M^  (foar-)  eilend;  °r{ 
Adv.  eilig,  eilends. 

*f ,  Ü\^f?[  (gr.  eöos,  tCü), 
lat.  sedeo,  got.  sito??)  sitzen, 

sich  niederlassen ;  P.  Pt.  ̂ na"  5 

£•  ̂ rr^rftr  setzen,  P  Pf. 

^TTf^iT;  ̂   sicb  hinsetzen, 
P  Pf.  in  der  Nähe  befind- 

lich, nahe,  bevorstehend ;  C. 

zu  jem.  gelangen  (Acc),  er- 
reichen ;  3T(gn*ld  m  der  Nähe 

befindlich ;  ̂ff  C.  erreichen, 

erlangen;  j(  heiter  sein,  gnä- 
dig sein,  geruhen ;  jfä&  klar, 

heiter;  "^rfinr  C.  in  gute 
Laune  versetzen,  besänf- 

tigen; f%  in  Bestürzung  ge- 
raten, P  Pt.  (qmtj  bestürzt. 

G. 

^T^T  (sft^-)  W.  "Wohnsitz, Wohnung. 

¥T^T  (zu  sadas  =  gr. 
eBo?)  Teilnehmer  an  einer 
Versammlung  oder  an  einem 

Opfer. 
•q^j  (2.  sa)  Adv.  immer.  G. 

¥tjt  (^-)>  f-  t  Sleich' ähnheh,  angemessen.  G. 

^Hf^T  (deva-)  von  Göttern 
begleitet. 

4H-^l^     (sant-,     bhäva-) 
Rechtschaffenheit ;  gute  Ge- 

sinnung, Zuneigung. 

^T\I«T  (dh  äna-)  samt  Reich- tümern. 

*RTcTT,  f-  t  («awäjvon 
alters',  zusa^a-'alt',  gr.  evos, 
lat.  senex)  ewig,  unvergäng- 

lich. G. 

^fj^i  (nätlia-)  einen Schatz  habend ;  versehen  mit 
etwas. 

^>^  (zu  1.  as-),  f.  *nft 
daseiend ;  m.  der  Gute,  f.  ein 

gutes  "Weib;  Superl.  Mt\H 
der  beste,  erste;   Atf?;.  ̂ pft 
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mit  eR-j  gut,  ehrenvoll  be- 
handeln, bewirten,  P.  Pt. 

^c^TT-  G. 
#rTT«T  (tan-)  Fortsetzung ; 

Nachkommenschaft. 

^ffV  (dhä-)  m.  Verbin- 
dung (auch  ein  grammat. 

Ausdruck,  s.  Gramm.  §  166) ; 
Wand.  G. 

*Wt  (p(d)ü-)  f.  den- 
selben Gemahl  habend ; 

Nebenbuhlerin. 

tmlVlK  (parivära-) 
nebst  Gefolge. 

^Tg  (gr.  eirrd,  lat.  Septem) 
sieben.  G. 

qxW  (phala-)  nebst 
Früchten;  Früchte  tragend. 

^TO7  (got.  sibja)  Versamm- 
lung; Gerichtshof. 

yHHIfl  (vor.  und  (/am-) 
vor  Gericht  erschienen. 

^nfpsf  (bJulryä)  nebst  der 
Gattin. 

^T^  (s.  sa-,  sama-)  Praep. 
in  der  Zusammensetzung  mit 
Verben  und  Nomina.  G. 

^HT  (gi'-  ö(jl6?,  lat.  similis, 
got.  sama)  gleich,  ähnlich; 
*m*i  c.  Instr.  zugleich  mit, 
mit,  G. 

tnflrcro  (JccUa-)  gleich- 
zeitig; °^  ̂.di?.  G. 

*T*T^frT  (dyuti-)  von  glei- chem Glanz. 

q*j«ri  (anta-)  angrenzend; 
vollständig;  Abi.  von  allen 
Seiten,  ringsum. 

«Jmfrt  (mati-)  gleich- mütig. 

HÜH  (i-)  Zusammen- 
treffen; Zeitpunkt,  Zeit; 

^f  ̂ HRfif  m  diesem  Falle, unter  diesen  Umständen. 

^t*TO  (arfha-)  entspre- 
chend, angemessen  (Gen.).  G. 

^nTffo  (zu  ftr_> s-  Gramm. 
§  587)  aufgelegt,  übergeben. 

i&m  s.  2.  ̂ . 

m\\im(gam-)  Zusammen- kunft, Vereinigung. 

*m\*\  (sama-)  gleich,  ähn- 
lich; m.  Altersgenosse. 

OTTOT  0>'i-)  Wohn- stätte, Aufenthaltsort. 

*nffa  n.  Nähe. 
*Tw^^  (bhava-)  Ent- stehung; EK.  entstanden 

aus. 

m\g  (udan-)  Wasser- masse, Meer. 

^RfiTTrl  mänril.  Name. 

*W%T(f^\  die  Haupt- gemahhn  des  Meeres,  Bei- 
name der  Gangä. 
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m\<4  (müla-)  mit  Wurzeln 
versehen,  festwurzelnd. 

^j*T^  (üh-)  Haufe,  Menge. 

*T*?W  (rdh-  'gedeihen',  gr. 
aXOojJiai)  glücklich,  reich. 

^roraf  s.  xr$. 

^TW^n^T«!  (k$al-  'abwa- 
schen') n.  das  Wegwaschen 

der  Welt,  Vernichtung  der 

Welt  durch  Überschwem- 

mung. 

*nrfH  (prati-)  Adv.  ge- 
rade, eben,  jetzt. 

^p^T  (bhram-)  Verwir- 
rung, Aufregung. 

*hr?3  (muhha-)  das  Ge- 

sieht  zuwendend;  °7{  Adv. 
angesichts,  gegenüber. 

^PET^T  (sam-)  auf  einen 

Punkt  gerichtet ;  ̂Rf  cR  rich- 
tig, genau.  G. 

^,^R^(gr-opR)  rasch 
laufen,  gleiten,  P.  Pt.  ̂ nr> 

^3PT  nachgehen,  nachfolgen 

(c.  Acc.) ;  ̂nT  weggehen ;  f^ 

hervorgehen;  C.  hinaus- 
jagen. G. 

*n?W  (rabh-)  ungestüm, 
leidenschaftlich;  °j{  Adv. 

^j^i  (gr-  stas)  h.  Teich. 

^rf^  (sar-)  f.  Bach, Fluß.  G. 

^pf  (sarj-)  Schöpfung.  G. 

^»  ̂*rf?T  (aus  der  Hand) 
entlassen ;  erschaffen,  her- 

vorbringen ;  herbeischaffen, 
verschaffen ;  P.  Pt.  jrg ;  ̂ ^ 

loslassen.  Gr. 

^  (gr.  oXo?)  all,  jeder, 

ganz.  Gr. 

*HNrFre*re  (ßarva-,  M- ma-,  samrddha-)  jeden 
Wunsch  erfüllend. 

U<|di  (sarva-)  Adv.  von allen  Seiten,  vollständig, 

ganz  und  gar.  Gr. 

^^  (sarva-)  Adv.  über- all, jederzeit.  Gr. 

'sHrsn  (sarva-)  J.dv.  jeden- falls. G. 

*RW  (i>a^-)  vollständig. 

^T^T  (sarva-)  n.  der  ge- samte Besitz;  Gesamtheit. 

^H^t  (lajjä-)  verschämt, verlegen. 

^•f^j-  (=  sarira-,  zu  sa- 
ras?)  n.  Flut,  Wasser. 

4\<4\r4  (lila)  spielend,  tän- 
delnd; °t^  Adv. 

*rf%pn^  (viSäda-)  be- stürzt. 

^^j^f  (vyath-  'schwanken, 
fehl  gehen'  ?)  bekümmert,  be- trübt. 

^jif  (h)dkä)  .  besorgt, 

ängstlich;  °^  A(?r. 
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^fipr^    0e$a>-)     "•    das 
Übrigsein,  Rest. 

^?T%rf  (sqjceta-)  einer,  der 
eine  Verabredung  hat,  ein- 
geweiht, 

^n*h**T  (sqj)hrama-)  voll 
Aufregung,  aufgeregt. 

*f ,  ̂T^fTT  (gr.  Ix01)  be- 
wältigen; etwas  ertragen, 

aushalten;  erdulden.  G. 

^  (sa-)  Adr.  und  Praep. 
gemeinsam;  mit,  zusammen 
mit  {Instrum.).  G. 

^^  (sah-,  got.  sigis)  n. 
Gewalt,  Macht ;  Instr.  plötz- 

lich. G. 

send.  G. 

^^^"ii;  Adv.  tausendweis. 

*H|^T^  (dkSi-)  tausend- 

äugig,  Beiname  Indra's. 

W^fW^ahasra-)  tausend besitzend. 

*rgM1M  (Jap-)  Unter- 
redung, Gespräch. 

Hti\*\  Qiäsa-)  von  Lachen 
begleitet;  °^  Adv.  unter 
Lachen. 

^Tf^fT  (sahn?)  dicht  da- 
beistehend; verbunden,  ver- 

einigt, versehen  mit, 

^ll^T  (hrdaya-)  herzlich, 
gefühlvoll. 

^rravR!  (zu  sac-  'folgen'  = gr.  eTcofxai,  lat.  sequor  ?)  Adv. 

gemeinsam;  c.  Instr.  zusam- 
men mit.  G. 

^TT^Tct  (aJcäi-)  Adv.  mit 
Augen,wirldich,  leibhaftig.G. 

*TTfW«t  (aksi-)  m.  Zu- schauer, Zeuge. 

4JT1T  (zu  sa~  im&  gar-  = 
gal-?)  Meer. 

*\\i\H  (ägas  'Vergehen', 
gr.  ayo?)  eines  Vergehens 
schuldig,  böse.  G. 

*rn*>  *rrafrT>  fsrwfir  (gr- 
i&u??)  seinen  Zweck  errei- 

chen; C.  srrsrerfa  ü*  Ord- 
nung   bringen,    gutmachen, 

P.  Pt.  *rrf%m.  G. 

3TT\j  (sädh-)  richtig;  be- 
reit, geschickt ;  gut,  trefflich, 

brav;  Adv.  richtig,  mit 
Recht.  G. 

^rre^T,  °^rfw  (säntva-, 
säman-  'Milde',  got,  samjari) 
beruhigen,  freundlich  zu- 

reden, trösten.  G. 

^rrftTTTT       (abhimäna-) 
hoclnnütig,  stolz. 

+Mmfl  (samagra-  'voll- 
ständig', zu  agra-)  Gesamt- 

heit, gesamte  Habe. 

*rr*TRT  (samäna-)  mehre- 
ren gemein,  gemeinsam  mit; 
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von  gewöhnlicher  Art,  ge- 
wöhnlich. G. 

*TTJTcT*l  Adv.  jetzt,  in  die- 
sem Augenblick.  G. 

WTZFfi  (gr-  tTjfJLL?)  Pfeil. 

^TTTfT^t  (akH-)  die  Ga- zellenäugige. 

H\KMM  Hund. 

WV$  (artha-)  Karawane. 

^n\J^  (ardlia-)  Praep. 
zusammen  mit  (Tnstr.)  G. 

^rnTfl    (sahas)    übereilt, 
unüberlegt. 

f^ff  Löwe. 

f^eRflr^r  (ßikatä  'Kies') kiesig,  sandig.  G. 

füm  s.  folg. 

ahd.  slhan  und  slgan)  aus- 
gießen, begießen;  P  Pt, 

^TW;  "*f?{  begießen,  weihen, 
P  PL  ̂ rfHfw-  G. 

f%7T  (aus  asita-  'schwarz' 

[äsa-  'Asche']  abstrahiert, 
vgl.  Gramm.  §  669  A.  2)  weiß, 
rein,  lauter. 

flPffPTOC  (»wowas)  reinen 
Herzens. 

f%ff-  (sädli-)  f.  das  Ge- 
lingen, Erreichen,  Erfolg, 

Glück. 

■^  (zu  gr.  eu)  J.(7r.  wohl, 
gut,  schön,  in  der  Komposi- 

tion vor  Adjektiven  und  Sub- 
stantiven. G. 

Hchi«t1  (kam-)  sehr  hübsch. 
^era-rr  (kumära-)  zart. 

^ranT<=fi*i«l  (fear-,  karman-) 
guten  "Werken  obliegend.  G. 

^p^  (su-,  kh  a-,  in  der  alten 
Sprache  Beiwort  des  Wa- 

gens 'gute  Nabenlöcher  ha- 
bend') angenehm,  behaglich, 

bequem;  n.  Wohlbehagen, 
Glück;  Tnstr.  behaglich.  G. 

qficj^  (snklia-)  glücklich. 

G.  
" 

^Tftf^  (cira-)  sehr  lange, 
von  der  Zeit;  °j{  Adv. 

^7T  (sü-  'erzeugen',  s.  auch 
sünu-)  Sohn. 

^TcH  (s-  vor.)  Tochter. 

^r«^;  schön. 
^  s.  ̂ n;  n.  Schlaf. 
^HTT  (ohaga-)  glückheh; 

reizend,  schön. 

spnfqTI  (bhäs-)  schön 
gesprochen. 

g?ffp^  (mahä>nt~)  senr 

groß. 
fUfTBW  (ätman-)  sehr

 edel. 

^;  (aus  asura-  abstra- hiert, s.  Gramm,  §  669  A.  2) 

Gott. 
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tl^iif  (rarna-)  m.  n.  Gold. 

^TsTcT  (vrata-)  fromm. 

f%F    (9UP-)    wohlver- wahrt. 

^nTTffrT  (cum-)  wohl  be- dacht. 

^1^  O'fd-)  m-  Freund.  G. 
^T^T  fein,  dünn. 

^Wf^RT    W-)    Scharf- sichtigkeit. 

^R  (gr.  moc,,  got.  Status) 
m.  Sohn.  G. 

^fMchTT!  (süpa-  zu  ahd. 
süfan)  Suppenhereiter, 
Koch. 

^  (svar-)  Sonne.  Gr. 

^.  ̂ r^TT  verweilen  bei; 
Dienste  leisten,  dienen ; 
ehren,  heben.  G. 

%^;  (sev-)  Diener. 

Ü^T  (sev-)  n.  das  Dienen, 
der  Dienst.  G. 

icTT  (sev-)  =  vor. 

WtW3  (utsava-)  mit  einem 
Fest  verbunden,  festlich. 

*rtf*?^iT  Name  einer 
Krähe. 

W\m  (sukha-)  n.  Wohl- 
befinden, Behagen,  Freude, 

Lust.  G. 

*f|*y  eigtl.  dem  Soma  (sö- 

ma-  zu  su-  'auspressen',  gr. 
Thumb,  Altindische  Grammatik.  II 

usi)  gehörig;  in  der  Anrede 

(Voc.)  =  mein  Lieber. 

<f|*M^M  (rüpa-)  von  heb- licher Gestalt;  milde. 

*ftl«C  (suhrd-)  n.  Freund- schaft. 

jzfim  Schulter. 

^TT?  WtfH  (gi'-  ax6pvu- jxi,  lat.  sterno,  got.  stra/ujari) 
ausstreuen;  P  Pt.  ̂ [h;  C. 

^K^fr;  fö  ausbreiten,  f%- 
^Trl  ausgebreitet,  breit;  C. 
ausbreiten,  auswerfen  (die 

Angel).  G. 

^T>  ̂ ftf?T  loben,  preisen; 

•^rf»T  dass.\  Tf  zur  Sprache 
bringen,  P  PL  tt^TTT  begon- 
nen.  G. 

^rf?T  (stu-)  f.  Lobpreis. 
^cf  Dieb,  Räuber. 

^  f.  Weib,  Frau.  G. 

°^T  (s.  sfhär)  EK.  stehend, 
irgendwo  befindlich.  G. 

WT>  fHFfrr  (gr.  i-otTj-fu, 
lat,  stare,  got.  stöp)  stehen, 

bleiben,  sich  befinden,  ver- 
weilen; P.  Pt.  f%?r  stehend 

".  s.  w.\  C.  "^rrq^rfTT  stellen, 
hinstellen,  anstellen,  ein- 

setzen, P.  PL  ̂ TTfx,  TT ;  ̂  

folgen,  etwas  betreiben,  aus- 

führen; ^  (tjtstrj  U.  dgl.) 
aufstehen,  sich  erheben;  *j- 

9 
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re  (zusammen)  aufstehen, 

sich  erheben;  ̂ *PJ  hinzu- 

treten,  herankommen ;  j(  auf- 

brechen, davongehen,  abrei- 

sen; ^«jtt  nach  jem.  (Acc.) 
aufbrechen.  G. 

^7«T  (sthä-)  n.  Stelle, Ort.  G. 

^n"3T  (sthä-)  feststehend, fest.  G. 

f^fftT  (sthä-)  f.  Aufent- halt. G. 

■^srg-  (=  sthüra-,  ahd. 
stüri)  grob;  materiell.  Gr. 

^^  (sfhira-,  'fest')  w. Festigkeit,  Beständigkeit.  G. 

W[i  ̂ Tf?T  (lat.  wäre)  ba- den. Gr. 

^j*T  (swä-)  w.  das  Baden, 
Bad. 

^nf,  ̂ prtTr  berühren,  P 
■ft.  *J*  G. 

"^TIX  (spart-)  Berüh- 
rung; Gefühl. 

*Tf>  ■Wl^fTT(gr-a7repxo)) 
begehren.  G. 

■^n^  (spart-)  zu  berühren. 

TSifz&i  Bergkrystall. 

*JjZ,  WzfcT  (nhd.   spal- 
ten) platzen,  bersten,    her- 

vorbrechen; P  Pt.  ̂ rfzcf- 
G. 

ocpöpa,  lat.  sperno)  schnel- 
len, zucken;  funkeln;  zum 

Vorschein  kommen.  G. 

^  hervorhebende  Parti- 
kel; einem  Praesens  gibt 

sie  die  Bedeutung  eines  er- 
zählenden Tempus.    G. 

lat.  memor,  got.  maürnan) 
sich  erinnern,  denken  an 

(Acc.) ;  Pass.  erklärt  werden, 
gelten    für    etwas;    P.    Pt. 

¥TTTT  (smar-)  n.  das  Ge- denken, Erinnerung. 

t^T,  ̂ R%  (gr-  cpiXo-[X|i£i- Öyk,  lat.  mirus)  lächeln;  P. 

Pt.  f^FTcT  lachend.  G. 

^rfTf  (smar-)  f.  Erinne- 
rung; Überlieferung,  Gesetz- buch. G. 

■^"S^T  (sarJ~)  zu  erschaffen. 

^re^R  (•*":/->  fco»»!«-) er- 
schaffen  wollend. 

T=f,  ̂ ^fcT  (gi*-  pe«>>  nlul. 
Strom)  fließen,  strömen,  aus- 

strömen. G. 

^  (gr.  o?  aus  *o/o?,  lat. .s^//v)  eigen,  sein.  G. 

*?Ri  —  vor. 
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^<T^  (tantra-  [zu  tan-] 

'"Webstuhl,  Grundlage; 

Eauptsache')  «.Selbständig- 
keit, Freiheit. 

^>  ̂ T^ffa  fei'- ̂ OfACU, 
avodvco,  lat.  suädere)  kosten, 

genießen.  Gr. 

^^r  (deich)  Heimat. 

^,  ̂ fqf?T  (s.  svapna-) 
schlafen;  P.  Pt.  ~q(*{.  Gr. 

^TR  (svap-j  gr.  uttvo?,  lat 
somnas)  Schlaf,  Traum.  G. 

^*ncf  (hl iura-)  Eigenart, 
Natur;  °<j:  von  Natur. 

^jm(sva-)  Indecl.  seihst, 
von  selbst.  Gr. 

^■^  (gr.  ijXio«;,  lat.  söl, 
got.  saidl)  u.  Sonne,  Him- 

mel. G. 

^^  (svar-  'tönen',  got. 
swaran)  Schall,  Ton. 

^^t  (ahd.  gi-sicerc  'Wet- 

tergewölk') Himmel. 

^eHHlch  (löka-)  Him- melswelt. 

^«3T  (älpa-)  sehr  klein, 
sehr  wenig;  sehr  kurz,  von 
der  Zeit. 

t-4w\<\  (sthär)  n.  Hei- 
mat. 

^T^I  (svad-)  was  gekostet 
werden  muß. 

^ysft«j   (adhina-  'unter- 

gehen', adhara-  'der  untere', 
lat.  inferi)  der  nur  von  sich 
abhängt,  unabhängig,  frei. 

j^rf^  (svar)  m.  Eigen- tümer, Herr.  G. 

^TTO  (sva-)  n.  Eigen- tumsrecht, Besitz.  G. 

f^ci;  Indecl,  wohl,  etwa: 
besonders  nach  dem  Frage- 

pronomen ör  und  in  der 

Doppelfrage ;  s.  auch  ̂ tt- 

G. 

^  (sva-)  mit  efi-^  (Ad. u. Med.) sich  aneignen;  jem. 
zu  sich  nehmen.  G. 

^  (gr.  fk)  Indecl..  das 
vorhergehende  Wort  leicht 
hervorhebend.  G. 

^j  Gewalt,  Zwang;  AK. 

gewaltsam. 

f^l-  f f^rT  (gr.  Oeivto,  ahd. 
gandea)  schlagen,  treffen, 
töten;  P.  Pt.  frr;  f^r  dass.\ 

■qfTT  zurückschlagen ;  f^  zer- 
stören, vernichten.  G. 

t^[  Interj.  wohlan !  ei !  G. 

halten,  tragen;  holen;  weg- 

nehmen, rauhen;  überwälti- 
gen, hinreißen;  P.  Pt.  htt; 

C.  ifTC^rfir  entreißen,  Med. 
sich  entreißen  lassen,  P.  Pt. 

fTfT?T;     ̂ n     wegschaffen, 

9* 
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entfernen;  ̂ 3p?n  entführen, 

rauben;  ̂ ö[T  herbeiholen; 
mit  Namen  nennen,  bezeich- 

nen; ^ijmt  darbringen  (ein 
Opfer) ;  ̂ jt  aussprechen, 

sprechen,  sagen ;  ̂ ^  heraus- 

ziehen ;  -qf^  verschonen,  ver- 
meiden; Ti  einen  Schlag 

führen ,  drauf  losschlagen. 
G. 

^  (har-)  entfernend,  ver- 
treibend; m.  der  Zerstörer, 

Beiname  Siva's.  G. 

^f^  (gr.  yo\6c„  l&t.helvus, 
ahd.  geh)  fahl,  gelb ;  m.  Koß, 

Löwe;  Beiname  Vi&nu's  und 
KrSna's.  G. 

jffTTfr  (hari-)  m.  Gazelle. 
G. 

^^  n.  Burg,  Schloß. 

f^,  l^ftr  (lat.  Jwrreo) 
eigtl.  starr  werden;  sich 
freuen;  3T  dass.  G. 

^  (harä-)  Freude. 
fHrqtft  Name  einer  Stadt 

TO  fifrfa  lachen;  jf  auf- lachen, lachen. 

^T  (gr.  0700x6??)  Hand. 
G. 

TT»  ̂ Tf  TfTT  (gr-  X^P0*' lat< 
heres)  verlassen,  im  Stich 

lassen,  aufgeben ;  P.  PL  °%\*[ 
ermangelnd,  beraubt,  frei 

von ;   mangelhaft,   schlecht ; 

f^  Hegen  lassen,  abstehen 
von,  vermeiden;  P.  PL  ohne 
—  seiend,  frei  von.  Gr. 

^T  (onomatop.)  Interj. ach!  G. 

^y^  (har-)  Perlenschnur. 

f-RT  (har-)  wegzutragen, 
wegzunehmen. 

tTTO  (lias-)  das  Lachen. 

f^  (in  gr.  vca-yi)  Indecl. 
denn,  ja;  beim  Impv.  doch; 

■^f^  gewiß  nicht.  Gr. 

f^>  ff-rf%  (hon-)  ver- letzen, schädigen,  töten,  P. 

Pt.  ffftTTT.  Gr. 

fffacf?  (hiß-)  verletzend, schädigend. 

f^f%rT  (hiß-)  n.  Zufügung eines  Leides,  Schädigung. 

f^ff  (dhä-)  geordnet,  pas- 
send, gut;  n,  Wohl,  Heil.  G. 

fffTTfffT  (hita-)  n.  Nutzen und  Schaden,  Wohl  und 
Wehe. 

ffJI^ri;  (h'nna-  'Schnee. Eis',  gr.  ̂ sijjuov,  lat.  hiems) 
eisig;  m.  Name  des  Hima- 
laya. 

ftlTrf^l     (vädin-)     in einem  Streit  (Prozess)  unter- 

liegend. 

wwnpt  (huta-=  gr.  xux6; 
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| zu  hu-  'opfern'],  2.  a§-)  eigtl.  Veranlassung,         Ursache, 
Opfer  verzehrend  ;m.  Feuer.  Grund;    Gen.  %frt:  um  — 

^cT  s.  £j.  willen,  wegen. 

^  (gr.  xap8-ta,  lat.  cord-       j?\  f.  Scham.  O. 

is,  got.  hahi-ö)  n.  Herz.  Gr.       $TT^»  °"*rfa  wiehern.  Cr. 
^^  (s.  vor.)  n.  Herz.  gT,  ̂ rf^T  (lat.  havere?) 

%rj     (Äi-    'in    Bewegung  rufen;  P  Pf.  ä^;  ̂ jt,  t$w[ 
setzen',    got.  du-ginnan)  m.  herbeirufen.  G. 

Berichtigung  zu  Bd.  I. 

S.    225,    Z.    4   1.   f^UTT^T    vij «ünavant-    st.  f^^T"^^ 
vijhävant-  (entsprechend  im  "Wortverzeichnis  s.  v.). 

Sing. 

Du. 

Plur. 

[Paradigma  S.  376.  a).] 

1«  ̂ nflf^^i    äräutsam1 
2.  ̂ nj<*fl«  äräutslh 

3.  ̂ f^jd-flc^  äräutsit 

1-  "^TTTr^'  äräutsva 

2.  ̂ "CnH  äräuddham* 
3.  ■^■^i^TH  äräuddhäm 
1.  ̂ nfTr^T  äräutsma 

2.  ■^PCTU'  äräuddha 
3.  Tjr^f(H:  ärüutaiih 

■^■^■^r:  äruddhäh 

■=3^!^  äruddha 

^r^r^rff  forutsvdhi 

^r^r^l^lH  ärutsätJu'üii •^^••ffn'eUH  ärutsfihnii 

^c^ff  ärutsmdhi 

•^f^c^d  ärutsata 
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an  der  Universität  in  Basel.  8°.  geheftet  9  M.,  in 
Leinwandband  10  M. 

In  Vorbereitung  befinden  sich: 

4.  Band.    Urgermanische  Grammatik  von  Prof.  Dr.  W.  Streitberg. 
(Siehe  Sammlung  germanischer  Elem.  1. 1.) 

5.  Band.    Urslavische  Grammatik  von  Prof.  Dr.  J.  J.  Mikkola. 

6.  Band.    Handbuch    der    griechischen   Dialekte    von   Prof.   Dr. 
A.  Thumb. 

7.  Band.    Handbuch  der  umbrisch-oskischen  Dialekte  von  Prof. 
Dr.  C.  D.  Bück. 

II.  Reihe:  Wörterbücher. 

1.  Band.    Lateinisches  etymologisches  Wörterbuch  von  Dr.  A.Walde. 
(Siehe  nächste  Seite.) 

2.  Band.     Slavisches  etymologisches  Wörterbuch  von  Dr.  E.  Ber- 
neker. 

3.  Band.    Litauisches  etymologisches  Wörterbuch  von  Prof.  Dr. 
J.  Zubaty. 

Die  Sammlung  wird  weiter  ausgebaut  werden. 



Carl  Winter's  Universitätsbuchbandlung  in  Heidelberg. 

Sammlung  indogermanischer  Lehrbücher. 

Herausgegeben  von  Herman  Hirt. 

.  Reihe:  Wörterbücher. 

1.  Band.  Lateinisches  etymologisches  Wörterbuch  von 

Dr.  A.  Walde,  a.  o.  Professor  an  der  Univer- 
sität Innsbruck.  Das  Werk  wird  in  etwa  zebn 

Lieferungen  von  je  5  Bogen  zum  Subskriptions- 
preis von  je  1  M.  50  Pf.  erscheinen.  Nach 

Erscheinen  der  letzten  Lieferung  wird  der 

Preis  um  lj3  erhöht. 

Sammlung  romanischer  Elementarbücher. 

Herausgegeben  von  Wilhelm  Meyer-Lübke. 

I.  Reihe:  Grammatiken. 

4.  Band.  Altitalienisches  Elementarbuch  von  Dr.  D. 

Wiese,  Privatdozent  an  der  Universität  Halle. 
8o.    geheftet  5  M.,  in  Leinwandband  6  M. 

Früher  erschien: 

1.  Band.  Einführung  in  das  Studium  der  romanischen 

Sprachwissenschaft  von  Dr.  W.  Mej  er-Lübke, 
o.  Professor  an  der  Universität  in  Wien.     8<>. 
geheftet  5  M.,  in  Leinwandband  6  M. 

Inhalt:  Literaturangaben.  Äußere  Grenzen  und  innere  Gliederung 

der  romanischen  Sprachen.  Der  Stoff  der  romanischen  Sprachwissen- 
schaft.   Die  Aufgaben  der  romanischen  Sprachwissenschaft. 

. . .  Ein  solcher  Führer  liegt  nun  vor,  von  berufenster  Seite  ausge- 

arbeitet, ein  Buch,  von  dem  er  seinen  Ausgang  nehmen  kann  und  zu  dem 
er  immer  wieder  zurückkehren  wird,  um  neue  Anregung  zu  holen.  ...  Es 
wird  in  Hinkunft  nicht  nur  dem  Romanisten  unentbehrlich,  sondern 

jedem,  der  vergleichende  Sprachforschung  treibt,  sehr  willkommen  und 

nützlich  sein.  (Literaturblatt  f.  germ.  u.  rom.  Philologie.) 



Carl  Winter's  Universitätsbuchhandlung  in  Heidelberg. 

Sammlung  germanischer  Elementarbücher. 
Herausgegeben  von  Wilhelm  Streitberg. 

I.  Reihe:  Grammatiken. 

1.  Band.    Urgermanische   Grammatik.     Einführung  in  das  ver- 
gleichende Studium  der  altgermanischen  Dialekte  von 

Dr.  W.  Streitberg,  Professor  an  der  Universität  in 
Münster.    8°.     geheftet  8  M,,  Leinwandband  9  M. 

2.  Band.    Gotisches    Elementarbuch    von    Dr.   W.    Streitberg, 

Professor  an  der  Universität  in  Münster.  8«.  geheftet 
3  M.,  Leinwandband  3  M.  60  Pf. 

3.  Band.    Altisländisches    Elementarbuch    von    Dr.    B.    Kahle, 

a.  o.  Professor  an  der  Universität  in  Heidelberg.  8°. 
geheftet  4  M.,  Leinwandband  4  M.  80  Pf. 

4.  Band.    Altenglisches  Elementarbuch  von  Dr.  K.  D.  Bülbring, 
o.  Professor  an  der  Universität  in  Bonn.  I.  Teil:  Laut- 

lehre. 80.  geheftet  4  M.  80  Pf.,  Leinwandband  5  M.  60  Pf. 
II.  Teil  in  Vorbereitung. 

5.  Band.    Altsächsisches  Elementarbuch  von  Dr.  F.  Holthausen, 

o.  Professor  an  der  Universität  in  Kiel.  8<\  geheftet 
5  M.,  Leinwandband  6  M. 

6.  Band.    Althochdeutsches    Elementarbuch.     (In  Vorbereitung.) 

7.  Band.    Mittelhochdeutsches  Elementarbuch  von  Dr.  V.  Michels, 

o.  Professor  an  der  Universität  in  Jena.  8°.  geheftet 
5  M.,  Leinwandband  6  M. 

III.  Reihe:  Lesebücher. 

1.  Band.  Altfriesisches  Lesebuch  mit  Grammatik  und  Glossar 

von  Dr.  W.  Heuser,  Oberlehrer  in  Wilhelmshaven.  8«. 
geheftet  3  M.  60  Pf.,  Leinwandband  4  M.  20  Pf. 

Eine  Reihe  weiterer  Bände  befindet  sich  in  Vorbereitung. 
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